
A i, z e i g e u :

Dt , lfptltls « fltrtmeile oder de, -» Kaum 10 DI «., lür aut»
Sei mcbrmattasr Aufnahme ’ÄaSlafc.

!

KellamtnttUe Af », füt -u«würiiw Pig. B-ü-a-ns-dühr
per Taui -nd Slif. 3 .Ö0.

Fcrusvreck-ArriÄlusr Nr. 199.
Wiesbadener

B r »ugSpr ei - :
Xratltft SO Uf» 10 'Bis., »urcd die C»B N)»| H

»» n -lftdai « *>!. l.7i -»her SSeStügttt.
Nl-Seint «trat «,

- »»»>- , « t» | s <i HusgoScn.
Untxrrteiifctie jscirang . Neueste Nachrichten»

General Ameiger
mit BeilageAmtsblatt der Stadt Wiesbaden.

Bier FreideUagen:
Utlill IS *t<t8«rin#8S-Kr«t| „Pi(i(rSan»ca“ . - Wöchentlich: „DarL««»» Irch». -

„Per P,m »riS" und dir illuSririe» „Keltere ?tkälter". Geschäftsstelle: Mauritrusstraße 8. Rotationsdruck und Verlag der Wis- dadeser BeklSgöüAUV
EUiN Sonnnt m SStetiaiea.

füt b,e afatnöS »scheinende Ausgabe bis 1 Uhl nachmittags, für die 2. Sonntag«.Ausgabe in« 3 Upr nachmittags. Im Jnttrefie einer geviegenen« urüatkuna dei 2ln,e,g->, wer»
gebeten, größere Anzeigen möglichst einen Tag vorher auszugeben. Für die Ausnahme von Anzeigen an beüimmt vorgeschriebeneaTagen kann feine Burgschnl

Nr. 81 Freitag , den 6. April 19 <X».

Ols ToässMs rm Zaule5ck3um-
burg - kipps.

v!s ÜHÜLLÜMS 6sr prsuhLickski
Vorlagen.

Gleichzeitig mit seiner Schwiegertochter, der Prinzessin
Louise von Schaumburg-Lippe, einer Tochter des Königs
von Dänemark, ist, wie bereits gestern telegraphisch gemel¬
det, Prinz Wilhelm von Schaumburg-Lippe gestorben. Prinz
Wilhelm, einer der reichsten Magnaten in Oesterreich,
leitete bisher trotz seiner 71 Jahre den ihm gehörenden um-
fangreichen Besitz. Nicht weniger als 106 Ortschaften und
drei Schlösser, nämlich Nachod, Chwalkowitz und Ratiboritz
gehörten ihm. Er wurde am 12. Dezember 1831 zu Bückc-
burg geboren, studierte in Bonn und trat als Offizier in die
Armee des Fürstentums Schaumburg-Lippe. 1868 über»

Prinz Wilhelm zu Sdiaumburj-Irppe f.
nahm er die Verwaltung der Güter in Ungarn. Er
machte die Feldzüge 1859 und 1866 niit. 1886 wurde er Ge.
neralmajor, 1890 Feldmarschallleutnant und 1901 Gene al
der Kavallerie. Seit 1867 gehört er dem österreichischen
Herrenhause an. Seit 1862 war Prinz Wilhelm mit der
Prinzessin Bathildis von Anhalt vermählt, welche im Jahre
1902 starb. Ter Ehe entstammten 7 Kinder, vier Sobne
und drei Töchter. Die älteste Tochter, Prinzessin Charlotte,
ist die Gemahlin des Königs von Württemberg.

Prinzessin üuife zu Sdiaumburcisüippe
Sein ältester Sohn. Prinz Friedrich, war mit Prinzes¬

sin Louise von Dänemark, der ältesten Tochter des regieren-
den Königs verheiratet. Sie ist es, die gleichfalls starb. *

Prag , 5. April. (Tel.) Aus Nachod wird noch gemel.
det: Prinz Wilhelm zu Schaumburg-Lippe befand sich am
Dienstag noch vollkommen wohl. Er war ziemlich spät zur
Ruhe gegangen und am Mittwoch gegen4 Uhr morgens er-
wacht. Er erkundigte sich nach dem Befinden der Prinzessin,
'lls ihm gesagt wurde, daß die Glieder der Prinzessin bereits
erkaltet wären, erschrak er sehr und lies; sich rasch ankleiden.
Während des Ankleidens brach er plötzlich bewußtlos zu¬
sammen.

Daß die beiden Wahlvorlagen vom preußischen Abgc-
ordnetenhause angenommen werden würden, stand von vorn-
herein fest. Aber nicht weil sie so gut sind stand das f.st,
sondern weil die beiden konservativen Parteien, die fast über
die Mehrheit verfügen, eine wirkliche Wahlreform nicht wol-
len und weil man bei den Nationalliberalcn und beim Zen¬
trum sich sagte: mehr bekommt man doch nicht, so ist es im¬
merhin gut, daß man das Wenige nimmt, was man erhalten
kann. Es werden also die wenigen allergrößten Wahlkreise
geteilt werden und zusammen zehn Abgeordnete mehr wäh¬
len, und es wird ferner — und das ist jedenfalls ein erfreu¬
licher Fortschritt— der Wahlakt vereinfacht, sodaß die Wahl¬
beteiligung eine größere sein kann und voraussichtlich sein
wird.

Im übrigen bleibt es bei den so oft beklagten und lächer¬
lich gemachten bisherigen Wahlrechtsbestimmungen. Man
kennt sie zur Genüge, diese Mitzstände, man weiß, daß ein

einziger Reicher größeren Einfluß auf das Wahlergebnis
hat, als tausend von Wählern der dritten Abteilung, auch
wenn unter diesen sich Minister und Professoren befinden;
man weiß, daß wenige Wähler der 1. und 2. Abteilung die
weit überwiegende3. Abteilung machtlos machen können.

Was man im Volke noch nicht so recht weiß, ist, daß das
Abgeordnetenhaus in eine größere Hälfte mindcrwer'iger, d.
h. eine geringe Wählcrzahl vertretender' Abgeordneter nnd
in eine kleinere Hälfte voll- und überwertiger zerfälll. 96J
Wahlkreise mit 8 250 673 Einwohnern wählen, wie der Kö¬
nigsberger Professor Siegfried in einer Broschüre nachweist,
161 Abgeordnete und 21% Wahlkreise mit 8 249 791 Einwoh¬
nern nur 41. Demnach sind 161 Abgeordnete, etwa der drsi.
te Teil des Hauses, eigentlich nur Viertelabgeordnete, 143
Abgeordnete sind vollwertig, 294 minderwertig.

Soll denn aber, so fragte ein Abgeordneter, Groß-Ber-
lin so viele Abgeordnete ins Haus schicken, wie die Provin¬
zen Pommern und Westpreußen? Diese Frage föt rtte aus
doppeltem Grunde bejaht werden. Das erste ist, daß. wenn
die Abgeordneten das Volk vertreten sollen sie auch vom
Volke in gleichem Verhältnisse gewählt werden müssen,
gleichviel wo die Wähler wohnen. Ein Preuße wird nicht
minderwertig, wenn er in Berlin wohnt, und darf darum
auch nicht zu einem erheblichen Teile politisch entrechtet
werden. Der andere Grund ist, daß Pommern und West¬
preutzen ihre Vertretung im preußischen Abgeordnetenhause
doch haben, nämlich wenn auch nicht im Abgeordneten-, so
dock im Herrenhanse infolge der größeren Anzahl von Land¬
magnaten, die dort ansässig sind.

Die.jetzigen Wahlrechtsmißstände werden über kurz oder
lang doch beseitigt werden nnissen. Das preußische Volk
wird es nämlich niemals begreifen, warum es in seinem
Landtage schlechter vertreten sein soll, als das Volk in Bay¬
ern, Baden, Hessen usw., warum die in so vielen Bezieh¬
ungen glücklich abgeschafste Mainlinie wieder bestehen nnd
einen Unterschied machen soll zwischen Deutschen, und warum
die nördlich der Mainlinie Wohnenden schlimmer daran sein
sollen, als die Deutschen, die südlich des Mains wohnen. Das
Volk wird ferner niemals begreifen, warum ein Preuße in
seiner Eigenschaft als Deutscher vollberechtigter, in seiner
Eigenschaft als Preuße nur sehr mangelhaft berecht'gwr
Wähler sein soll. Dieser Zwiespalt wird, eben weil es ein
Zwiespalt ist, und ein gänzlich unverständlicher obendrein,
nian mag wollen oder nicht, schließlich doch beseitigt werden
müssen.

Oer letzte Serettete von Couri§res.
Der gestern vormittag aus Schacht4 lebend geborgene

Bergmann heißt B e r t o n. Er ist 32 Jahre alt und erklärte,
er sei der

einz g U'belebende
aus dem Schachte. Sein Zustand ist befriedigend. Nach
seinen ersten Erzählungen hatte er in seiner langen Abge¬
schlossenheit weniger zu leiden, als es bei den dreizehn Ueber-
lrbcuden in Billy-Monligny der Fall gewesen ist. Er hat
sich von dem Proviant der rings um ihn her zu Grunde ge¬
gangenen Kameraden genährt. Das Gerücht, daß noch an¬
dere Bergleute gerettet worden seien, bewahrheitet sich nicht.
Die Nachricht verbreitete sich mit großer Schnelligkeit in der
ganzen (siegend nnd rief außerordentliche Erregung gegen
die Ingenieure hervor. Als der Staatsingenieur Leo, der
die Arbeiten leitete, von Billy-Montigny herankam, ergriff
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die Menge Partei gegen ihn; er wurde von einer Frau ge¬
schlagen.

Die eriten nachridiier.
über die näheren Umstände, unter denen sich die Rettung
Bertons vollzog, lauten folgendermaßen: Eine Abteilung
arbeitete morgens in der Grube 4 auf der 831 Meter-Sohle.
Gegen8 Uhr fühlte einer der Arbeiter, daß ihn jemand an
die Schulter klopfte und vernahm eine Stimme, die ausrief:
„Ich bin gerettet!" Die beiden Ingenieure, ein Aufseher und
ein Meister eilten zu dem hin, der so dem Leben zurückgege¬
ben wurde, und führten ihn zu der Förderschale, die sogleich
ausfuhr. Der Kranke wurde auf eine Tragbahre gebettet
und mit Decken zugedeckt, die sein Gesicht verhüllten, um rhu
gegen Sonnenlicht zu schützen. So wurde er in das besondere
Lazarett gebracht. Die Nachricht verbreitete sich rasch. Eine
große Menge ging zu dem Eingang des Schachtes. Dragoner
mußten zum Schutze herangezogen werden. Zwei Aerzte
wurden telephonisch herbeigerufen, die Berton, der nicht sehr
gelitten zu haben schien, die erste Pflege angedeihen ließen.
Berton fand bei den Toten ausreichende Nahrungsmittel.
Nach den ersten Erklärungen Bertons, der versichert, er sei
der einzige Ueberlebende des Schachtes, hegt man keine Hoff¬
nung mehr, andere Opfer bergen zu können.

Die Beine Bertons sind mit zahlreichen, jedoch wenig
tiefen *

Wunden
bedeckt. Berton glaubte, daß er acht Tage in der Grube
gewesen sei; während dieser Zeit trank er Kaffee und
Branntwein, den er in den Feldflaschen der Toten fand.
Als er endlich glaubte, nicht mehr auf Rettung rechnen zu
können, suchte er nach einer Art, um sich die Hand abzu-
hacken und so den Tod schneller herbeizuführen. Nach seiner
Rettung wollte Berton, der mit einer dichten Kohlen-
schicht bedeckt war, sich selbst mit Hilfe seiner Frau, die ihn
weinend umarmte, waschen. Berton erzählt, daß er m
Tage der Explosion bei dem Versuche, sich zu retten, hinfiel,
und dann einschlief. Als er erwachte, war er allein und in
vollständiger Dunkelheit. Er wurde von Erbrechen befallen
und schlief darauf in einem Förderwagen. Nachdem er ge¬
schlafen hatte, fuhr er fort, in den.Galerien umhecznirren.
Er schnitt sich mit der Art einige Stücke Fleisch von einem
getöteten Pferde ab. konnte sie aber nicht genießen. Die
Erinnerung war ihm verloren gegangen. Nachdem er noch¬
mals geschlafen hatte, nahm er von neuem seine Wanderung
auf und stieg in den Josephinenschacht hinab, wo er Vor¬
räte fand; dort nahm er auch Kleider und Schuhzeug von
Toten, um sich gegen Kälte zu schützen.

Oie klinkR ftunq abteilungon,
die gestern früh in den Schacht 4 eingefahren sind, haben
bis nachmittags dort niemanden gefunden.Es gingen neue
Rettungsmannschaftenin denselben Schacht. Der kontrol¬
lierende Oberingenieur weilt am Boden des Schachts, und
blieb die Nacht über dort. Der Steiger Payen erinnert da¬
ran, daß von den 34 Mann, die am Tage der Explosion mit
dem geretteten Berten zusammengearbeitet haben, 22 sich da-
mals retten konnten. Unter ihnen war der Bergmann Cers,
der am nächsten Tage zum Minister Dubicf sagte, man müßte
mehrere seiner Kameraden lebend finden können. Man be-
gann seinerzeit sogleich die Nachforschungen an jener Stelle,
gab sie aber der Schwierigkeiten und der Gefahren halber
wieder auf. Gestern früh erklärte der Arbeitervertreter Da»
cheville, er sei an der Stelle, wo er sich mit Berton befand,
gestern vorübergegangen, habe aber niemand gesehen. Die
zuhörenden Frauen riefen: Ihr seid Feiglinge. Wären wir
hmuntergefahren, wir hätten unsere Männer lebend gefun¬
den.

Als um 1 Uhr der Ingenieur Fournier mit einer Abtei¬
lung Arbeiter aus einem Schacht zurückkehrte, stürzte eine
große Anzahl Frauen auf ihn mit dem Schrei:

«iCöfef ikink»
Dragoner kamen noch zur rechten Zeit heran, um den Inge¬
nieur zu befreien. Die Erregung der Bevölkerung ist außer-
ordentlich. Man befürchtet ernste Zwischenfälle. Auf das
Gerücht, daß trotz der entgegengesetztenAussage Bertons sich
noch Lebende in der Grube befänden, stiegen Aerzte mit Sau-
ersioffballons in die Grube hinab. Die Menschenmenge
drang in die Zugänge der Grube ein. Die Frauen krochen
zwischen den Beinen der Pferde der die Eingänge bewachen¬
den Dragoner hindurch und rissen die Holzabdämmungen
ein. Mehr als tausend Personen erzwangen sich den Ein-
gang. Der Gendarmerichanptmann suchte die Menge zu be¬
ruhigen, die aber von dem Glauben befangen ist. daß man
ihr die Wahrheit verheimlicht, und daß sich noch Lebende in
der Grube befinden. — Don den dreizehn am 30. März Ge¬
retteten wurden zwölf gestattet, sich



6. April 1906 Nr. 81 Wiesbadener General-Nnzctger. SL Jahrgang
nach Kaule

?u begeben. Nur einer wurde wegen heftigen Fiebers im
Lazarett behalten.

Berfons Abenteuer.
Der gerettete Bergmann Verton erzählte sein Abenteuer

in der Grube mit verblüffender Ruhe und beinahe mit Hu¬
mor. — Er berichtet : Am Tage der Katastrophe flüchtete ich
mich mit den anderen , aber ich stürzte zu Boden und schlief
ein. Als ich wieder zu mir kam, suchte ich meinen Vetter im
Holzlager , er war aber nicht da. Ich war allein in der
Dunkelheit . Ich wurde von Erbrechen ergriffen und legte
mich nieder. Dann suchte ich den Weg tastend zum Ein¬
fahrtsschacht. Ich kam zu dem Nordstollen, wo ich Wasser
fand, das ich gierig schlürfte. Dann stürzte ich einen För-
derwagen um und legte mich nieder, es war ein hartes La¬
ger, aber ich schlief trotzdem; wie lange, weiß ich nicht.. Als
ich erwachte, hatte ich Hunger . Ich ging auf die Suche nach
Lebensmitteln und fand ein totes Pferd . Gut , sagte ich mir -,
wenn ich nichts besseres finde, werde ich mir immerhin ein
paar Beefsteaks da abschneiden. Nach langem Suchen fand
ich eine Hacke, mit der ich ein Stück Fleisch abhieb. Der er¬
ste Bissen war aber so schlecht und roch so scheußlich, daß ich
ihn wegwarf , und resigniert legte ich mich abermals in den
Fordcrwagen . Nach einem neuen Schlummer machte ich
mich wiederuni auf den Weg, um nach einem Aitsgang zu
suchen. An einer abschüssigen Stelle stieß ich auf den Leich¬
nam eines Lehrburschen. Ich nahm sein Brot und aß es.
Ich würgte es mühselig hinunter , denn cs war schauderhaft.
Im Josefinenstollen fand ich drei Lebensmittelsäckeund such,
te wieder mein Lager auf . Da inich fror , nahm ich die Klei¬
der und Stiefel eines Toten und zog sie an, und dann nahm
ich noch drei Uhren und 24 Sousstücke, die ich bei den Leichen
gefunden hatte . Schließlich verlor ich aber die Zuversicht
und wollte mir mit einer Hacke die Hand abhauen , um zu
verbluten und zu sterben, aber ich faßte wieder Mut , denn
ich fand lieue Lebensmittelsäcke und Feldflaschen mit Kaffee-
und Branntwein . So irrte ich hin und her und suchte mich
zu retten . Ich habe ungefähr zehnmal geschlafen. — Der
Arzt Dr . Lourties fragte Bcrton : „Was hat Sie denn ge-

. rettet ?" „Der Kaffee und der Branntwein ", erwiderte Ver¬
ton. „Ich meine das nicht so", bemerkte der Arzt, „wie sind
Sie denn schließlich doch zum Einfahrtsschaft gekommen?"
„Es war der reine Zufall , ich kam heute morgen zum Lefel-
Stollen . Ich sah Licht und schrie, man möge mir Licht brin¬
gen."^ „Wie lange glauben Sie , unten im Schacht geblieben
zu sein ?" fragte der Arzt weiter . „Acht Tage", antwortete
Verton ruhig . „Sie Aermster, Sie haben 24 Tage da unten
verbracht". Hierauf antwortete Verton ruhig : „Das ist
tvohl möglich". Als seine Frau ihn wusch und dabei etwas
unsanft an die Nase stieß, rief Verton lachend: „Wenn Tu
schon anfängst zu schlagen, dann bereue ich fast, daß -ich nicht
5 Tage länger in diesem Loch da unten geblieben biii." Ver¬
ton ist ein kleiner, magerer Mann und sieht eher schwächlich
aus.

Es heißt, daß eine Rettungscxpedition vorgestern an
dem Stollen vorübergekommen war , wo Verton sich befand.
Diese Mitteilung rief bei den Bergleuten

lebhafte Erregung
hervor . Ein Bergmann sagte : „Ich weiß, warum man ihn
nicht gefunden hat . Man ließ den Rettungsmannschaften
nicht die Zeit , nachzufuchen, ob die Gefundenen lebend oder
tot sind. Man tastet die Körper nicht an, und es ist doch
keine Gefahr dabei vorhanden, da die Rettungsmannschaften
doch mit Kautschukhandschuhenausgestattet sind." Die Er¬
regung nimmt insbesondere unter den Frauen immer mehr
und mehr zu. Als eine Gruppe von Journalisten sich dem
Schachteingang näherte , stießen die Frauen Verwünschungen
aus und riefen : „Ta sind die Ingenieure , schlagt sie tot !"
Ohne das Eingreifen eines Offiziers , der die Frauen über
ihren Jrrtuni aufklärte , wäre es den Journalisten schlecht
ergangen . Außer den, Ingenieur Leon wurde auch der
Oberingenieur Damaison von den Weiberii mit Beschimpf,
ungen und Steinwürfen euipfangcn und am Rücken verletzt.

Das Gerücht, daß neun Bergleute noch lebend aufgefun¬
den worden wären , bewahrheitet sich nicht, vielmehr ist Ver¬
ton, wie bereits oben gesagt, der einzige Gerettete . Die
Nachforschungen werden aber fortgesetzt und die Pariser
Feuerwehr ist jetzt mit Atmungsapparaten in den Schacht 2
eingefahren.

Der Generalstaatsanwalt in Douai eröffnete gestern die
gerichtliche Untersuchung

gegen die Ingenieure , welche die Rettungsarbeitcn in Cour-
rieres unternommen haben.

In der gestrigen Sitzung des Pariser Gemcinderats
sprach der Berichterstatter über den Feuerwehretat . Ge- -
meinderat Mithori sprach den nach Courrieres entsandten
Feuerwehrmannschaften die Glückwünsche des Gemeinderats
zu ihrem opferwilligen Verhalten aus . Gemeinderat Colly
erklärte , auch den

deuflcfien Reffungsmannlchaffen
feien die Glückwünsche der Stadt aPris auszusprechen, denn
in Fragen der Opferwilligkeit gäbe es keinen Unterschied
zwischen den Nationen . Polizeipräsident Lepine dankte im
Namen der Pariser Feuerwehr und schloß sich den au die
deutschen Rettungsmannschaften gerichteten Glückwünschen
an.

Wir erhalten ferner folgende Telegramme:
Lens , 6. April . Gerüchtweise verlautet , es sei ge¬

lungen , vier als scheintot aufgefundene. Bergleute durch Ein-
führung von Sauerstoff ins Leben zu rufen.

Paris , 6. April . Die Familie des Ingenieurs Bar.
rault von Courrieres , der tot aus dem Schachte emporgezo-
gen wurde , gibt bekannt, Barrault sei mit voller Kenntnis
der gefährlichen Lage am Morgen vor der Katastrophe mit
den Arbeitern abgcstiegen. „Ich habe", sagte er, „alles ge-
tan , um die Vorgesetzten zu warnen . Jetzt gebietet mir die
Pflicht, auf dem Posten zu sein.

As Rage In Rußland.
Die Reichsdumawahlen.

Infolge des glänzenden Sieges der demokratischen Partei
im Moskauer Kreise und ihres unvergleichlichen Triumphes in
Petersburg ist in Moskau  die Wahlagitation mit erneuter
Heftigkeit entbrannt. Sämtliche Parteien rüsten sich zum Kampf
bei den am Sonntag stattfindenden Wahlmännerwahlen für die
Stadt Moskau. Die Polizei läßt sich indessen durch die kolos¬
salen Erfolge der Opposition nicht beirren. Gestern schloß sie
zwei Verlagsbuchhandlungenund konfiszierte dort zahlreiche
Bücher, welche ohne Präventivzensur erschienen waren.

Mus Ki cw, 5. April, meldet uns ein Telegramm: Bis jetzt
sind von 80 zu wählenden Wählmännern 63 Mitglieder der
konstitutionellen Demokratie, 4 konservative und ß parteilose
aus den Urnen hervorgegangen. Die Zählung wird heute abge¬
schlossen werden. Die Urnen mit den Wahlzetteln werden ver¬
siegelt und den Militärposten übergeben. Der Sieg der Li¬
beralen in Kiew, dem bisherigen Horte der Ultra-Konserva¬
tiven, ist unerwartet groß und bezeichnend für ganz Rußland.
Der Führer der Ultra-Konservativen, Professor und Redakteur
Pichnow ist nicht nur nicht gewählt, er konnte sogar in seinem
eigenen Wahlkreise nicht die absolute Mehrheit erlangen.

Ruubunkall.
Die „B . Morgenp." meldet aus Warschau: Der Kanzleichef

des Gcneralgouverneurs für Russisch-Polen wurde auf der
Straße in der Nähe der Eisenbahnstation überfallen und ausge-
raubt . Er wurde splitternackt im Straßengraben aufgefunden.

Heidi der Konferenz.
Die Diplomaten, die sich zur Marokko-Konferenz zusam-

mcngefundcn haben, atmen auf: nach langem Hin und Her se¬
hen sie das Ende der Verhandlungen, die viel mehr Zeit in
Anspruch genommen haben, als ursprünglich angenommen
wurde. Das Urteil darüber, ob Deutschland viel oder wenig
erreicht hat, wird davon abhängen, was man erwartet hatte,
im Auslände sehen jedenfalls Freunde und Gegner das Ergeb¬
nis für uns günstig an. Es gibt tatsächlich weder Sieger noch
Besiegte: die deutschen und französischen Delegierten, auf deren
Stellung zu den verschiedenen Vorschlägen cs hauptsächlich an-
lam, können ohne Groll scheiden.

Von  den Streiks.
Berlin, 4. April. Der Streik der Waler und Anstreicher

hat Erfolg  gehabt. Gegen 400 Firmen haben die Forderungen
bewilligt und in deren Betrieben wird wieder gearbeitet. Auch
die Bauschlosser wollen streiken. Sie haben den Arbeitgebern
neue Lohnforderungenunterbreitet und wollen Freitag früh die
Arbeit niederlegen, wenn ihre Forderungen nicht bewilligt
werden.

Hamburg, 4. April. Ter Verkehr der ausgehenden See¬
schiffe ist auch heute noch nicht durch den Ausstano der See-
leiste in erkennenswerter Weise beeinflußt.  Von gestern
mittag bis heute morgen sind 18 Dampfer und 2 Secschlepp-
züge ausgelaufen.

Paris , 4. April. Die Vertretung der Grubcnge'sellschaflen
der Departements Nord und Pas -de-Calais sandte heute früh
ein Schreiben an Sarrien mit der Mitteilung , daß sie die Vor¬
schläge der Regierung zur Beendigung des . Ausstandcs a n -
n e h m e. Danach soll ein Fünftel der bisherigen Prämie in
den .Grundlohn selbst ausgenommen und zu dem erhöhten
Grundlohn eine Prämie von 7 Prozent gewährt werden. — In
Abbeville(Departement Meurthe et Mosclle) drangen 400 aus-
ständige Arbeiter der Schlosserei der Brüder Riguier in Fres-
finville in das Haus der Fabrikbesitzer ein und plünderten
und zerstörten die Einrichtung, steckten das Haus in Brand und
verhinderten die Feuerwehr am Löschen. 50 Mann Infanterie
sind dort eingetroffen, um die Ruhe wieder herzustellen.

Mons> 4. April. Ein D Yn a m i t - A t t c n t a t ist von
französischen Ausständigen gegen die Eisenbahnbrückean der
Grenze zwischen Quevrain und Blancmisseron verübt worden.
Die Streikenden beabsichtigten, die Brücke zu zerstören, augen¬
scheinlich um zu verhindern, daß belgische Kohle nach Frankreich
eingeführt werde. Die Explosion war eine sehr heftige und
verursachte großen Materialschaden, ohne jedoch die Brücke zu
zerstören.

(Telegramme.)
Weimar, 5. April. Sämtliche Zimmerleute sind wegen

Lohndifferenzcna n s stä n d i g.
Rouen, 5. April. Infolge des Ausstandes der Bergleute im

Gebiet von Courrieres sind mehrere englische und deutsche Koh°
lendampscr im hiesigen Hasen eingelaufen. Die Entlader sind
jedoch in den A u s st and getreten. Sie verlangen Löhner-
Höhung.

Washington, 5. April. Präsident Roosevelt  entschloß
sich, in den Bergarbeiterftreik nicht «inzugrcife».

stevoil Dsttsadoeü stackonitL Regnault

Die deutschen und französischen Delegierten in Alcjeciras nach der Konferenz

* Wiesbaden, 5. April 1906.
Deuffdi-SüdweR-Afrika:

Der „Berl . Lokalanz." meldet aus Swakopmund: Nach dem
Bericht eines zuverlässigen Farmers , der Morenga am 25. März
persönlich sprach, soll Morenga nur noch 80 erschöpfte Orlog.
leute und für den Mann 3—4 Patronen gehabt haben. Der
Hottentottenhäuptling Cornelius, der sich vor kurzem ergab,
wurde von Lüderitzbucht nach Swakopmund und von dort nach
Omaruru gebracht.

Die Unrnhen in China.
Aüß Peking, 4. April, wird gemeldet: Der Angriff auf das

Mssionsgebäüde hatte den Tod eines chinesischen Beamten in
Nanchang zur Folge und ruft nach wie vor unter der Bevöl¬
kerung Nordchinas eine erbitterte Haltung den Missionaren ge-
genliber hervor. An vielen Orten werden Truppen in die Nä-
he der Missionen beordert.

Deutreh Umd.
Berlin . 5, April. Wie dem Vorwärts aus Hannover ge¬

meldet wird , ist der NeichstagsabgcorducteHeinrich Mei¬
ster  am Dienstag von einem Schlaganfall betroffen worden,
der eine Lähmung der rechten Seite und den Verlust der Spra¬
che zur Folge hatte.

Deuddier Reichstag.
(84. Sitzung vom 4. März , 1 Uhr.)

Die Cfafsbcrafung
wird fortgesetzt bei dem Etat ?er Zölle und Verbrauchssteu¬
ern, zunächst den der Zölle.

Abg. D o v e (Freis . Der.) bringt die Verzollung auch
der Tara bei nicht flüssigen Gegenständen zu den hohen
Zöllen des Inhalts der Ware zur Sprache und wünscht eine
Abänderung hierin.

Staatssekretär Stengel  bemerkt : Daß Irrungen und
Mißverständnisse bei der Verzollung Vorkommen könnten,
bedürfe keiner weiteren Begründung . Im Allgelneinen sei-
en jedenfalls die neuen Vorschriften günstiger als die frühe¬
ren. Er gebe aber zu, daß gerade bezüglich einer Bestim¬
mung, derjenigen in H 4, Mißgriffe vorgekommcn seien. Es
fei deshalb auch bereits ein Rundschreiben an die Zollstellen
erlassen des Inhalts , hinsichtlich der Uinschließnng nicht flüs¬
siger Ware solle nur diejenige Umschließung mitvcrzollt
werden, die in die Hände des Kleinkäufers übergeht . Soll¬
ten noch begründete Beschwerden sich zeigen, so werde Reme-
dur eintreten.

Der Etat der Zölle wird hierauf genehmigt, desgleichen
der Etat der Verbrauchssteuern. Hierbei werden die beiden

Resolutionen
die von der Kominission vorgcschlagcn wurde, angenommen,
in denen der Reichskanzler ersucht wird , 1) noch in dieser
Session einen Gesetzentwurf vorzulegen betreffend Herab-
setzung der Zuckersteuer von 14 auf 10 Jl  pro Doppelzentner
und 2) bei den handelspolitischen Verhandlungen mit den
Vereinigten Staaten von Amerika dafür Sorge zu tragen,
daß der deutsche Zucker mit dem kubanischen Zucker wie über-
Haupt mit dem Rohzucker auf den amerikanischen Märkten
gleichgestellt wäre . Hierzu liegt ein Antrag Graf Schwerin-
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^öwitz (kons.) unHachem (Zentr .) vor. der von der rm Etat
geforderten Summe einen Betrag für Reg .crungs,chulen in
Höhe von 11200 M abzweigen will zum Betriebe einer evan.
aelischen Reqierungsschule in Dar -es-solaam und einer re-
forinicrten Regierungsschule in Mernberge . Nach längerer
Debatte in welcher die Abgeordneten Spahn und Erzberger
(Zentrum ) für den Antrag eintrcten und die .sozialdemokra¬
tischen Redner denselben abzulehnen bitten wird der Antrag
Graf Schwerin abgelehnt. Für ihn stimmten die Konserva¬
tiven, das Zentrum und der Antisemit Werner . Gegen ihn
die ganze Linke und die Reichspartei.

Debattelos wird ferner bei dem Etat für Kamerun dre
noch unerledigte Ausgabeposition für Bauten und deren in¬
nere Einrichtung nach den Vorschlägen der Budgctkomnns-
sion nur in Höhe von 265 000 M (statt 431000 dl)  geneh-

dem Etat für Südwesrafrika werden die Titel für
Mole. Landungsbrücke und Baggerung beim Hafen von
Swakopmund im Gesamtbeträge von 780 OM M an die
Kommission zurückverwiesen. Die Kommission hat den Be-
trag um 330 MO Jt  gekürzt . Der Antrag der Kommission
gelangt zur Annahme.

Ferner schlägt die Kommission die Annahme der vom
Abg Graf Hompisch beantragten Resolution in folgender
Fassung vor : Den Reichskanzler zu ersuchen, sofort eine Ko-
sung derjenigen Verträge herbeizuführen , die über die Lre-
ferung für die Schutzgebiete von der Kolonialverwaltung ab-
geschlossen worden sind und über die Dauer eines Etatsjab-
res hinausgehen, bis zum Ablauf der Verträge aber ans
eine Ermäßigung der Preise für die vereinbarten L.efer-
ungen durch gütliche Vereinbarungen hinzuwirken . Nach
längerer Debatte wird die Resolution angenommen.

Es folgt die zweite Lesung der
Vofmmigsgsldruffjuch-llovslls,

zugleich mit der Novelle über den Servistarif und die Klas¬
seneinteilung der Orte . Die Kommission ist über die Vor¬
lage hinausgegangen , indem sie den Servis für alle Servis-
Hassen auf die Höbe der Servisklasse I festgesetzt hat.
Außerdem bat sie den § 2 dahin abgeändert , daß die nächste
Revision des Servistarifes schon mit Wirkung von, April
1908 (statt 1913) erfolgen soll. Beide Gesetzentzvürfewer
den nach dem Beschluß der Kommission angeuonnnen.

Letzter Gegenstand der Tagesordnung ist die 2. Bera¬
tung der Gesetznovelle über die Naturalleistungen für

die bewaffnete ITladit im Fr eden.
Die Kommission hat die Vergütung für die volle Tage .kost.
die bisher 80 A betrug , erhöht auf 1,20 JL  Auch hat sie den
Vundesrat ermächtigt, bei außergewöhnlicher Höhe der Le¬
bensmittelpreise die Vergütungssätze zeitweise allgemein
oder für beschränkte Gebiete angemessen zu erhöhen. Außer¬
dem hat die Kommission die Bestimmung hinzngefügt , daß
die letzte Revision der Vergütungssätze mit Wirkung vom
April 1918 ab erfolgen soll. Auch dem tritt das Haus bei.

Morgen 11 Uhr : Etat des Reichskanzlers und auswär¬
tiges Amr.

der Umgegend.
* Mainz, 4. April. In einer hiesigen Großschlächtere. ist

man bedeutenden Diebstählen  an und mrst i
die Svnr gekommen, fünf Metzgerburschcn wurden verh  a.T-
t e t. Eine Anzahl Wirte, welche die gestohlenen Fleischwaren
gekauft hatten, sind in Untersuchung gezogen. .

Oe. Flörsheim, 4. April . Nächsten Montag, 9. Aprit, fin¬
det die Generalversammlungdes Lokalgewerbeverein,' im Ga, -
haus „Zum Hirsch" statt. Die Prüfung in der gewerblichen
Fortbildungsschulewird am Mittwoch, 25. Apru , durch Herrn
Prof . Laub aus Wiesbaden abgehalten. — Der staglohner Id-
Hann Hofmann  feierte gestern sein 25;ahriges llrbeitchubi-
läum bei Herrn Cornelius Dienst (Lettengrube). Aus die,ein
Anlaß wurde dem Jubilar und Arbeitern eine kleine^eiec ver¬
anstaltet und ihm ein Geldgeschenk von 100 JL  überreichst - Die
Aufnahme der schulpflichtigen Kinder findet dahier am 23. April

(Weitere Nachrichten siebe Beilage.)_ _

Ksmü, Eltieraiiir sind MllWlckE.
Köniflüdw Sdiautoißie.

Mittwoch, den 4. April 1906. „Die Regimentstochter",
komische Oper von Donizetti.

Die alte, liebenswürdige Oper, die sich freilich bei uns eine
Stellung als Abonnements-Tochter nicht recht erringen kann,
denn sie ward seit 4 Jahren nicht gegeben, erfreute heute wieder
durch ihre flotten Melodien und ihre ungesucht stch abwickelnde
Handlung Daß die Oper so selten bei uns erscheint, liegt̂ wohi
an der lyrischen Tenorfrage, die sich in der Partie des -ronw
trotz deren musikalischer Anspruchslosigkeit doch recht offen auf¬
tun kann. Früher hatten wir Herrn Klarmüller, der eine aus-
gesucht schöne Stimme hatte, aber für Spielpartien eine imiietz»
Uch als selbstverständlich entschuldigte Steifheit mitbrachte.
Jetzt haben wir Herrn F r e d e r i ch, der darstellerisch rechi
nett und lebendig zu gestalten versteht, dem aber, wie sein heu-
tiger Tonio bewies, der nötige Stimmsonds zur Bestreitung
der Partie nicht immer zur Verfügung steht. — Frl H a n g er
setzt für die Titetpartie reizvolles Spiel und gefühlvolle must
kalische Ausgestaltung ein, schädigt sich aber bei empfindlicyeren
Hörern durch ein chronisches Detonieren. Eine recht aogerun-
bctc und vollkommene Leistung bietet Herr Adam  als Sulpice.
Die Marchesa des Frl . Schwär tz und der Hortensio des
Herrn A n b r i a n o sind Kabinettstückchen wirkungsvoll charak¬
terisierender Komik. — Herr Stolz  als musikalischer Leiter
sorgte für straffe Rhythmik, wie sie dem soldatischen Thema an
gemessen ist. Tie Regie sollte doch auch bei einer Io unbedeu
tendcn Oper wie die Regimentstochter nicht eine so schematische
Schablonenausitellung. wie die des Chores im ersten Bild Rute
war, in Szene setzen.

Collidiebe. Die Polizei in Köln verhaftete mehrere Mit-
glicder einer Bande Collidiebe, die seit Jahresfrist auf dem
Kölner Betriebsbahnhöfeankommende und abgehende Eilgüter¬
wagen erbrachen und ihres Inhaltes beraubten. Unter den
Dieben befinden sich zwei Bahnwärter.

Ein Strafverfahren gegen Fräulein Anita Augspnrg wegen
Beomtenbeleidigung ist von der Hamburger Staatsanwaltschaft
eingeleitet worden. Fräulein Augspurg hat in einem Hambur-
ger Blatte das Borgchen von Schutzleuten gegen Passanten in
der bekannten Krawallnacht geschildert und soll dafür zur Ver¬
antwortung gezogen werden. Sie will den Wahrheitsbeweis
antreten.

Der Tod aus den Schienen. Aus dem Bahnhof in Oppeln
wurde,dem Bahnmeister Gorgel durch einen Zug der Kops vom
Rumpfe getrennt.

Verhaftung. Der Großhändler Fr . .Haese in Altona-Pinne,
berg ist auf Antrag der Staatsanwaltschaft wegen Konkurs-
Vergehens, Betrugs, Wechselfälschung etc, verhaftet worden.Die
Passiven sind bis jetzt aus 500 000 JL  sestgestellt.

Der Breslauer Dnellprozeß. Die Meldung, der in einem
Dnellprozeß in Breslau augeklagte Referendar Beseler sei ein
Sohn des Justizministers, wird heute von den Breslauer Blät¬
tern dementiert.

Eine Explosion ereignete sich gestern nachmittag aus dem
Dampfer „Hamburg" der Hamburg-Amerika-Linie durch Ent.
zündung von Kohlenstaub im vordersten Kohlenraum des Schis¬
ses. Durch die Explosion wurden die Luken gesprengt, die Vor-
ratskammer und die Ossiziersmessc beschädigt. Die herumflie-
genden Stücke verletzten vier Mann am Kopf und an den
Beinen.

Bcsuvausbruch. Aus Neapel.  4 . April , wird gemeldet:
Heute früh fand ein neuer Ausbruch des Vesuvs statt. Der
Lavastrom ergoß sich in der Richtung auf Pompeji bin. Der
Strom , der sich nach Nordwesten ergoß, hat abgenommen. Der
Telegraph und die Instrumente des Observatoriums am Vesuv
sind gestört.

121 Personen ertrunken. Ein Telegramm meldet aus
Honolulu, 4. April : Der hier eingetroffene Dampfer „Moan-
na" berichtet, baß während eines Orkans , der in der Gegend
von Tahiti und den benachbarten Inseln wütete, 121 Permnen
ertrunken seien.

Eine Windhose. Die Stadt Mailand wurde von einer
furchtbaren Windhose heimgesucht. Mehrere Ausstelluogsge-
bäude wurden beschädigt. In Bergano  wurden neun Perso-
neu in den Fluß geweht und ertranken.

Ballouunglück. Der „B . L.-A." meldet ans Newyork: Der
gestern aufgcstiegene Ballon des französischen Bildhauers
Hoeuet würbe leer aus dem Ozean ausgefunden.

* Wiesbaden. 5. April 1906

Bus der MaMatslltrui '.g.
iluaani * nu, mit Qurll nu,gub - »„flau«

■Jie Errichtung einer Versuchsanlage zur Verbrennung
sämtlicher durch Rechen. Sandsänge und Siebanlagen der Ver.
sucks-Reinigungsanlage ans dem Gelände der ehemaligen Spelz-
mühte aus dem Kanalwasser der Stadt Wiesbaden ausgesch.e-
denen Sink-, Schwimm- und Schwebestoffe, wurde Vertrags
mäßig der Cbamottesabrikvorm Didier in Stettin übertragen
— Mit der Verlegung eines Elektrizitäts-Speisekabels in er
Allee der Wilhelmstraße, von der Rheinstraße ab, und in der
Taunusstraße bis zur Kochbrunnenanlage, wird in nächster
Beit begonnen werden. Diese Arbeit wird von der Rhein-
straße bis zur Luisenstraße in 3 Tagen, von dieser bis zur
Friedrichstraße in 2 Tagen und im Übrigen Teil wenn möglich
„och vor Ostern erledigt sein. - Die erledigte Stelle
eines Bibliothekars  an der Nassauischen Landeslnblw
tbek wurde aus den Vorschlag der Museums-Deputation dem
zurzeit als Assistent bei der Kgl. Bibliothek zu Berlin beschas-
tigten Dr . Ö en r i c i übertragen.

Bus einer «kleinen» Cumgercieinde.
Stein besser kleine Turnerinnen und Turner auS einer

ar aßen  Turngemeinde . Denn die Turngefcllschast Wiesba¬
den rangiert wohl unter den großen  Vereinigungen der Anhan
aer des Turnvaters Jahn . Hatten wir schon wiederholt Gele
aenbeit das erwachsene Geschlecht die edle Turnere. in Form
eines Schauturnens ansüben zu sehen, so wurden w.r gestern
besonders angenehm überrascht von dem Schauturnen
d e° K n a b c n - n n d M äd chc n a b t e,  I n n g, zu der uns
gderr Hofmusikolicnhändlerund Stadtverordneter Wolstf
stiner Eigenschaft als Vorsitzender der Turngescllschaf. einge-
laden hatte Punkt 3 Uhr begannen .n der Vereinsturnhalle
Wellritzstraßc die kleinsten von den Kleinen ihre Kunst zu
^i ° ,i Mit der militärischen Pünktlichkeit wurde mit den
^rei . und Ordnungsübungen, teilweise unter Klavierbegleitung,
mnaeletzl Wenn man sah, wie olle, selbst die schwierigsten
Uebunacn der Matrosinnen klappten - von kleinen unwesent-
tickien Schnitzern, die überall Vorkommen, abgesehen- und
beobachten konnte, daß die Jüngerinnen Jahns mit Lust und
Liebe bei der Sache waren, bann muh man sich ehrlich mitfreuen
über diesen schönen Erfolg. Dieser Ersolg gebührt nicht zuletzt
neben Herrn Turnlehrer Sauer,  in dessen Schule die Kinder

gegeben sind, dem Vater und Begründer des Mädchenturnens
in Wiesbaden, Herrn Stv . Wolfs.  An den Geraten sind die
Mädchen ebenso stramm, wie das kleine starke Geschlecht, wovon
das Geräteturnen glänzend Zeugnis ablegte. Sic springen
über Pferd und Barren , über die Leine des Sprunggestells etc.
wie ein Wiesel, immer bei Einhaltung der turnen,chen Regeln
und Vorschriften. Die 1. und 2. Knabcuabteilung machte zum
Teil schwierige Stabübungen , turnte wacker und vor allem gcher
an allen Geräten und zeigte sich namentlich als^ gewandte
Laochspnnger. — Erbrachte also dieses NachmittagsiHauturnen
schon den sprechendstenBeweis für die tüchtigen Leistungen ver
kleinen Turngemeinde, so forderte das um 5% Uhr beginnende
Schauturnen der Damen-  und 3. M ä d cyen a b t e 11n u g
- das sind die etwas größeren Turnerinnen — geradezu zum
Staunen heraus . Die Hebungen der „jungen Damen beweg-
ten sich ungefähr in demselben Genre, nur mit dem Unter,chied.
daß sie weit schwieriger auszuführen waren. Doch auch da war
sowohl bei den Frei - und Ordnungsübungen wie dem Gerate-
turnen und Keulenschwingenauch tzicht das Geringste auszu-
setzen. Kurz, wir haben gestern mst Genugtuung.konstatieren
können, daß die Tnrngesellschaft sich auf ihre kleine Tnrnge-
meinde viel einbilden kann. Herr Stadtv . Wolfs hielt in b -
den Turnen eine von idealer Begeisterung für die Turnsache
im allgemeinen und das Kinderturnen im besonderen getragene
Ansprache. _ _

* Von der Eisenbahn. Nach einer Verfügung des Ministers
der öffentlichen Arbeiten sollen vom 1. Mai d. Js . ab auch die
Leistungen der Wagen in Schnell- und Personenzugen von
den Zugführern ausge'schrie'ben und 'die Nachweise der
über oie gefahrenen Wagenachskilometer so geführt werden, daß
aus ihnen 1 die Leistungen der Gepäckwagen, 3. die Leistungen
der Personen- und Postwagen, 3. die Leistungen der beladenen
und 4. die Leistungen der unbeladeneii Güterwagen ohne wei¬
teres entnommen werden, können.

* Vom Neubau des Landeshauses. Die Bauleitung teilt uns
mit. daß nicht zwei Säulen Misse erhalten haben, sondern daß
nur an einer der freistehenden großen Säulen 2 uberelnander-
liegende Säulentrommeln geborsten sind. Ms Ur ache wird
die Zusammendrückungeiner nicht voll mit Mörtel gelullten
Lagerfuge bezeichnet: Setzungen des Baues sind nirgends
beobachtet worden, die zersprungenen Saulentrommeln.,md mit
kräftigen Eisenbändern umklammert worden, so daß iede Ge-
fahr eines Einsturzes des Giebelfeldes beseitigt ist. (Wir berich¬
teten ebenfalls am Montag , daß keine Gefahr vorhanden ist.
D- Red.) „ . Ä , .

* Kurhaus., Das morgen, abends 8 Uhr, nn Kurhause
stattfindende Abonnementskonzert wird von der Kapelle des
Füsilier-Regiments von Gersdorff (Kur-Hess.) Nr.^K unter
Leitung des Kapellmeisters Herrn E. Gotkschalk ausgeführt
Am Samstag und Sonntag wird in den Nachmittag-- und
Abendkonzertcn der Kurkapelle der bedeutendsteP °>°" Vlr-
tuose der Gegenwart, Herr Serasin , Alschansky, solistisch mit.
wirken.

TI Selbstmord rm Rhein. Die in den ^ er fuhren ste¬
hende Frau des Wirtes Gustav Schilderokh in Mainz ist gestern
vormittag von zu Hause weggeaangeu und nicht mehr zuruckge-
lehrt. Zwei Schiffer, die mit ihren Schiffen unterhalo der Li-
senbahnbrücke vor Anker liegen, sahen gestern um 11 Uhr eine
«eidic im Wasser treiben und ländeten dieselbe. Es siellle
sich heraus, daß es die Wirts 'rau war.

D. Ros; und Wage» verschwunden. Ein Fuhrknecht ans
Wiesbaden  hatte hier einem Fuhrunternehmer einen Wa¬
gen und einem M t̂zgermeister ein Pferd abgeAiwindelt Er
war damit nach Mainz gefahren und hatte dort Pferd und Wa-
gen an den Händler und Fuhrnnternchmer Jager zu einem
Spottpreis verkauft. Inzwischen wurde der Betrüger in Wies¬
baden sestaeoommen. Er legte das Geständnis ab. wobm er
Wagen und Plerd verbracht Jager wurde nun von der Main-
ier Polizei verständigt, daß er das Pferd nicht oerkanstn dû e,
da es erschwindeltund der Eigentümer es abholen webde. Der
Metzaermeister kam nun zu Jäger und wollte fein. Plerd in
Empfana nehmen, allein das Pferd war schon an einen Pfer-
demetzaer verkauft und bereits geschlachtet.

el. Ein schwerer Junge . Aus Rüdes heim  wird uns
NNN aeffern acu eldet: Heute mittag erfolgte die lieber-
kührnng eines Einbrechers  in das kiesige Amtsgericht. Tie
wir » fahren, ist es ein gefährlicher Bursche, der heute vormit.
lag in Lorch aus frischer Tat bei einem Einbruch ertappt wurde.
Nachdem er in das dortige Polizeigewahrsamgebracht war, de¬
molierte er dort alles, was er in die Hände bekam. Der « eitere
Transport nach Wiesbaden  erfolgte noch heute abend um
6 Uhr da die Räumlichkeiten des hiesigen Amtsgerickstsgefang-
niMs ffir solcke schweren Jungens nicht geeignet sind. Der Ver-
brecker oerweiaerte jede Angabe über seine Person und Her-
kunkt Bei seiner Vernehmung führte er ein geradezu heraus-
sarderndes Benehmen. - Aus Lorch berichtet unler s.°Cor-
responden! ausführlich dazu: Gestern vormittag um R/2  UM
wollte ein schon bejahrter Handwerksbnpsche bei dem Fabn ar-
beiter Peter Carius in Lorch betteln. Er benutzte die Abwesen-
heit der Frau zum Stehlen , indem er mehrere Schubladen w,-
nete, diese durchsuchte und auch einige Sachen einsteckte. Als
Fra » Carius bald darauf nach Hause kam, wurde sw bes
Fremdlings ye>wahr. 'Sie holte aus der benachbarten Kellerei
W Mohr einiac Leute herbei, die denselben dingfest wachten.
Der Handwerksburschezog bei dieser Gelegenheit einen Revo-
ver hervor welcher jedoch nicht geladen war Der sofort ge¬
rufene Polizeiwachtmeister Kwott schloß ilm und brachte ihninit
aroßer Mhe aus das Rathaus , wo er in seiner Wut die Was¬
serleitung mehrere Bilder und einige Fenster demolierte. Da-
rausbin wurde er geschlossen, mit Stricken gebunden und dann >n
das Polizcigcwahrsam gebracht, wo er ebenfalls e'mge Fenster
zertrümmerte. Heute nachmittag wurde der Strolch dem Ge-
richtsgefänanis in Rlldesheim uberli-fert.

* In Hast genommen wurde in Höchst ein Arbeiter namens
ctarl Lamke  gebürtig ans Helmershaüsen bei Hofgeismar.
Der Mann halte sich dadurch verdächtig gemacht daß er eine
Anlabl Pfandbriefe besaß, die aus versch>edencu Psandhausern
stammten und auf verschiedene Namen lauteten. Es fanden
sick, bei ihm zwei Pfandscheine aus Hamburg auf eine Uhr î nd
Kl id estier̂ cnis Düsseldorf über eine gpldene Damenuhr aus
Köln über eine silberne Uhr und go'ld. Ohrringe, aus Bonn
üb r einen Anzug und aus Wiesbaden  über ein ,paar
Stiesel Der Mann behauptet zwar, die Sachen Wils auf von
ihm hört gekaufte Pfandscheine ausgelost und spa er. als ein
Geld zu Ende war . wieder versetzt zu haben, aber so ganz klar
Teint die Sache doch nicht zu sein und wird er wenigstens
noch bis zur Aufklärung in Hast bleiben müssen.

* Nr 14 der Vakanzenlistc für Militära,.Wärter ist er-
schienen und kann in der Expedition d-s „Wiesbadener Ge-
ncralanzeigers" von Interessenten unentgeltlich emgcsehen
werden.
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X Parkanlagen . Auf der Tagesordnung der Stadtver-
ordnetenschung steht , wie bereits mitgcteilt , die Umgestaltung
der Parkanlagen . Heute sollen die Freunde der Erhaltung der-

wenigstens ein Teil derselben erfahren , ob ihr
Wunsch in Erfüllung geht oder ob die Luft - und Lichtfreunde
den -Lieg davokitragen .^ Bei der Energie und Sorgfalt , mit
welcher die Prüfung dieser Frage nunmehr vorgenommen wurde,
darf wohl angenommen werden , daß bezüglich der Verbesserung,
welche die Licht - und Luftfreunde glauben anstreben zu müssen
nicht des Guten zu viel getan wird . Wahr ist es und bleibt es
auch : Was die Natur im Verlaufe eines Jahrhunderts geschai-
scn, ist schnell zerstört , kann aber durch Kunst kaum wieder her-
gestellt werden . ~~

. ** Todesfall . Der homöopathische Arzt Karl Dörr,  frü-
her IN Mainz und zuletzt in Wiesbaden praktisch tätig gewesen,
'lt heute nacht im Alter von 57 Jahren gestorben.

**  Eine Geisteskranke? Vorgestern abend traf hier am
Bahnhof eine den besseren Ständen angehörige Dame aus
Bayern ein . Sie gab an , einige Wochen hier zur Kur
weiten zu wollen und ließ sich von einem Droschkenkutscher nach
mehreren Hotels fahren , konnte aber nirgends wegen völliger
Besetzung Aufnahme finden . Schließlich lam fic nach einem
angesehenen Hotel in der Marktstraße , wo sie in einem Zim-
n>er untergebracht werden konnte , bald darauf aber wieder cnt-
laiscn werden mußte , weil sie kein Bargeld , sondern nur Wert¬
papiere als bayerische Schuldverschreibungen etc . bei sich hatte.
Es stellte sich dann heraus , daß sie auch den Droschkenkutscher
nicht hatte bezahlen können . Die Dame benahm sich obendrein
!o auffällig , daß befürchtet wurde , man habe es mit einer Gei-
iteskranken zu tun . Die Kriminalpolizei nahm sich der Armen
an und brachte sie zu ihrer eigenen Sicherheit unter . Hier
ostenbarte sie gleichfalls ein so auffälliges Wesen , daß die An¬
nahme des Irrsinns berechtigt erschien . Später beruhigte sie
sich aber . Die Wertpapiere wurden ihr abgenommen und die
Angehörigen in Bayern telegraphisch in Kenntnis gesetzt Von
diesen wird d -e bedauernswerte , schwachsinnige Frau noch heute
abgeholt werden.

* * Verhaftet wurde gestern von der Kriminalpolizei ein aus
Warschau  gebürtiger in Brüssel ansässiger Reisender , weil er
!>u U m h e r z i e h e n mit G o l d w a r e n handelte,  ohne
im Besitz von Ligitimationspapieren zu sein . Der Vertrieb von
Golowaren im Umherziehen ist an und sür sich verboten . Die
aus Antwerpen kommenden Goldwaren wurden beschlaa
nahmt.

Wiesbadener General -Nnzeiger, 21 . Jahrgang

Kstzts üdegromme

** Von Krämpfen befallen wurde gestern abend in der 8.. . uucuu ui vcr . c
stunde ein Ichahriger Hausdiener . Die Sanitätswache brachte
den Unglücklichen nach seiner Wohnung.
or  Früchte . Beschlagnahmt  wurden vom
Amtsgericht Essen die Druckschrift : „Märzschriften 1906 , Sänger
der Revolution Ferdinand Freyligrath " sowie das neue Win
termarchen „Heines Besuch im neuen Deutschen Reich der Got
tesfurcht und frommen Sitte " , 10. Auflage.

* Die Kochkiste . Wir verfehlen nicht , unsere Leserinnen
nochmals aus den heute Donnerstag abend um 8 Uhr im Wahl¬
saale des Rathauses stattsindenden Vortrag der Frau Amalie
^icber aus Mannheim über die Kochkiste aufmerksam zu mm
chen, wobei sie den Besuchern gleich durch praktische Vvrsühr
ungen den hohen Wert der Kochkiste dartun wird.

s- Zusammenstoß mit einem Straßcubahiiwage ». Am Abend
des 11. Februar d. I . wollte der Wagenführer Müller  mit
einem von Wiesbaden kommenden Straßenbahnwagen eben in
die Kaiserstraße in Biebrich einfahren , als sich ihm ein Fuhr
^ ^ Xfs ?? Egenstellte , das die Straße überqueren wollte . Aus
das kräftige Glockenzeichen hin trieb der Kutscher des Fuhr-
werks , der 28jährige Anton Heil  aus Biebrich , statt stehen zu
bleiben , das Pferd mit der Peitsche au . Der Wagenführer Mül
ler bremste sogleich , doch konnte er nicht verhindern , daß sein
-a>agen mit dem rückwärtigen Teil des Fuhrwerks zusammen-
Meß und es beschädigte . Der Straßenbahnwagen blieb unocr-
sehrt . Heil hatte sich nun heute vor dem hiesigen Schöffengericht
wegen fahrlässigen Zusammenstoßes zu verantworten . Das Gc
richt ^verurteilte den Angeklagten zu 10 X  Geldstrafe.

* Rcsidenztheater . Die morgen Freitag stattfindende Wie
Verholung von „Der Prinzgemahl " wird in der ursprüngliche!
Besetzung mit Fräulein Blanden als Königin gegeben . Am
Samstag und Sonntag abend geht in vollständig neuer Ein¬
studierung v. Mosers reizendes Lustspiel „Der Veilchenfresser"
,n Szene . Sonntag nachmittag gelangt Stobitzers Schwank
„Die Bruunennyniphe " zur Aufführung.

* Kriegsschifs -Spcilde deutscher Frauen . Um die von dem
Zentralverband des Jlottenbundes deutscher Frauen zu Hau-
nover verfolgte Absicht , dem deutschen Reiche ein Kriegsschiff
zu schenken, auch hier in unserer Stadt und Umgegend zu für.
oern , haben sich die Damen Frau General Nogge,  Wieland-
ltraßeU , III . hier Frau Hauptmann Naglo,  Villa „Wacht
am Rhein " , Wiesbadener Allee , Biebrich , und Frau General
. i e ck in a n n , Villa „Liebenburg ", Sonnenberg , vereinigt , um

eine Sammelstelle für Wiesbaden zu begründen . Patriotisch
gesinnte Damen , welche einen Beittag zu dem Kriegsschiff ge
den oder sich am Sammeln beteiligen wollen , werden gebeten
dieses bei einer der obigen Damen anzumelden . Das Ergebnis
der hiesigen Sammelstelle soll im Oktober eines jeden Jahres
an den Zentralvcrband nach Hannover abgelicfcrt und in den
hiesigen Blättern öffentlich bekannt gegeben werden

otrakkammer-Zitzung vom 5. April 1906
Gefährliche Körperverletzung.

In einer hiesigen Wirtschaft gerieten der Kutscher Job
Friedrich  und der Kutscher Job . Rücker in Streit , der
damit endete , daß bei der vor der Wirtschaft fortgesetzten Schlä¬
gerei Friedrich dem Rücker mit dem Messer erheblich ' verletzte
was eine längere Behandlung im St . Josefs -Hospital zur Folge
hatte Der Amtsanwalt beantragte gegen ersteren , der schon
vorbestraft , eine Gefängnisstrafe von 2 Monaten,  gegen
wurdV " Geldstrafe von 25 X,  worauf auch erkannt

? Wetterdienst
Ver Laudwirtschaftsschule zu Weillmn, a. d Lahn.

Voraussichtliche Wittern » ,
für Freitag , de» 6 . April 19 )6.

Zeitweise windig , vorwiegend trübe , etwas iviirmcr , geringe Niederschläge
(Regen).

Genauerer  durch die Wc,Würger Wetterkarten(»nmatl. 80  PW.)
welche an der Ex pe di l , o n de » „A i e r b a >>ee r General,

n * c i flc t , i/iauvitmSflcflöc 8, täglich angcf djlagcu iccrbcn.

Tic Wirkung der Rede Bebels?

Berlin,  5 . April . 2 .30 Uhr . sPrivattelegramm
des „Wiesbadener Generalanzeigers " .) Wüh-
rend der letzten Ausführungen des Abgeordneten Bebel im
Reichstag schien den Reichskanzler Fürsten Bülow ein Un¬
wohlsein  befallen zu haben . Er neigte sich auf seinem Platze
mehr nach der linken Seite und sah sehr mitgenommen aus.
Der Abgeordnete Dr . Bachem , welcher den Reichskanzler beob¬
achtet hatte , lief sofort hinaus und Graf Stollberg -Wernigerode
rief : „Ist Dr . Mugdan nicht da ? " Dieser sowie der prakt . Arzt
Dr . Becker leisteten dem Reichskanzler die erste Hilfe . Bebel
unterbrach seine Rede »m eine Viertelstunde.

Studienreise deutscher Arbeiter.

Berlin , 5 . April . Der Tägl . Rundsch . zufolge beginnt
die Studienreise deutscher Arbeiter nach England , die nach
London , Birminghain , Manchester , Middelsbrough , Durhan,
Ncw -Castle , Glasgow und dem nördlichen Wales gehen sol»
le , am 20 . ds . Die Abordnung zählt zu ihren Mitgliedern 8
den christlichen Gewerkschaften und 5 der Hirsch -Duncker-
schon Richtung angehörende Arbeiter . Die Gesellschaft für
^ozialreforni beabsichtigt , die Ergebnisse der vierwechent-
igen Studienreise ans Grund der Tagebuch -Notizen im Ju¬
li zu veröffentlichen.

Neichstagsabgeordnctcr Meister f.

Hannover , 5 . April . Der Reichstagsabgeordnete sür
den 8 . hannoverschen Wahlkreis , Zigarrcnsabriiant Mei¬

ster (Soz .) , rft heute Morgen infolge Schlaganfalls gestor¬
ben.

Schweres Unglück.
Nagold (Schwarzwald ), 5. April . Heute vormittag stürzte

Plötzlich der Neubau des Gasthanses „ Zum Hirsch ", welcher
eben gehoben worden war , plötzlich in sich zusammen . Hnn-
dert anwesende Gäste wurden unter den Trümmern begraben.
5 Tote sowie zahlreiche Schwerverletzte wurden unter den Trüm-
mcrn hervorgcholt . 50 Personen liegen noch unter den Trüm¬
mern.

Der Skandal von Eourricrcs.

P a r i s , 5 . April . Die „Petite Republique " schreibt:
selbst die wohlweiseste Ausfaffung gestattet nicht mehr , die
Bergwerks gesellschaften  entschuldigen zu wollen.
Man gelangt notgedrungen zu der entsetzlichen Schlußfolgerung,
daß man um jeden Preis das Bergwerk retten wollte , selbst
ans die Gefahr hin , lebende Arbeiter einzu¬
mauern. ( !!). Der sozialistisch -radikale Masset erklärt in
der „ Lanterne ", wenn die Gesellschaft von Courrieres wirklich
eine solche Grausamkeit an den Tag gelegt hat , so müsse sie un¬
barmherzig ihres Bcsitzrechtes für verlustig erklärt werden.

Lens , 6 . April . Der Vertreter der Bergleute , Sin . on,
welcher am Tage der Katastrophe zur Rettung von 17 Ar¬
beitern beigetragcn hatte , war gestern nachmittag mit 5 Ka-
nieraden in Schacht 4 hinabgefahren , um zu Schacht 3 zu ge¬
langen . Nach 24stündigem mühseligen Marsche gelangten
die Leute bis zum St . Barbara -Stollen , etwa 50 Meter vom
Fahrstuhl des Schachtes 3 entfernt , und fanden dortselbst
neun Leichen , welche noch ganz warm  waren . Nach
der Ansicht Simons war der Tod erst vor einigen Stunden
cingetrcten . Als Simon der vor dem Schacht harrenden
Menge , in der sich insbesondere zahlreiche Frauen befanden,
diese Mitteilung machte , geriet diese in eine furchtbare Er¬
regung und stieß wütende Rufe aus , wie : Nieder mit den
Mördern ! Hoch der Streik ! Simon erzählte ferner , daß
ihn die Gesellschaft , als er am Tage der Katastrophe behufs
Rettung von Verunglückten ernfuhr , einen Revers  unter-
zeichnen ließ , daß die Gesellschaft , falls ihm ein Unglück zu-
stoßcn sollte , seinen Hinterbliebenen k e i n c P e n s i o n ( !)
zu zahlen hätte.

Ein lebendes Pferd in den Gruben!
Lens , 5 . April . Gestern abend wurde ein lebendes

Pferd zutage gefördert , das in einem Stollen ausgesunden
wurde , wohin es sich, offenbar durch seine Instinkte geleitet,
am Tage der Katastrophe geflüchtet hatte . Es hatte nicht
nur den gesamten Hafer aus der Kiste aufgefressen , sondern
auch einen großen Teil der Kiste selbst.

Die geretteten Bergleute.
. Paris , 5 . April . Die beiden Führer der Gereiteten,

Pruvost und Nemy , treffen heute hier ein . Sie werden in
Auteuil einem großen Fest beiwohnen , dessen Ertrag für die
Hrnterbliebenen der Opfer von Courrieres bestimmt ist und
an dem auch Präsident Fallieres tcilnehmcn wird.

'Die Streiks.
Halle a . d . Saale , 5 . April . Die Lohnbewegung der

Bergarbeiter in den mitteldeutschen Kohlenbezirken nimmt
fortgesetzt an Ausdehnung zu . Heute beginnt die Zahlung
der Streikunterstützung an annähernd 6000 Streikende ini
Revier Halle und an etwa 1000 im Helmstädter Revier . Die
Ausdehnung der Streikbewegung in Böhmen wird ange¬
strebt.

Lens , 5. April . In Henin -Lietard wurde das Hans eines
Berganssehers durch Explosion einer Dy n a m i tp a t ro » e
arg beschädigt . Das Dynamit stammte ans Abbeville . In Frcs.
senville schlossen sich sämtliche Fabrikarbeiter den Arbeitern der
Schlosserei der Brüder Riqnier an . Das von den Ausständigen
angezündete Hans der Gebrüder Riynier ist mit seiner ganzen
Einrichtung vollständig eingeäschert worden . Unter der Be¬
völkerung herrscht lebhafte Besorgnis , da der Ausstand einen voll-
ständig revolutionären Charakter  trägt . Aus Amiens
und Abbeville sind neuerdings Truppen nach Freffcnville ent-
sandt worden.

St . Etienne , 5. April . Die Delegierten des Bergarbeiter-
Verbandes des Loire -Beckens hatten gestern eine Unterredung
mit den Grubcn -Dircktorcn . Die Sitzung verlief sehr stür-
m i s ch. Die Vertreter lehnte » die angebotenen Konzessionen
ab . Der G c n e r a I a u s st a n d der Arbeiter ist somit be¬
siegelt,  trotz des Anerbietens des Präfekten , das Schieds-
richteramt z» iiberiichmcn . Die Arbeiter -Delegierte « hielten
gestern abend eine Konferenz ab . Die gesaßtrn Beschlüsse werden
erst heute bekannt gegeben.

Stammtisch Buchman ». Saalgasse . Beide Fragen sind , so.
weit sie Deutschland betreffen , zu verneinen . Dagegen kann
man )ur scyweres Geld verschiedene exotische Ordensauszeich.
nungen kaufen , mit denen ein für das betreffende Land gül-
ttger Adel verbunden ist. Ber chtigt ist in dieser BeziehungSan Marino . *

lSI ?l i u0^ DtQt!0^ fßrilc!  Verlag der Wiesbadener Verlags-
anstalt Emil Sommert  in Wiesbaden . Verantwortlich sür
Politik und Feuilleton : Chefredakteur Mvritz Schüfe  r für
Keit “ ^. rißeit  redaktioneller : Teil : Bernhard  Klötzi ' ng-
kur Inserate und Geschäftliches : Earl Röstel.  sämtlich

zu Wiesbaden.

bei langjährigem RäChßniOtctfTll

altem HllStet!

hartnäckigem Bronchialkatarrh
hochgradiger ÄfßFüälOt.

(y§ gereicht uns zur ganz besonderen Genutuung , aus der
großen Reihe der täglich bei uns einlausenden Anerkcnnungs-
schrei.,en speziell das nachstehende aus der Feder Sr . Exzellenz
des Herrn Generals v. Lcwinski , wörtlich veröffentlichen zu
dürfen:

Görlitz,  Victoria -Straße 11, den 5. Januar 1905.
Es ist mir eine . Freude , Ihnen mitteilen zu können,

daß Ihr „ Johannis -Tee " bei mir eine ganz wunderbare
Wirkung auögeübt hat . Seit Jahren litt ich an Rachcn -Ka-

-Kehlkopfs-Entzündung und demnächst an einem hart¬
näckigen Bronchialkatarrh mit permanentem krampfhaften
Husten , sechs Aerzte , die ich an verschiedenen Orten üieser-
halb konsultierte , verschrieben mir alle nur möglichen Medi-
tamcnte , schickten mich einen Winter an die Riviera , ordne¬
ten Bade » und Brunnenkuren an , zuletzt in Salzbrunn , aber
nichts von alledem half , so daß sie schließlich kein Mittel mehr
für meine Leiden zur Disposition hatten . Ich war schließlich
so heruntergekommen , daß ich für das Freie auf den Rollstuhl
angewiesen wurde und an hochgradiger Atemnot litt . Durch
die verschiedenen Medikamente und besonders durch das
Morphium , das ich in nicht unbedeutenden Dosen nehmen
mußte , um nur einige Stunden Schlaf zu gewinnen , war
mein Magen so ruiniert , daß mir jedes Essen als schwere
Arbeit erschien . Da las ich zufällig in der Zeitung die An-
Preisung Ihres „Johannis -Tees " . Nachdem ich den von
Euer Wehlgeboren erbetenen Prospekt gelesen hatte , gebrauch,
te ich nun dbn Tee ganz nach Vorschrift . Was alle Aerzte
durch jahrelange Behandlung nicht zuwege bringen konnten,
hat der „Johannis -Tee " in 5 Wochen erreicht . „Ich hin alle
meine Leiden los " , brauche auch schon seit Wochen kein Mor-
phium mehr , brauche aber als Präservativ -Mittel den Tee
vorläufig noch weiter , hoffend , daß der böse HvstenUcht wie-
derkchren wird . Ich halte es sür meine Verpflichtung , Ihnen
dies so detailliert dankend mitzutcilen , und habe , in der Hoff¬
nung , daß auch noch anderen Patienten mit dem Tee geholfen
werden kann , nichts dagegen eiyzuwenden , wenn Sie diesen
meinen Brief als Reklame benutzen ! ich selbst habe ihn (den
Tees in meiner Verwandtschaft und Bekanntschaft schon mehr,
fach warm empfohlen.

Mit größter Hochachtung
Euer Wohlgeboren ergebenster v. Lewinski,

General der Infanterie z. D.
Aehnliche uns freiwillig zugegangene Ancrkennungsschrci-

den besitzen wir setzt bereits ca . sechstausend ! Die Originale
derselben liegen in unserem Bureau für jeden Interessenten
zur Einsicht aus . — Wenn auf eine solche Weise sechstausend
Patienten aus eigenem Antriebe , geleitet lediglich von dem Ge¬
fühl dcr Freude über den gehabten Erfolg , die Vortrefflichkeit
eines Mittels bezeugen , so dürfte damit dcr Beweis für dessen
Güte vollauf erbracht sein . Nichtdestoweniger loünschen wir,
daß jeder Patient sich selbst davon überzeugen kann , ob unser
Johannis -Tec lhergcstellt aus den Blättern und Blüten der
Galeopsis ochroleuca vulc . und zufolge einer Kaiserlichen Ver¬
ordnung vom 22 . Oktober 1901 dem freien Ver¬
kehr überlassen ) das ihm von so vielen Leidenden
gespendete Lob auch wirklich verdient und laden wir daher wie¬
derholt zu einem kostenlosc » Versuche ein . Wir bieten jedem eine

k 0 8 t 6II k P i e Probe A der seine Adresse

Brief 20 Pfennig für Porto etc. beifügt . Die Zusenduna er-
folgt alsdann postwendend franko . Jeder Probe wird ab'solitt
unentgeltlich die vielbesprochene von dem Krcisphysikns a
Dr - mein ARiihner in Koburg herausgegebcne Broschüre
„Frohe Botschaft für Lungenleidende " beigelegt in der zahl¬
reiche notariell beglaubigte Heilberichte und Danksagungen ab-
gedruckt sind.

Möge jeder der an einem chronischen Katarrh , altem Hu-
stcn , chron . Heiserkeit , Verschleimung . Asthma , chron . Bronchitis
oder gar dcr Lungenschwindsucht erkrankt ist, in seinem eigenen
Interesse von diesem Angebot Gebrauch machen . Er wird den
kleinen Versuch , der ihm dazu noch kostenlos angeboten wird
nie bereuen . '

1872

Broolckaus & Co., Berlin -Halensee.
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Auszug aus seil Cidi Islands-Registern der Stadt
Wiesbaden vom 5. April 1906-

Geboren : Am 31. März dem Gärtnergehilfen Io-
Hann Schnabele. Otto. — Am 29. März dem Metzgerge.
hülfen Gustav Edingshaus e. £ ., Franziska Softe Lisette
Emma. — Am 4. April dem Hotelportier Wilhelm Diehl e.
T .. Susanna Ilse Maria Helene. — Am 1. April dem Herrn¬
schneider Johann Alefe. T ., Frieda Johanna Minna. — Am
3t . Mürz dem Zimmermann Heinrich Mehl e. T., Wilhel¬
mine Emma. — Am 2. April dem Kellner Heinrich Ochs e.
S ., Cornel Wilhelm. — Am 1. April dem Gärtnergehülfea
Adolf Kandler e. S ., Hermann Johann Adolf. — Am 31.
März dem Flaschenbierhändler Karl Schnelle. T ., Else Elise
Maria. — Am 2. April dem Badmeister Georg Schreeb e.
S ., Alfred.

Aufgeboten:  Landwirt Adam Friedrich Schneider
in Gaiberg mit Susanna Rösch hier. — Schuhmacher Wil¬
helm Stieglitz hier mit Minna Klaus hier. — Tüncher Karl
Michael Meuth in Biebrich mit Elisabeth Katharine Horac-
zek hier. — Kürschner Bruno Kurt Rinke hier mit Emilie
Luise Clar in Kloppenheim. — Geschäftsführer Karl Jenne
in Pforzheim mit Barbara Fischer hier. — Buchhalter Karl
'Kimpel hier mit Gertrudis Schnabel hier. — Eisenbahn¬
rangierer Engelhard Heck hier mit Dorette Sauermann hier.
— Zuschneider Wilhelm Martin Käst hier .mit Eva Wenzel
in Aschaffenburg. — Taglöhner Christian Demel hier mit
Wilhelmine Schade hier. — Kaufmann Ernst Schwank hier
mit Margarete Markloff hier. — HandlungsgehilfeMartin
Hoch in Lippstadt mit Jda Lentzke hier.

V e r eh e licht : Kaufmann Heinrich Ganz hier mit Ma¬
ria Brcidt hier. — Friseur Max Humboldt hier mit Marie
Kraßler hier. — Kaufmann Ludwig Ortenbach in Wetzlar
mit Alma Jung hier. —Handlungsgehülfe Emil Laschet hier
mit Helene Richter hier. — Landmann Jakob Kaiser zu Hof
Hasenberg, Gemeindebezirk Berndroth mit Wilhelmine Ochs
aus Hahnstättcn.

Gestorben:  3 . April Agathe Luise, T. des Maurers
Jakob Odenheimcr, 17 Tg. — 3. April Kaufmann Gustav
Rcufcr, 63 I . —3. April Optiker Richard Petitpierre, 43 I.
4. April Dorothea geb. Seebold, Ehefrau des Lacktcrergehil-
fen Theodor Carsten, 60I . —4. April Wilhelm, S . des Gar»
tenarbeitcrs Franz Etz, 1 M. — 5. April Arzt Karl Dörr,
67 I.

Königliches StandesaAt.

Ta, CoraF ’aiS Mm  Schaffe
3046. Hofphotograph $ jetzt Taunussir . 24.

TiirtMtrtjc Anzeigen.
Israelitische Kultusgemeinde ( Synagoge Michelsberg).
Freitag : Abends 6.45 Ubr.
Sabbath : Morgens 9 Uhr, na bmittags 3 Uhr. abends 7.55 Uhr.
Wochentage: Morgens 6.45 Uhr. nachmittags 5 30 Uhr.

Dienstag, den 10.. Mittwoch, den 1l. April:
Pesachsest: Vorabend7 Uhr, morgens8.30 Uhr, Predigt 9.15 Uhr,

nachmittags3 Uhr, abends 7.55 Uhr.
Wochentage: Morgens 6 45 Uhr, nachmittags5.30 Uhr,
Freirag: Abends 7 Uhr.
Sabbath: Morgens 8.30 Uhr, nachmittags3 Uhr, abends8.05 Uhr.
Wochentage: Morgen» 6.45 Uhr.
Sonntag, den 15. April : Jugcndgottesdünst mit Predigt 10 Uhr.

Alt -JSraelitische CrUtusgenreinde . E .magogc: Friedlichste. 20.
Freitag: Abends 6 45 Ubr.
Sabaih : Morgens 7.45 Uhr, nachmittags3 Uhr, abends 7.55 Uhr
Montag: Morgens 6.15 Uhr
Pcsach: Vorabend7 Uhr, morgens7 45 Uhr, nachmittags3.30 Uhr,

abends8 Uhr.
Chol Hamoed: Morgens 6.30 Uhr, nachmittags 6.15 Uhr, abends

8 Uhr.

Die besten

echt schwarz,
Jeder:arbig , weiss und bunt

in nur guten haltbaren Qualitäten,
Reizende Neuheiten

häufen Sie zu sehr billigen Preisen
im Strumpfwarenhaus von

L. Schwenek
g| Mühlgasse 11-13. A

Martin
Dotzheimerstraste 47 . — Ecke Dreiwcidenstraße.

Reelle billigste Bezugsquelle
für

Kolonialwaren , Tabak und Zigarre ». *̂ 3|
AlS Spezialität empfehle:

Nat . gebe Kaffee, per, Pfd, von. 1 Mk. an.
Thee , per Psd. 1.60, 2 —, 3.—* Mk. und höher.
Kakao, gar. rein, per Pfd. 1.20, 1.60; 2.— n. 2.40 Alk.
ff- Schokolade , per Pfd. von 80 Pfg. an. 9525

Auszug aus der Polizei Verordnung vom 10. Juni
190 » , betr. Abände -.nng der Strahenpoiizei-

Verordnnng vom 18 . September 1000.
s 56.

4. Kindern unter 10 Jahren, welche sich nicht in Be¬
gleitung erwachsener Personen befinden, sowie Dienstboten
oder Personen in unsauberer Kleidung ist die Benutzung
der bi den öffentlichen Anlagen und Straßen ausgestellten
Ruhebänke, welche die Bezeichnung„Stadt Wiesbaden" oder
„Kurverwaltung" tragen, untersagt.

Wird veröffentlicht.
Wiesbaden, den 1. April 1806.

9890 Der Magistrat.
Bekanntmachung.

Herr Landwirt Jakob Hertz zu Klarenthal, beab¬
sichtigt auf seinem Grundstück im Distrikt „Glasberg",
Lagerb. Nr. 83 27b re., ein Gärtnerwohnhaus nebst Anlage
für Hühnerzucht zu erbauen und hat deshalb die Erteilung der
Ansiedlungs-Genehmigung (8 1 des Gesetzes, betr. die
Gründung neuer Ansiedelungen in der Provinz Hessen-
Nassau, vom 11. Juni 1890, Gesetz-Sammlung Seite 173)
beantragt.

Gemäß 8 4 des genannten Gesetzes wird dieser Antrag
mit dem Bemerken bekannt gemacht, daß gegen den Antrag
von den Eigentümern, Nutzungs- und GebrauchSberechtigtcn
und Pächtern der benachbarten Grundstücke innerhalb einer
Präklusivfrist von zwei Wochen — vom Tage der erst¬
maligen Bekanntmachung an gerechnet— bei der König¬
lichen Polizcidirektion hier, Einspruch erhoben werden kann,

-wenn der Einspruch sich durch Tatsachen begründen läßt,
welche die Annahme rechtfertigen, daß die Ansiedelung das
Gemcindeintereffe oder den Schutz der Nutzungen benach¬
barter Grundstücke aus dem Feld- oder Gartenbau, aus der
Forstwirtschaft, der Jagd oder der Fischerei gefährden werde.

Wiesbaden, den 5. April 1906.
9892_ Der Magistrat.

Berdtuguug.
Die Herstellung einer elektrischen Beleuchtung

des Bäckerbrnnueus soll im Wege der öffentlichen Aus¬
schreibung verdungen werden

Angcbotsformulare, Verdingungsunterlagenund Zeich¬
nungen können während der Vormittagsdienststunden im
Rathause, Zimmer Nr. 20, eiugesehen, die Verdingungs¬
unterlagen, ausschlicßl. Zeichnungen, auch von dort, und zwar
bis zum 10. April bezogen werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift „St . B . A . 54"
versehene Angebote sind spätestens bis

Donnerstag , den 12 . April 1006,
vormittags 10 Uhr,

hierher cinzureichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt— unter Einhaltung

der obigen Los-Reihenfolge— in Gegenwart der etwa er¬
scheinenden Anbieter.

Nur die mit dem vorgeschriebenen und auSgefüllten
Verdingungs-Formular eingereichten Angebote werden berück¬
sichtigt.

Zuschlagsfrist: 2 Wochen.
Wiesbaden, den 4. April 1906.

9883_ Stadtbauamt.
Auszug aus der Strasren -Polizci -Verorduung

vom 18 . September 1900.
tz 57.

Verkehr in der Kochbrunuen -Anlage.
1. K ndern unter 10 Jahren ist ohne Begleitung er-

wachsencr Personen, Kinderwärterinnenjedoch, die sich in
Ausübung ihres Berufes befinden, überhaupt der Aufenthalt
in der Kochbrunncn-Anlagc und der Trinkhalle daselbst
untersagt.

2. Personen in unsauberer Kleidung, ferner solchen
Personen, welche Körbe oder Traglasten irgend welcher Art
mit sich führen, ist der Aufenthalt in der Kochbrunnen-Anlage
und Trinkhalle, sowie der Durchgang durch die Anlage nicht
gestattet.

3. In der Zeit vom 1. April bis 1. November ist das
Rauchen in der Kochbrunncn-Anlagc bis 9 Uhr vormittags
verboten.

4. Daö Mitbringen von Hunden in die Kochbrunnen-
Anlage und Trinkhalle ist verboten.

5. Während der Bcunnenmusik darf die Verbindungs-
straßc zwischen Tauniisstraße und Kranzplatz mit Fuhrwerk
jeder Art nur im Schritt befahren werden.

Wird veröffentlicht.
Wiesbaden, den 1. April 1906.

9893 Der Magistrat.
Bekanmwnchm» .

Für die Dauer der polizeilichen Sperrung des Garten-
fcldweges von der Rheinstraße bis zur Neumühle ist bc
Vermeidung der aus 8 28 der Akziseordnung sich ergebenden
Strafen für von außerhalb kommende akzisepflichtigc Waren,
welche bei der Akziseabfertiguiigsstelle im Schlachthaus vor¬
geführt werden müssen, die Mainzerstraße bezw. die untere
Lessingstraße und der Neumühlweg zu benutzen.

Wiesbaden, den 25. Januar 1906.
5939 Stadt . Aiskzeamt.

Bekanntmachung.
Nack) Mitteilung der Königlichen Kommandantur zu

Mainz wird der Schießplatz im Sichtertal an folgenden
Tagen zum Scharfschießen benutzt:

vom 5. biS einschließlich 11. April d. IS .,
vom 8. Mai bis cinschlicßlidj1. Juni d. I .,

und vom 7. Juni bis einschließlich 19. Juni d. IS.
Sonncnbcrg, den 1. April 1906.

Der Bürgermeister.
In Vertr. : Dr . .Kade,

9888 Rcgierungs-Rescrcndar.

Jkmfels«und StfitdfMratiM.
38 Rheinstrasse 38. ^

In

Unterrichts-Institut

Tag- und
Abendkurse.

für Damen mrd Heere«.
Buchführung einf., dopp.,

am erik.
Hotel -Buchführung t
Wechsellehre, Scheckkunde
Kauf m. Rechnen, Kontor-

Arbeiten,
Handelskorrespondenz ,
Stenographie , Aiaschinen-

schreib., Schönschreib,,
Rundschrift.

Zn den Lehrplan neu ausgenommen:
1. Versicherungswesen.

(Alters-, Jnvaliditäts-, Kranken-, Unfall-
Bersicherung.)

2. Vermögens-Verwaltung.
Vom 19. bis 25. April:

Jim Heuer3-,4-, u.6MMts-Knrse.
Der Unterricht wird entsprechenddem Verständnis und

der Auffassungsgabe jedes einzelnen Schülers erteilt, genau
nach den Anforderungen der Praxis.

Nach Schluß der Kurse: 9555
Zeugnis . — Empfehlungen.

Koftculoser Stelleu -Nachweis

2.

Krieger- undG>Plitiit-f will
Gegr . 1870.

Samstag , den 7 . ds . Mts ., abends Punkt9 Uhr,
im Vereinslokal„Westendhof" :

Iahres-Hauptversammlung,
zu der wir unsere Ehrenmitglieder und Mitglieder freund«
lichst cinladen.
Tagesordnung : 1. Geschäfts- und Kassenberichte.

2. Vorstandswahl . (Es scheiden aus:
Der II . Vorsitzende, der I . Schrift¬
führer und ein Beisitzer.)

3. Wahlen nach 8 52-57 der Satzungen.
4. Beschaffung eines neuen Vereins-

abzciäicns.
5. Sonstiges.

9802 Der Vorstand.

Beehre mich ergebenst mitzuteilen , dass ich die
20jährige Praxis des verst. Herrn Carl Dietz käuflich
übernommen habe. Als seitheriger Leiter der Praxis
führe dieselbe in unveränderter Weise, in derselben Woh¬
nung , unter der bisherigen Firma weiter. 9852

Mit vorzüglicher Hochachtung

Dental office Carl Dietz ,
Inhaber : Louis Hochstein,

Wiesbaden,
Adolfstrüsse 8, part ., Nähe Luisenplatz.

©0 ©0 ©©©©©©©©©
Einfache, doppelte
u. amerikanische

Buchführung,
Kaufm, Rechnen,
Konto-Korrentlehre,

Wechsellehre,
Korrespondenz,
Schönschreiben,

Rund- u. Lackechrift,
Maschinenschreiben

auf vergeh. Systemen,
Stenographie,

Vervielfältigen
mitHektograpbie -,

Cyclostyle- u.
Drehapparaten,

' Kontorpraxis.
Für fachmännischen gediegenen Unterricht mit

Einzel -Unterweisung garantiert die 30 -jährige Praxis
des Leiters . 6751

Attöbel-Ausstattungen ! !
Schlafzimmer in Satin , Nußbaum, Nüstern und Eichen, ferner

Buffets, Diwane mit und ohne, Umbau Polstergarnituren, Trunicaus,
VcrlilowS, Spcisetische. Stühle, Schreibtische, 50 Kleiderschränkc. Küchen-
chränke, Waschkommoden, Nachtschränke mit und ohne Marmor. 7948

Moderne komplette Küchen
finden Sic in reichster Auswahl in nur erstklassigen Qualitäten zu ganz

besonders billigen Preisen bei

Job. Weigand& Co„ ■“rafft ?"*'



I «Pr» 1906. Nr. 8t

Na chtrag.  ^
.U . _ _ I ^

Wtesba - eaer Geacral -Anzetger.

WoSunonien etc.

ffohnnngsgesuci.
Junger Ehepaar sucht zum

I . Juli schöne2 Zimmerwohnung
mit Bad und Zubehör. 9908

Off. m. PreiSang. u. W . S.
10 an die Ex», d. Bl.

2 schön chöbl. Balkonzimmer in
der I . Emge zu verm. 9886

Näh, hei Reinhard . Part.

iiöige Famiue sucht2-Zimmcr»
wohn. Preis 320—350 Mk.

Ai ' heitamarh t.

Herrschaftlich
Kutscher.chl2-Z

. _ 20- 35. . ...
Offerten u. I . S . 100 an die

Exp,  d Bl. 9905
V >>edricherstr7 6, 3. El., eins

Wohnung v. 3 Zim., Küche.
Balkon, Bad u. Zubeh. a. 1. Juli
,u vm. Näh. Part , r , od. Faul-
drunnenstraße ö, b. Franz Wein
gärtn-r. 9gQ8 , — -- ~ . . -

hrügiSG -yS  I Kkndersräuleiu

streng solid, led., Kavall. in. gut.
Zeugnissen, sucht dauernde St . in
evangel. Ort. Such. vcrr. in. Ver¬
liebe Gartenarbeit. 1437/337

Off. unt. F W . 41 . Ä an
Rudolf Masse. WieSbade.,

3unger.verh. Mann sucht Be-fchäftignng von 6 Uhr Nachm.
ab. Räh. Eleono rcnflr. 6, !

G. Soitwaäd,
Goldschmied, §§

7Fa«ibrunn nstr. 7 ff
empfiehlt billigst | |
Cf old- und

Sito--Waren,
als Komfirinanden-

©esehenkc.
Damen -Biage
ron Mk. 2 50 an.t;oi

u. Balkon p. 1. Juli z. vm.
Nah. 1. St . l._ 9911

^crderstr . 3 die 1. und 2.
•%. ncuherger. Et von je 5 Z.,
4 Zim. in der ström, mit all. d.
Neuz. entspr. Zubeh. im Preise wie
eine 4.-Z.-W. sosort «d. spät, zu
verm. Näh. Part . 9873

e-nf., wechz m Pflege und Er.
Ziehung der Kinder, sowie im
Nähen gut erfahren ist, sucht
«t llung in gutem Hause

« -fl. Off. H. 3 . S »Ä» an
die Erp, d. Bl. erb. 99 -,.,

MöbeL ^ rrger
von

R
Nä

R'

fhcinstr. 43, sch. Büroräunie,
Zim.. fof, zu vm. 9905

Näh. Blumenladen dal.
styemslr. 43, 3 Zim. u . jauche,
r Fronlsp., an ruh. Fani . fof.

}u vermieten. 9906
Näb Blumenladen das.

Ä ^ iuchcrur. lü , ibül,.. sch. 3 Z.
Wohn, vom Juni ab z. vm.

Näh bei Joh Sauer , Hth.,
borlseibst.  987G

^uver !. Fuhrmann
gesucht gggo

Dotẑ iln erüraße 18.
Alleinurädaren

für sofort gesucht 9895
^miggasse 18. 2.
lUillDS.

Lebrmädchcn ge ,, sos. Vergüt,
gesucht. Sliuia Brandenbcrg
Wellritzisraße4. 9ZZ6

^s ^ iilramlir. 32. Wohn, im ' s.

A»0aschsrau ges
stratze 73.  Laden.

Näh. Schwal-
9901

- - ,3  Zimmer . Küche und
Keller sos. od. 1. Juli zu verm.

Näheres Parterre.  _ 990i
dchwal.acherilr. ,1, c. L-ohnung,

chlosserledriing sofort gesucht.
tt870 HartiNistr.  I.

S' 3 Zim . u. ziüchc(1. Stock),
aus I . Juli . e. Dachwohnung, 2
2 Zimuicr und Küche, sofort zu
vermieten. 99]9
S| V,o“ "" " tiilr . 9, Hth.. schöne3-Ziiuincr-t-Ziiuincr-Wohii. p. 1. Juli
zu vermietcii. Näheres Bdh„ bei
«iegerich.  9889
^»^ -llritzsir. 37, Hrd.. 2.. Frl p.,

2 Zim., Küche, Abschh,
Keller, einzige Wohn, im Stock,
«n fl. Familie per 1. Juli z. vm.

Nab. Frankenstr. 19, Hrh. I..
Möbelgeschäft. 9913

Lehrmädchen
per April gesucht.

Lehrling
gegen soiortige Vergütung.

M. Söliger,
Kristall , Porzellan,

__ Hasnergasse iG. 9974

Jean Krämer,
Tapezierer, Blcichstratze 18,

zum „Weinen Na>tl ".
Giiliaige Kaufgelege»

heit für Grantleute,
Hotels und Pensione n.
Sch af-, Speise» u. Wobuziinmer,
Kücheii-inrichtunzen. kompl. Betten,
Kle der-, S . iegel- ,1. Bücherschränke,
Buffers, VerrikowZ, Herren- und
Tamenschreibtische, ©arnitnren in
Plüsch« und Karneitaschenbezug,
einzelne Lopbaj, Wafchkommoaen,
Nawttischc mit und ohne Marmor,
Flurto,letten. Kleiderständer, Tische.
Stühle, Sviegel uno Bilder, versch.

Sorten eis. Betten.
Aeusterst billige Preise.

Weilgehendiie Garantie.
Eigene Tapezierer-Werkstattc.

Transport frei.
Nach auswärts per Automobil. '

Besichtigung ohne Kauszwang
gerne gestaltet. 8950

Jü?  Kinilcr, Kranke, Genes ondc.
jjln mit  V/asscr verdünnter
|JLiihmilc-’i bester Ersatz fürMuttermilch*

Glänzende Anerkennungen
ans Allerhöchsten Kreis 4p.

Zu haben in Apotheken , Dro¬
gerien etc. Proben und Bro-

o schüren durch das
Genoral-Depot f. Deutschland

J.0.F.HeumannLhk
Kgl.Hofl., Berlin,Taubenstr. 51/52

17000 Marie
werden geg. g. Sichcrb. aufS L..nd
zu leibe» gesucht.

Näh. uiirec L. v . 2184 an
die Erped. d. Bl. 2184

Suche
für da? ganze Jahr Geschäfts
wn - cn zu fahren . 9903

Z « erfr. im Ber>aa d ' I.
Am °» und Verl *i. nfe

CVauiDrutinEnftr. 5, &tb„ 3. Et.
rechts, eine Wohnung von 3

Zim., Kücheu. Zubeh. a. 1. Inj
zu verm. Näh. daselbst, b. Franz
Wcingärtner. 9898

^icdricherstt . b, _ 9. El., eine

^Metzgerwa rn , Pferd
^und Geschirr, zu verkaufen

b« 9923
Jak . Wagner , Dotzheim,

Biebnchdrstr.

st in allen Breiten und Golo
>gehalten. Spezialität: Mo
zderne, schmale Kugelfassour

enipsiebt
OltoHmnaiiii Bumst in,

Udrmachcr Juwelier.

Wohnung v. 2 Zim., Küche,
«tf « , Bad u. Zubeh. a. 1. Juli
zu verm. Näh. P . r., od. Faul-

.brunntnftrafje 5, b. Franz Wein-
girtner . 9899

Eil Liilöttbetlstrilk

K ^ alranistr 32. Mansardwohn..
-4*48 g Zjm., Ki,che Keuer,

„ i)fr 1- 2 uü zu vermieten!
Näh Part . 999̂

zu fanten gesucht.
Off ». E . 5t S82V an bie

Erp, d. BI
fl- Flöten, ttfic St ., billig zu
verk., ev. gegen Hove Stim

umzulauscheu. 8894
Niehlstr II . 2. r

Gravieren , worauf gcwarte
werden kann, umsonst . Achten§ te
bitte im eigenen Jniciesse genau auf
Ladene-ngang Ecke' l.Schwa.bacherftr.

40 Kirchg »sse 40

Wobne jetzt

Adelheidjitiitzc 81.
Martin Älter,

__ Maurermeister.

9697

®rfiöriniirii
u> den gangbarsten Breiten, sic:s
vorrätig. 7421

J.  Meiieske,
Satttciri, Grabcn stralie 9.

M'Üfo i>ei Periodeiiiiörungcn.
UuJLC Julius Gnnzcrt,
Berlin - Schöniberg , Grüne-
waldiir. 4n. Nuckv. erd. 989/393

9921 - - - - — -—

Z vrmed .hackenbruch
». I wohnt jetzt

per 1. ”. 1. Juli zu verm., auch
"^ einzelne Zim. abzugcben.

Näh, das. 3. r . 9872

C^ ranftntl'r. 18. fl Dachwobiü
*3  1 Zim. u. Küche, frei. Preis
lö Mk. Nah. Part . 9878

NieV!kd-l!!khrrndks

Angebot.
Bosenstrasse 12. - Telefon 623.

Sprechstunden : WochcniagS(außer Donnerstag) 3—1 Uhr nachm.
(BoruiitiagS im St . Jos <-f»Ho >vital anwcicno.) 9863

ä ^ ° "̂bnstr. 3, ein srcundl. leer
<ST  Zw '., Hth. 1„ per 1. Mai

vm. Näh. Vdh. Part . 9904
Ad ^ airaninrastc 13, eine Man-

färbe quf 1. Mai zu ver¬mieten.

w
9819

*j»in sch. möbl. Zim au 1. auch
- anft. Frl. zu verm. 9881

__ Blstchstt 14, ] . IE
S°

• '** wöbl. Zim. zu verm.
A-rkstr. 4, I . r. 9880

», 2. l., erhalt jung.
Mann sch. Logis._ 9879

möblierte- Zimmer zu vki.
^ mieten. 9885
_ Schulgaffc4, H b. 1.

reinlich., sauberer Slibeittr
^ findet gme Schläfst. 9874
Nettclbeckstr. 14. tt.  bei Köhler

später zu verm. Clären^
tbalcrstraize 4. 99 )2

Zu vermieten:
2 ^urrauroiimr

(Zentrum). 9977
Näh Gr Biirgstr. 13, j.

Durch Aufgabe einer best. Lchub-
fabrik Filiale u. durch andere Gc-
'^ " ' bEkSuse bade ich größere
Posten Hochs. Eck»,>hc in Cbevreaux
Boxkalf u. WichSleder für Herren!
Damen u. K-nder bill. eiugekauft.
Der frühere Preis verlch. Schuoe

b. 1st,14.  15 Mk. und find
die Mehrzohl der Schuhe mit den
Originalpreifeii von der Fobrik aus
und mit den, Zeichen„Original ».
Lystcin Goodyear Welt" versehen,
wovon sich Jed-nnaliil überzeugen
lauu. Um schnell damit zu räumen
verkausc ich diesel. en zu 5  r '.ä « '

I0 .S0 Mk . Ei» großer
Posten farbiger Stiefel f. Herren.
Dan-en u. Kinder staunend billig.

Nengaffe 22 ,
1 Stiege hoch. 9t12
Kein Lade».

Bekannt für gnte LSaren.

Aufforderung.
Dirjrnigrn, welche ols Erben oder Eliinbisier̂ nsprüche

an den Nachlaß ber am 27 . Juli S903 ' verstorbenen
lebigen Honriette Rödde zu haben glauben, werden aui-
geiordert, diese Ansprüche bei dem Unterzeichneten Nachtaß-
pflcger binnen4 Wochen anzunielden.

Wiesbaden, den3. April 1906. H871

mtKM,  Rechtsanwalt,
_ __ Nheinftrahe H2._

Forderungen an den Stachln st des am 17. März >906
hier verstorbenen Schreiuermeifterd Fr-.ät-dr -ic »,
Wäüheim ScSiBug bitte ich baldigst bei mir anzumelden

Wiesbaden, d.en 4. April 1906. 9887

JustizratI>r . Mehner
_ Qt3 gerichtlich  bestellter Nachtaßpflegcr.

AK JLttrn Kl.-,!, r
ttierbnt gut 11, billig angefertiqk

Jalinstr. 46.  P , l.

Fuhrwerke aller Art

Läden,
Bleichstrahe SS.

In meinem Hause Bleichstr. 39
Ist bis 1. Juli 1 Laden , in
welchem längere Jahre e. Zigarren-
und Papier-Geschäft mit Erfolg
betrieben wurde, zu verm. Die
Ladeneinrichtung ist zu Verkaufen.
In demselben Haus- beadsichtje
ich noch einen größeren od. 2 kl
Läden brechen zu lassen, welche
blt 1. Juli od. später zu verm.
find. Etwaige Wünsche können
berückstchligt werden. Näh bei

.Schmelzer , Frankenstr. 19. 9914

rrinznudelzolz,
gespalten, sk Ctr. 2.20 Mk

Brennholzi*. fst** 1 mt

speziell Federrollcn in jeder Größe stets vorrätig.

H. Lissmann & Co., Mainz.1965

ä Etr 1.30 M 7586
liefern frei ins Hans

Gebr. Nengebaner,
Tamps. Schreinerei.

«chwalbach-rstr. 23. Tel. 411.
1 BholuUrhe *hmm.

Technikum fingen]
BascblneDiiaii&Elelctrotecliii.Aiit.l
Mngefl.,Tecluiilc6r&WerUmeisterI

.Cbmiflronrknne
Proirr . frei . "

Allen Verwandten, Freunden und Bekannten,
welche so innigen Anteil nahmen an dem uns
so schwer betroffenen Verluste, sowie für die
reiche Mumcnspendcn, sagen unferen herzlichsten
Dank. 9882

Heinrich Cdingshaus
nebst Kinder».

1842,806

»I . JahrgcmH

RLftaumni Kaiferfaal
Oolzheianei >sf ]>asse 15,

Sonntag , 7. Äpsnl , abends 7 1/, üfep :

Grosses bsmorist Militär-Konzert
(lös 2. i. Af’t .Porrt T( onallmaibi-AM C*

Ei

des 27. Feld-Art.-Regt . Kapellmeister F. Henrich. I
Ectreo 40 P fg„  Garderobe frei . 9915

7ä Dutzendkarten 2 .00 . Dutzendkarten 3, ®0 Markl

Gc
Zi¬

tz

lisir ©| »iälselaer *s ©f.
Heute Freitag-: Licliteniialiier Bier.

<?miraISan’ Kalbsko Pf ä I ® poulette , Wiener Backj
uhnchen , \ ol au vsnt ä. la toulouse , Thüringer Klüsse witl»Schweinebraten.

— Delikatessen der Saison. —
Pilsner Urquell, Münchner Schwabinger,

Wiesbadener Germania-Bier.
Weinsaal : 1. Stock.

10 _Mt BSder der ^tb '-rühtnten Adlerquella per Dtzd .-Karten t
' ‘ 9909*

40—50000 Mark
°ui 1. Hhooihek zu 4°/0l25—39000 Mark
aut gute 2. HtivoNrek ouSzuleihe»
durch Wiliielui S stüstler,
988t Jabnstr 36, 2.

lcher Herr iu.  jemand 30 M.
leihen. Dankbare Siückmde

nach Uebereinkunfr. 9910
Gcfl. Osf. u. E . S.  IOO post¬

lagernd BiSmarckrill g.

2J $ ij. JiBlidjiiii, i» SM 3il Pfs.
oni * e‘^ u I Sihaab . Grabenlua're Z.
-01/ - «̂ Rollmops. BlSmarclhcrittlie, Saidu-en.

fh &im

feiosk Pflanzznbultet1
Hocbzn.braten w««i

Teufels Leibbinden
hervorragend bekannt durch ihre tadellose zweck¬
entsprechende Ausführung , rirhts «-e ana .
«itä 'eii hiCn  n Chr itt ’ 8OW10 snte », angenehmes»itxen m allen Grossen von Mk. 3 . — bis Mk. 11 . _
T' nfrfi sCo 60t 0 verae33erteW mopp -L>»bb ind
eine Spezial-Leibbinde, welche vor der Geburt als
SnSES, ' r hTTdem  WochenbeT be" HCleib, bei Euchlaffung des Unterleibs, Wanderniere Wan-

:°w,e zur ICeduction des Reihum-
1 n "i.vS’ Verbesserunjf und Erbaltum-

hâ b vorzußli‘:hsr«m Erfolg getragen und des"haib vom  den Aerz en tvurm empfohlen wird^
. . . m!

Weibliche Bedienung.

Ohr . Ta &sber *,
Artikel zur Krankenpflege,

Kii ‘cligassB O. Tri *yi 7

Piesthof . ■J’ifitffbt * jtjt
dir die Wocbev 9. März i  An

ES waren

Ltehgatkung aufge¬
trieben Qualität Pret i- von - bi» Vnmertung.

—- Stück ver Mt . Pf .s Mk. Ps.

Ochsen

Kühr .
ft

Schweine.
Mastkälber
Landkälbcr
Häiiiniei

? 134

186
789
218
389
150

I
II
1.
II.

50 kg 75 79
Schlacht- '0 74Sewjchi 65 - 68

60 64
dlM 1 42 1

Schlacht-1 68 1
gewiarn l 40 1

1 48 ist

Städtische  Sch !achrh anS -V ckwnltung
Marttbcricht.

i« ch '-N, . s
V0 00 M- . 100 kg Richtstrroh5 90 Mk bî 6 80 Mk 1̂ 0 * *,
180 . .. 8.70 M. 4 SjfJPiZ  VIWagen mit streb und pni. 0 ' uno 0

Telegraphischer Uuiirsbericht
der Frankfurter und Berliner Börse

mitgeiheilt von der '
WIESBADENER BANK

8 Bielefeld & Söhne , Wilhelmstr . 13.

Oester. Credit-Actien . , .
Disconto-Commandit-Anth . ,
üerdner Handelsgesellschaft. .
Dresdner Bank . .
Deutsche Bank.
Darmatädter - ank . . . , .
Oesterr Staatsbahn. . , , f
Lombarden. . .
Harpene.
Hibernia .
Gelsenkirchener . . . . . .
Bochumer.
Lanrahtltte.

Türkenlose 1"
Tendenz:

Krauklurtsr| Barllaar
Aufange-Cuise:

Vom 5. April 1906

I JlJ .90
213.30
189 «0
172 40
162.50
240.80
146.60
144.60
24.Jö

319.-

Matt.

228.50
247.75

189.40
172.10

340.50
145.70

2K70
238.10
247.70
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Frankfurter Hypothekenbank.
Einnahmen

Dreiundvierzigster Abschluß per 31 Dezember 1905.
Iahresreijnrmg für 1905. Ausgaben

Gewinn-Vortrag vom Jahre 1904
ivb. kZinsen aus:

9915 Hypotheken
Mark,£

ft.

r Back -*
sse mitl

Kommunal-Darlehen
Lombard-Darlehen,
diskontierten Wechseln,
Konto-Korrent und

Staatspapieicu . .
I Tarlehensprovisioncn.

M. 17,324,379.67
,, 332,263.46

407,619.94

Zinsen von:
Pfandbriefen. . . . M. 14,906,407.8^
Kommunal-Obligationen „ 125,553.34

BerwaltnngSkosten. . .
Steuern und Stempel

>Pi.

15,031,961118
285,322 03
258,131

Reingewinn, beschlossene Verwendung:
9% Dividende . . . M. 1,710,000.-
Ueberweisung an die Re¬

serven . . 470,000.-
Rücklage für Umbauten

im Bankgebände . . „ 75,000.-
Ucberweisnng an die

Pensionsanstalt . . „ 50,000.-
Tantitzmcnn. Gratifikationen„ 293,620.54
Bortrag auf 1906 . . „ 379,144.25 2,977,764

Aktiva

18,553,179̂52

Vilan) per 31. Dezember 1905.

5218,553,179

Passiva

52

79

1

Hypotheken(sämtlich in das Deckungsrcgistcr
eingetragen) . . . . . . . . . .

M.

423,337,848

Pf-

48
Hypothekcnzinsen

am 31. Dezember 1905
rückständige. . . . . M. 128,266.09
am I. Januar 1906 und
später fällig werdende „ 3,529,711.29 3,657,977 38

Kommunal-Darlehen
Preußische (sämtlich in
das Dcckunzsrcgister
eingetragen) . . . . M . 9,418,728.40
Außerprcußischc. . . 366,287.18
Laufende Zinsen . . . „ 92,020.52 ' 9,877,036 10

Kasse einschließlich Giroguthaben bei der
Reichsbauk und Frankfurter Bank . . .

' 1'
1,413,488 84

Wertpapiere
M. 5,000,000.— 3°0
deutsche Staakspapicrc M. 4,000,000.—
Eigene Pfandbriefe und
Kommunal-Obligationen „ 1,135,420.— 5,135,420

Lombard Darlehen. 2 208,961 51
Guthaben bei Bankhäusern. 1,000,000—
Diskonto-Wechsel’. 851,495 83
Kontokorrent: Debitoren. 622,765 02
Immobilien: Bankgebäude M. 500,000 -

Sonstiger Grundbesitz. „ 75,000.— 575,000 —

448,679,993 16

Aktienkapital. . .
Reservefonds
gesetzlicher. . .
außerordentlicher.
Disagio-Reserve .
Jmmobilicn-Rcscrve

Vortragsposten
Pfandbrief-Agio. . . M. 1,321,697.56
Darlehens-Provisionen. „ 692,918 .86
Gewinn-Vortrag . . . „ 379,144 .25

Pfandbriefe

M. 10,500,000.
„ 600,000.
//
ff

1,200,000 .—
700,000.—

4°/0igc. M. 216,230,200.—
3' 1/joige . „ 186,660,500.-
Vcrloste Stücke

Kommunal Obligationen, 3J/a°!oi9c • •
Zinsen von Pfandbriefen und Kommunal

Obligationen: fällige Kupons und Zins
anteile pro 1905 der Kupons per
1. April 1906 .

Unerhobene Dividende. . . .
Kontokorrent: Kreditoren. . .
Depositen.
Dividende für 1905 . . . .
Rücklage für Umbauten im Bankgebäude
Tantiemen und Gratifikationen. . .
Ueberwcisung an die Pcnsionsanstalt .

Die Dividende für 1905 ist auf 9°|0 festgesetzt und gelangen dementsprechend die Kupons
der alten Aktien Lit. A bis E mit M. 90.—

M . >Pf-
20,000,000  —

13,000.000

2,393.760

402,890,700
39 500

4,096,600

67

3,429,049
1.080

279,299
421,382̂88

1,710,000
75.000

293,620
50.000

448,679,993

54

19

neuen
von heute ab zur Einlösung.

Frankfurt  a . M.. den 3. April 1906.

F 45.—
2175

Die Direktion.

Bekanntmachung.
Freitag , den tt. April er., vormittags 11 Uhr,

werden im Verstcigcrungslokal, Kirchgasse 23 dahier?
14 Kisten Limburger- und 3 Laib Schweizerkäse,

öffentlich meistbietend zwangsweise gegen Barzahlung versteigert.
Versteigerung bestimmt.
Wiesbaden, den 5. April 1906. 9918

Schröder , Gmchtsvchikllt'r li. A.

Walballa-Tlieater.
Das neue aus $ $ AttV *akt 101100 9

bestehende 61 ' 8t0 April - PrOgTamill hatte einen

Deutscher HoiMbeitel-Krrbanö.
Zahlstelle Wiesbaden.

SamStag , den 7 . b . MtS ., abends S '/r Uhr, im Konkordia-
faalc, Snststraße 1:

Austcrordentliche

Mitglreder-Bersammlung.
Tagesordnung : 1. Reorgan fatiou der Zahlstelle. 2. Stichwahl zwischen

dcm Kandidaten zum VerbandStag von Kekhcim und Wiesbaden.
Pflicht eines jeden Kollegen ist es, in der Versammlung zu erscheine».
HU. Unser Bureau befindet sich seit dem 1. April Schwalbachcr»

braß- 7, l. Stb .. 1. Stock.
_ _ _ Tie Lokalvcrwaltting.

SCorafinnraation
empfehle mein reichhaltiges Lager in
Uhren , Kelten , Kreuzen,

Armbändern cic .,
Medaillons , Ringen.

Großes Lager Negnlatenr,
Wand - und Werker -Nhrcn.

Trauringe in allen Größen.

Karl Blass,
Uhrmacher , 9336

21 Moritzstrasse 21.

TapetenReste
beliebiger Anzahl verkaufe um Platz zu gewinnen , zu und

unter KostenprciHon . 6352

Kirchgasse 54.

Rieseo - Erfolg.
Anfang S IJlir . Ende 10 .45 IJhr.
_ Vorzugskarten an Wochentag  n gültig . 9711

Kurhaus zu Wiesbaden.
Abonnements-Konzert

ausgeführt von dem
städtischen Kur - Orchester.

Freitag:, den 6. April 1906,
unter Leitung des Kapellmeisters Herrn HERM. IRMER.

Nachmittags 4 Uhr:
1. Matrosen -Marsch . F . v. Lion.
2. Ouvertüre zu „Ruy Blas“
8. Tarantelle
4. Aquarellen , Walzer
5. Ouvertüre zu „Raymond“
6. Von Gluck bis Wagner , Potpourri
7. Einzug der Gäste auf Wartburg

F . Mendelssohn.
S . Heller.
Jos . Strauss.
A. Thomas.
A. Schreiner,
R . Wagner.

Abends 8 UhrAbonnements-Konzert
ausgeführt von der

Kapelle des Füs.-Regt ?. t .Gersdorff (Kurhess.) No. SO
" ~ E. GOTTSCHALK.unter Leitung ihres Kapellmeisters Herrn

1. Deutscher Reichsadler -Marsch .
•2. Ouvorture zu „Undine “ .
3. Au Pays des Reves , Fantasie -Ballet .
4 . Ein deutscher Marsch.

(Zur Erinnerung an die silberno Hochzeit
Ihrer Majestäten ).

5. Nordische Fantasie für Trompete -Solo
(Herr Weil ).

ß. . Schön Wiesbaden “, Walzer
7. Von allen Meistern , Potpourri .
8 Croaten -Tanz . . . . . .

Wenzel
Lortzing.
Desehaux.
Paul de Neve.

Hoch.

F„ Gottschalk.
Komzack.
Beyu.

Honjinnaiulen - lliite
in weicher und steifer Formzu billigsten Preisen empfiehlt 8993

CJeorj»- Ockel , luiiinuljrr,
Aanlbkunnenstr . 4.

§g»iMe E Ipifpiglf,

Peter

Donnerstag . den 5 . April I90S
Bei aufgehobenem Abonnemc  nt.

Wegen Erkrankung deS Kammersängers Müller
statt „Don Juan"

Aar und
Komische Oper in 3 Aufzügen von 9(fbr>-t Lortzmg.
Musikalische Leitung : Herr Professor Mannstaedt.

Regie : Herr Mcbus.
I ., Zar von Rußland , unter dein 'Jiaiüen
..Peter Michaelow ", als Ziuimergcsille

Peter Iwanow , ein junger Russe, Zimmergeselie .
van Bett , Bürgermeister von Saardam .
Marie , seine Nichte.
Admiral Lefort , russischer Gesandter .
Lord Syndhani , englischer Gesandter .
Marquis v. Chatcauneuf , französischer Gesandter
Wittwe Brown , Zimmermeisterin.
Ein Offizier.
Ein Rathsdiener.

Holländische Offiziere . Soldaten . Magistratspersonen . Nathsdiener.
Einwohner von Saardam . Zimmerlcute . Matrosen.

Ort der Handlung : Saardam in Holland. — Zeit : 1698.
Anfang 7 Uhr . — Gewöhn !. Preise. — Ende nach 9.4ü Uhr.

Herr Geiffe-Winkel.
Herr Heule.
Herr Adam.
Frl . Cordes.
Herr Schwegler.
Herr Engclmann.
Herr Frederich
Frl . Schwartz.

i is. Spieß.
Herr Berg.

Freitag , den 6 . April 1806.
95. Borstellung.43. Vorstellung . 95. Vorstellung. Abonn ment D.

Drei Erlebnisse
eines englischen Detektivs.

Komödie in 3 Akten von Franz von Schönthan
Regie : Herr Mebus.

4 . Der Liebling der Pension Patterson.
Richard CollinS
Frau Patterson , Inhaberin einer Familienpension
Baron Malchus Tjailstorp
Thyra , seine jjrau
Frau Markte
Mabcl, )
Mond ' ) ih« Töchter Gäste

der Pension
PattersonOberst Maxwell

Herr Jenkins
Frau Jenkins
Herr Bridgcwood
Mynherr van Elten
Edith Moore , Haushälterin X
Gobtcr, Portier i
Frau Godler , Köchin k
Roste, )
Emily , )
©abrief, Hausdiener
Sempronius Brown , Kriminalkommissar
Walker, )
Simson , )

Zimmermädchen
in der Pension

Patterson

Herr Schwab.
Frl . Santen.
Herr Tauber.
Frau Nenicr.
Frl . Schwartz.
Frl , Hoevcring.
Frl . Jakob.
Herr Encke.
Herr Wnlschil.
Frl . Cordes.
Herr Achterbcig.
Herr Zollin.
Frl . Maren.
Herr Berg.
Frl . Koller.
Frau Marti ».
Frl . Mächold.
Herr Martin.
Herr Ballcntin.

Polizisten Herr Spieß.
Herr Perino.

Harry , Chauffeur Herr Schmidt.

3lDEi  leisten Dnttich.
Ort der Handlung : London. Zeit : Frühjahr 1902.

II . Die Feuerglocke.
Richard CollinS
Primrose
Grace, seine Tochter
Schwester Cornelia
Stefan Lamirsky
Sempronius Brown
Simpson , I . . .

Webster, I 2 °^ «"
Ein Sergeant ß
Barker , genannt Der „lahme Spatz"
Bob , sein Kind
Patrick , Diener bei Primrose

Ort der Handlung : London . Zeit : Die Nacht vom 25. zum 26. Juni 1902.
III . Auf Tod und Leben.

Richard CollinS Herr Schwab.
Dr . Schermann Herr Malcher.
Baronin Hortense de Laroche-Bigier Frl . Doppelbauer.
Frau Polly , Haushälterin bei CollinS Frl . Ulrich.
Barker Herr Andriano,
Ein Groom Frl . Spieß.

Ort der Handlung : London. Zeit : Herbst 1902.
Ansana 7 Ubr. — Gcmöbnliche Preise. — Ende vege» 9 45 Uhr

Herr Schwab.
Herr Kober.
Frl . Sodek.
Frl . Eben.
Herr Weinig.
Herr Ballentin.
Herr Perino.
Herr Preuß.
Herr Weber.
Herr Wiikerth.
Herr Andriano.
Claire Schneider.
Herr Rohrmann.

Residenz =Theater.
Direktion : Dr . phil . H. Rauch.

Fernsprcch-Anschluß 49. Fernsprech-Anschluß 49.
Freitag , den 6 . Slpril 1006.

Abonncmcnts -Borstellung . AbonneinentS-BilletS gültig.

Dev Prinzgemahl.
Lustspiel in 3 Akten von Leon lanros und JuleS Chance!.

Deutsch von Wilhelm Thal.
In Szene gesetzt von Dr . Hermann Rauch.

Sonja, Königin von Corconien
Lenofa, ihre Tante
Ex-König von Jngra
Cyrill, sein Sohn
Konseilpräsident, Minister deS Innern
Sandor, Leutnant der königlichen Garde
Mylviac, Kammerjunker
Fräulein von Sirkapia
Frau von Nicley
Frau von Eckforas
Frau von Trevcnich
Frau von Olbarof
Der KriegSministcr
Der Polizeiminister
Der Handelsminister
Der Minister der schönen Künste
Der Finanzminister
Ein Offizier
Ein Diener

Hofdamen der
Königin

Bertha Blanden.
Roscl van Born.
Reinhold Hager.
Heinz Hetebrügge.
Theo Tachauer.
Hans Wilhelmy.
Gerhard Sascha.
Sofie Schenk.
Steffi Sandori.
Elly Arndt.
Emmy Selkc.
Else Noorman.
August Weber.
Friedrich Degener.
Max Ludwig.
Theo Ohrt.
Herm. Pöschko.
Franz Queiß.
Max Nickisch.

Kaffenüffnung 61i, Uhr. Anfang der Vorstellung 7 Uhr. Ende 9. 30Uhr.

IMetzgerschmalz «“SffgffSy —1
mit feinem Griebengeschmack in emaillirten BlechgefäßenalS:

lEimer
Ringhafen

I-? chwc»kken«lS
ZT20 - 35Psd .^
. 1 15-20-35 „ IZ

.30 -40-60 „
Tcigschttssel « I 15-30-50 „ I
Wafscrtops 3 1.30 —4q „ /

sowie in 10 Pfd .Dosen
äM .6.50geg.Nachn od.Borsch.H

W . Benrkn jr.
Xieohlioim Teak 240(Württ .) j
In Holzgeb. PreiSI z. Dienst.

Nachnabmcgebübren werde » sofort vergütet.
es

!KlHpTaus .nde AnerlennungSschreibenlilxKt
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ZI,  Jahrgang

grosse I  erkaufstage
Donnerstag , den 5. Freitag » den 6.

greife fiir ganze Schinkcu und Würste : Mk£Si'n?Ar:m. . w--«
Rollschinken, rot; . . "
Lachssa»nkc„ , sog. Pariser . ' '
Rchp-nspeck . . . ' ' ' ' ”
Spickspeck , . . , .) * .* * * "
Schinkcnspeck ' . . *
Mettwurst , Brauns 'chw. ' ' "
Plockwurst ' "
Zervelatwurst , Thüringer ! ' "
Leberwurst, Frankfurter . . . ' "
Lrberwurst, Thüringer . . ' "
Sardellenwurst , Braliiischw ., ' ' "
Trüffetwurst , Braunschw . . "
Leberwurst . . . . ' "
Rotwurst . . . ' ' "
Rotwurst . Thüringer ^ ! ' * "
Echte Frankfurter

1.60
1.45
1.80
1.10
1.10

- 1.30
„ 1.30
, 1.25
„ 1.50
„ 1.0s
n 1 .25

1.28
,, 128
,, 0.65
, Ott8
„ 0.90

Paar 0.23

£ an? ä "N Aufschnitt . . -/. P,d . 0 .38 und 0.50a* 1*": '"Di«
};;Bis

®° ub“ uni>  Edamer im Schnitt 0 88
Echt Emmcnthaler im Schnitt x j 0

Samstag , de« 7. April.
orrat

Spargel.Fleischwarca? * * S .” " **** füt  Zwischenhäudier).
_ Dose 2 Nfd
Stangcnspargel , Kilo 7/14 Stg.
Stangensparg .l, 34/36 1.33
Stangensvargel , „ 40/44 i,g
Ltangenspargel . „ 50/60 „ 0.88
Stangen pargel, 60/70 „ o.85
Stangcnspargel , „ 80/85 _ 073
Lchnlltlpargcl , extra 1 z 'gg
Schnittspargel , prima k mit 105
Schnitt,pargel , mittel l Köpfen 0 77
Lchinttspargel , dünn ' OSO
Schnitlfpargel ohne Köpfe g43

1 Pfd.
1.10
0 .73
0.62
0.48
0 .48
0.45
0.70
0.58
0.44
0,32
0.26

. Dose 2 Pfd.
Champignons,

I Clioise, 1.70
Champignons . 1.40
WaldchamptgnonS 1.10
Morcheln . . . i .zg
Steinpilze , getrocknet' .

l Pfd . ' /. Pfd. '/ . Pfd.

1.00
0.78

0.60
0.50

0.40
0.30

0.70 0 .45 —
. per Pfd . Mk. 1.90

Konserven.
& , Dose 2
Schnittbohnen . . '
Brcchdohnen . . . .
Stangenlch ittbohnen .
P -rldrechbobnen . . .
Stangenbrechbohnen .
Koblravi . . . . .
Junge Erbsen . . .
Erbsen, mittelfein . .
Erbsen, fein . . . .
Erbse», extrafein . .
Kaisnschoten . . . .
Karotten , geschnitten .
Karotten 11 . .
Karotten I . . . . . .
Erbsen, mittelfein , mir Karotten
Erbsen, sein, mit Karotten
Leipziger Allerlei HI . .
Leipziger Allerlei II . .
Leipziger Allerlei I . .
Tomaten , ganze Frucht .
Tomaien -Püree . '/» Pfund 0 .28
Dicke Bohnen II . . .
Dicke Bohnen I . . .
Rosenkohl.
Blumenkohl.
Rotkohl.
Teltower Rübchen . . .

Pfd . I
0.27
0.27
0.42
0 .45
0.42
0.28
0.36
0.53
0. 78
0 .93
1.15
0.32
0 .45
0.63
0.50

0.48

0.82
0.75
0.68
0.63
0.75
0.60
0.60
0.28
0.85

0.28
0.29
0.28
0.20

0.33

0.53
0.63
0.23
0.30
0.36
0.3 J
0.43

0.36
0.46

0.40
0.33
0.42
0.37

0.20
0.50

Früchtc-Kollscrvcn.
- Dose 2 Pfd.

A- anas in Scheiben . . . . . 1,25
21 anas , ganze Frucht . . \ . 1 *20
Aprikostn, halbe Frucht , geschält. 1.25
Aprikosen, ganze Frucht . . . . 0 98
Birnen , weist oder rot . . . .  0 60
Erdbeeren A (Sluano«) . . . . 1 15
Erdbeeren B (Ananas ) . . . . 100
.Veideldeeren.
H/mbcerm j , 5
Kirschen, rot 0. schw., mit Stein , . 0 .63
Kirschen, rot 0. schw., ohne Stein 0 85
Kuschen (Weichsel) mit Stern
Kirschen (We,ch>cl) ohne - icin
Melange B (6 Früchte) .
Melange A (9 Früchte) . .
Pflaiimen mit Slein . . .
Pflaumen in Elsigzucker '.
Pfirsiche. »/, Frucht , geschält'
Re neklguden . u ot>
Stachelbeeren . 0 gg
Preistc.beecen mit 50 °/g Zucker '

10 Pfd .- 5--Pfd .. i

0 .75

0.88
1.05
0. 45
0 45
1.15
0.83

1 Pfd
0.80
0.75
0.68
0.58
0.35
0 .65
0 55
0.46
0 .65
0.37
0.48
0.42
0.55
0.48
0 .57

0.28

0.47
0.43

Sardinen in Del.
Marke Merveilleux , ca. 40 —50 Fische,

Dose Mk. 2.25
Marke Merveilleux , ca. 20 —23 Fische.

Marke Pcllstr fräreS . . . Dost Mk. 0.85
Marke Yacht Cttib . . . . Dost Mk. 0.83
Mar e Berdier . Dose Mk. 0.50
Marke Bagage . Dose Mk. 0.45
Portionsdöscheu . Dose Mk 0 32
1«. Kronenhummer '/, Dose 1.90 , ' /, Dose 103

Fischkoiiscrvcn.

Tee in Paketen

Aal in Gelee. '/, -Ltr.-Dose
Aa, in Gelee, 1-Ltr -Dose
Bismarckdering und Rollniöpse

Größe */, 1 2
Mk. 0.507~ 0 .75 1.18“

Bratheringe , 2-Ltr .-Dose
Bratheringe , 4 Ar -Dose ^
Bratheringe in ovalen Dosen . "
Delikateßheriqge in versch. Saucen ' .
Bismarcküerinac per Dost
Ruff . Sardinen per GlaS
Schweb. Anchovis per Glas . . "
Appetit- Lild per Dose Mk. 0.35 und ' "
Rordsce-Kravbel, per Dost . . . . "
Neunaugen per Dost . . Mk. 1.08 ü
Lachs in Scheiben per Dost „ 0 .40 u 0. 75

. Mk. 0 .80

. Mk. 1.45

4 Liter
2.15

Mk. 1.08
.. 1.90
,. 0 .45

0.70
0.65

„ 0.35
0 .30
0 55
0.40
1.88

a 60 Gramm 0.18, 0.23, 0.33, 0.43
a 12 > Gramm 0.36, 0.46, 0.62, 0.85

(ausgewogen)
’ . . Per Pfund Mk. 0.96
' • • n 11 n 1.15

* * n n n 1 .55
1 ' * * n n 1 .85
' ’ • 11 ti „ 1 .20
1 ’ • 11 n ,, 0 .63

' * 11 11 n  0 .90

Kakao Konsum.
Kakao Haushalt
Kakao Haushalt l
Kakao Sarolti In
Hafcrtakao . .
Blockschokolade.
Fainilenschokolade

Getrocknetes Obst.
Pflaumen . . . .
Calff. Pflaumen 80 90
Cali ). Pflaumen 70/ 0
Calis Pflaumen 50/60
Calis . Pflaumen 30/40
Rmgapel .
Bobräpstl . '
Smy na Feigen . .
2lpr,kosen

Per Pfund Mk. 0 .19
» n n O . ick
11 11 11 0 . 8
. » 0.42
11 n ,, 0,0
n n 0 0.° 0

„ 0.60
0.28

Der Pfund Mk. 0.50 und 0.60

3.30 1.85"
-Pfd .-

0 .75
l -Pfd .-Dos-

0.45.

Marmeladen.
(Rur Fruchimurk und Zucker)

S “" ’ ' • • • • per 5 Pfd .. i>imer Mk 1.35
vr«^ 119' 10 P 'd -Eimer Mk. 240

' ' ' p°r S-Pfd .-E .mer Mk! 1.35
Pflaumen . . . . per 10 Pfd.-Eimer Mk 2.40
El : beer u. Himbeer per 5-Pfd . Eimer Mk. 2.30
Erdbeer u. Himbeer per 10-Psd. Eimer Mk. 4 75
Orange -Marmelade , engl. Art , ä ®la»  Mk 0 70

Picealilli
Mixed Pickles
Eisiggürkchcn
Sensgurken .
Kompoitgurken
Kurkensalat .
Rote Rüben
Kapern . ,
Oliven . .

Esstgfabrikate.
0.80 u
0 80 u.
0.80 u.
0 80 u.
0 80 u
0 52 u.

0.45
0.36
0.53

Kognak Peters. Köln.
'/ , Flasche
*/, Flasche

12 3 4 v ŝ teru
l £  I 1 60 ! 190 | 2.10 | 2.50 Mk.
0.88 I 0 97 | 1. 10 1 t .20 I i.40 MkBeste Qualitäten:

^ r 1 2 Kronen
li  Flasche 3.20 j 4.00 Mk.

V, Fla,che 1.70 j 2.10 Mk.

iuppenteig
Maccaroni
Hausui . Rudel » i. Pak.
Faoen -Rudelii >n Pak.

Pfd . 19. ^
.. 19,

27
27
27

Pfd . 37

«Pieiicul ). oL4ci)IettldEktiVttill
(« laö .>5 « 1 Mk/

Himbeer Sprnp
Himbcer-Safl \h  Flalchr 1.00, '/ , Flasche 0 55

- 0 'uiche 1.25, »/* Flasche 0.69

Ram and Arak
Küsset (naturell gebräunt)

Mk. 0. 88. 0.98, 1.15, 1.35, 1.55 per Pfund.

Almena -Trauben . . . . . per Pld 65 Ps
Datteln . Muskal . . . ^ 78 *
Feigen Smyrna " 7* "
Daricl,, . . I * "
Aplelsincii billigst. * * * « aa  »

Gemablener
Würfel .,» ker
Kristaa-Wurstlzucker.

Zucker.

mgmm i 1 .30, 1.05 per Piund —Warenhaus Julius Bormass
Billig!

Großer

Srkßschvrrkliilf
Billig r Achtung!

12 Fa «lvrnttl,e »str. 12
lauft man starke 0-M Erfolg'

Prima große Schellfische3« Pf ».,
Cabliau , ganze Fische2 » Psg., Cabkitttr im Ausschnitt SS Via

Zander 7 « Pfg., Backfisch »0 Psg. 4n3v
treffen heute und morgen ein frisch vom Fang. 9907

«I. «I. IS«»88, Nschhaile
am Markt « .

-«.cfr - und Ekhulbü Ucr . sowie
besang , und tSebctvücher
in a cn Preislagen , iowie samt
iiche Schreib - « . Schulactikel.
Bei j . dem Gesangbuch Namcn-
aufdrnrk gratis Da « Einrahmen
von Bilder » , Tiplomen u »d
Brautkränzen wird zu staunend
billl ;en Pr,, 'en in eigener Werk»
flätte ausgesü :,rt . 99^5

Wilhelm Nickel,
Buchbindermeister,
12 Faulbrunne,iflraße >8.

Telefon 452.
empfiehlt

aus täglich frischen Zufuhren scimmtliche »nh Seefische.
Alufträge erbitte frühzeitig . 9917

3Fettleibigkeit Korpiileu, be-lettigt obnc BerufSstdrung
gaant . unschädlich. I ». Ze » iniffe
Tdiele's EiilseitiingStee, Pack. 1.50
M . Zu haben Kronen-Apolheke
Gerichts» u. Oranienstr .-Ecke.

Erzieliung'Siielm far
tchwaclibeg u. nerv . Kind , u,jg
Mädcli.Büste Erz.,Verpfleg, u i"u.
die. Unterr . Beste Bef. Prosp d.
Ges liv*. Georgi, Jtloflielm im
Taunus . 1378/334

NÄl ' U - ;
fellift aus höchsten Kreise»

Vsfichmt als das Reinste . Edelste
Wirksamste  u deSH. Billigst «, steht der

Ntzeiuifche Trauben-Brust-Honfg

(Katm' rb̂ R^ ^ " ^ eit, Verschleimung
bk«i» >m Kcdlkovst. Hals. Brust.

husten" une ^ cku' «uch bei Keuch.

nebst Prospekt in den meisten Apotheken nn
,Ür  WieS ade»

W -lheUustr 18. Delikaieffenhandlun

iiSirpirs
Grabenstrahe S.

Morgen Donnerstag:

wozu freundlichst einladet 00,0
Jvh . Stubenrauch.

Bu , e>-Lukes
P g

Tafel Mandeln • • . per B und 8tt Pfg-

M >eür.wS-°rfer Zwieback . . P,fet 13 P « EM!
P lanzen utler - ^ ver Plund 60 Psg.

J Neue
Paranüsse

Pfd . 55 Pf.
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Gemüse und Feuchte
sollen unsere tägliche Nahrung sein.

jfelnttJenrr Allerlei (scn,ifcl,tf3
jkipjiger Allerleii Mgrschelni.so
Kjferliüge«0m.  Steinpüif14o
iftampignonö uo,LaChsülpigsovs,8«
CsmotrancrkS®Prin̂ßdohneuH
AniWSi.5o,ElddeerenIS«
JLptthofntiäo. Kirneni.s«
Kkidellleeren8«Pf, Kirschen8»P,..
Pflaumen öljnc Kern̂OPf.
In. Mirabellen 80 Pf.
Reinttlaudk» M? Preiselbeeren U.
Bei Abnahme von »L Tosen iv °/o Rabatt.
Perschie-ene Aorten la. Mamelobe

in 1 Pfd.-Glas 50 Pf.
Kverschen- u. geiuistte Marmelade

in 5 Pfd.-Eiinerchcn Mk. 1.7 "».

is . AOii !«-,, «»
Ueber alle übrigen Konserven

bitte meine ausführliche Preisliste zu verlangen.

J .€ .Keiper,
| Kir et,gnsse 52  |

Koiisceveu- u. Delikatessengeschäft. 766s

#7^

Ei ist Tatsache,
dass Schuhwaren , welche die ersten Sohlen nicht aushalten , trotz anscheinend
grosser Billigkeit die teuersten sind.

Billig sind

bei welchen unter Garantie das Oberleder ein mehrmaliges Sohlen aushalten und auch ihrer
Preiswürdigkeit wegen gerne gekauft werden.

Gustav Jourdan,
Miclielsfoerg LSZ Ecke Schwalbaclierstrasse.

B,

Empfehle meine Zigarren und Zigaretten,
Parfümerien sind Seifen. 9031

Rosa  Pinkernelle, Kleine WelierMe 11.

Auf

Abzahlung
an jedermann

!Möbel lür  98 M. Anzahlung IO M. an!

Möbel für 198 m.  Anzahlung 20 M. an|
jMöbel für 298 Anzahlung 30 M. anj

Schreibtische, Bücherschränke,
Vertikows, Diwans.

Kinderwagen mit Gummi rädern.
Anzahlung M. 5 an.

IAltdeutsche K ü ehe
mit Butzenverglasung M. 145

Anzahlung M. 30.

[lerren-Anziige Anzahl. 5 m.  ar
|Bamen=Kostüme Anzahl.5 m.  ar
[Bamen-Regenmänfel Anzahl.5m.  an
jDamen-Mavelocks Anzahl.5m.anSBamen-Jacketts Anzahl.5m.an
Bamen - KostiMöckeAnzahi . 3 m.  an

3 - wols.
Wiesbaden, .Friedrichstr. 33.

9776

Wie neu
wird jeder mit Tanber ’s

Strohli utlack
ilberstrichener Hut. In allen Farben vorrätig.

Nassovia-Brogerie Chr .Tauber
O Kirrligasec 6 . 9354

los , ohne jede
'schädliche üi >>
Wirkung auf Far¬
be des Holzes und
I . inolenms ist Par-
ket-Eose die wirt¬
schaftlichste aller
Bohnermassen,denn um
vollen Erfolg zu er¬
zielen muss sie sehr
diinn und spar¬
sam aufgetragen wer
d cn !

W Sach dem
nassen Auf¬

wischen genügt ein
T . , leichtes Nachreiben mit

gestellt -Ö P “ ^ t0 Hocl)SlaQZ  i °t wieder her-
Preis per /, Ko -Dose Mk. 1,50 , per «/, Ko.:Dose Mk. 0, » 0.

Alleinige Fabrikanten:

Finster'AMeisner, Lackfabrik,München.
Gen. / ertr . J . Gr. Kipp , Frankf . a. M, am Tiergarten 18

Niederlagen:
Adelheulstrasse 41, W . H. Birk, Drogerie.
B.eichstrasse 7, Walter Geipel, Drogerie.
Bismarcknng 1 Willi. Machenheimer, Adler -Drogerie

P - H. Müller, EingsDrogerie,
Friedrichstrasse 16,* Willi. Schild, Central-Drogerie.
Kaiser F nedrlchring,
Ecke Lu.xemburgstr . Fr . Böttcher , Luxem bürg-Drogerie.
Marktstrasse 9 Apoth . Otto Siebert , Drogerie.
Marktstrasse , Adalbert Gärtner , Parfümeriegeseh.
Mauergasse 12 Fr . Eompel, Drogerie.

Gustav Erke ], Seifenfabrik.
Ferd , Alexi, Drogerie.
Otto "Lilie, Drogerie.
Willi. Groh, Justitia -Drogerie.

II . Maus, Drogerie.
Eob . Sauter , Oranien -Drogerie.
Apoth .Karl Portzehl , Germania -Drog

- — Eichard Seyb, Drogerie.
Elieinguuerstrasse 10 Eichard Seyb „
Eömerberg 2/4 ^ Fr . Eompe , Eömer -Drogerie.

Drogerie Moebus.
Oskar Siebert , Drogerie . 1280J331
W. Massig, Drogerie
Willy Gräfe, Drogerie.

Fritz Bernstein , Wellritz -Drogerie.
Moritz Hendrich , Kolonialw u. Delikat.

Metzgergasse 17
Michelsberg 9
Moritzstrasse 12,
Moritzstuasse 44
Moritzstrasse 64,
Oranienstrasse 50
Bheinstrasse 55

82

Tnuansstrasse 25
, 50

Wellritzstrasse 25
Webergasse 37

Wellritzstrasse 39
Dambachthäl I

&\ 0 \ 0 \ 0 \ 0 \ 0 \ 0 \ 0 \ 0S0\

CRestauration zum HüH’cheA
C Dotzheimerstrasse 22. ^

Bringe hierdurch mein separates Eestaurations " 9
0  Lokal links vom Eingang zur Abhaltung von ^
% Familenfesten , Diners , Soupers 0

C U. 8. W. %in empfehlende Erinnerung . tß

& I . V. Gustav Pol zin, %

C™ Dotzhoimerstr.22. ?NB. Vereinssälchen noch einige Tage fre
in der Woelie. 8578 ßT

Geschlechtsleiden,
killst hartnäckige, verzweifelte SyäHe, ferner nervöse Leiden, lUfgeregilmt.
Jugendverirrnng, gastr. Kopfschmerz:c. bet). mit Erso'g H. Floeaik,
Mainz. Aüceplatza, oauj nabe Balmlioi. _ 8522

Feldstecher , m jeoct Pre.Slaae.
*-3*15*»»f «- *-1 Optische « nstalt 8769

C. Hülm ( Inh . C. Krlcgor , 2iriigg,isse. t

0 \ 0 %0 %0 \ 0 %0 %0 \ &\ ^ k
Meinen werten Kunden zur gefl. Nachricht, ^

daß ich mein Geschäft von Faulbrunnen - 2

C strafte0,nach ^„ II Fauililuiliiknjlkllße 11  (
^ verlegt habe. äS

Indem ich für das mir seither geschenkte ^
Vertrauen bestens danke, bitte ich, mir auch ^
fernerhin das bisherige Vertrauen und Wohlwollen ^
bewahren zu wollen.

Hochachtungsvoll 9529 0
Carl ISalzer , ^

Papier-, Schreib- u. Zcichenmaterialienhandlung. 0

Überzeugen Sie sich, dass meine

{Deutschland-Fahrräder
.̂Zubehörteile
d'be s H ’aucb die

i datier

. .; überloo.OOO
iv « , .. „, Deylfchland -Räder zur
lo ^ a . jr̂ 9p?s?te !JZufriedenheitI.Qebrauch

ll “,i “St»tokJlnbeck

Hosenträger
Portemonnaies

billigst 4153

A. Letsciiert,
FauNirunnrnstratzr 10.



Anerkannt

Syndikats-Marken
des Ruhrgebietes

zu billigsten Preisen bei sorgfältigster
Aufbereitung.

m . b. H.
Haupt-Kontor: Bahnhofstrasse 2

und die bekannten Zweig- und Annahmestellen
Telefon Nr. 545, 775, ^

2352.
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üftee
(905/06 - Ernte!

Import von China und Indien
187 Familien Thees . . . .
186 Souehong Grus . . . .
182 Feinster Souehong . . .
181 Fein Lapsang Souehong
192 Feinster Ceylon-Pekoe
174 Extrafein Souehong
175 Congo-Misehung
172 Souehong, englische Mischung
183 Assam Pecco, ind Mischung
170 Lapseng Souehong, russische Mischung
195 Saas Souehong, russ. Mischung
168 Mandarin-Mischung

in Paeketen von y„ -/r, V5 Pfd.

ü. Pfd. Mk
1.60
1.65
2.00
2.45
3.00
3.55
1.75
2.10
2.50
2.85
3.30
4.15

21. Jahrgang

Geschäfts-Verlegung.
Pinn Melin f:r i werten Kundschaft, allen Freunden, Bekannteu und Gönnern sowie
in H0r ° lieP Puhlikum zur gefälligen Kenntnisnahme , dass ich meine ' seither
m dem Hause Faulbrunnensirasse No . 83, betriebene ZigarrenhandHng nach

Ilr .7 Kirchgdfellr .7,
nahe der Rheinffra&e,

Ä 'loS bZ“ton mlr ^ " S° bewiesen, Vertrauen

9733

Hochachtungsvoll

Fritz Engel,
Zigaretten - und Zigarrenhandlum

en gros en detail.

Emmericher Varen-Expedition,
WIESBADEN, Marktstrasse 26.

Telephon Ä5K8.
8706

Telephon 2518.

Vorschuß-VereinMWiesbaden,
s - ,E ' » getragme Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht.Lie Diesjährige ♦ ri

ordentliche Generalversammluna
findet am

Freitag , den « April 1806 , abends 8M, Uhr,
f"a(tfeaaIe ÖeC öeö  Turnvereins Wiesbaden , Hellmundstraße 25, dahier,
, „ . . . . ^ Tagesordnung
1. Bericht des Bordendes über die Verwaltung des Jahres 1905'
i.  Neuwahl von vier Aufsichtsratmitgliedern an Stelle der nach tz 24 des Statuts aus-

scheldenden Herren: Landwirt tVilhelm ^ eaLt . Fabrikant p et -
„ SchuhmachermelsterEmil Kumpf , Kaufmannu. Stadtrat Ctrl Spitz-
i.  Bericht über die m 1905 stattgchable Revision der Einrichtungen und Geschäfts,ichrung

des Statuts ^ erbaudsretnsoi und Beschlußfassung darüb.r nach § 11
t  Aufsichtsrates über die Prüfung der Jahresrechnnngfür 1905:
5. Lefchlußfaffmig„der Genehmigung der Bilanz, Entlastung des Vorstandes und Ver¬

wendung des Reingewinnes aus 1905;

0' twû NchwgdMen 3lbÖnÖenm3 bcr  3 und 4 der Bestimmungen über Gewährung
7. Sonstige Vereinsangelegenheiten.
■ 3 “ 2etfna§mi au der Gcucralpcrsammluug laden wir mit dem Bemerken

b|5 Ueberstcht der Einnahme» und Ausgaben, die Bilanz und die Gewinn- und
L ln tber-chnung des Jahres 1905 und das Verzeichnis der Mitglieder nach dem Stand
iqSr 1'«? “" -̂ 006 losort , der ausführliche Geschäftsbericht von Dienstag, den 3. April
190b, an ui un, crem Gcfchaftsloknl offen liegt und Druckexemplarc in Empfang genommen
werden können, sowie in der G-neralversammlmig aufgelegt werden. 9?7

Wiesbaden , 28. Mürz 1906. * i0

Vorschuß Verein zu Wiesbaden,
Eingetragene Genossenschaft mit beschränkter Hastpflicht.

Hl,d  Hirsch . Saneresslg . Mehner Frey.

Gummi-Betteinlaöeii,
r«- _ _-_

garantirt
wasserdicht,

lür Wöchnerinnen , Kränkelnd Kinder,
von Mk J ffl 30 an per Meter.

Windelhöschen,ÄÄ® zur
SÄTümST 11  d0pp6lt

Sämtliche Artikel znr Kranken- n. Wochenbettpflege.
Tauber , Kirchgasse 6. Tel. 717.

verkauf" von Grundstücken
der Konknrslr-affe des Hermann Bertbold.

Nachiiehend bezeichncie. in der Gemarkung Biebrich belegene Grundstücke?
Ta" ' 100 3->0 ^ ^ Mhans mit Hofraun,, Fra .ikfnrterstraße 26, 6 ar 76,75 qm,

b)  Taxe 43D 0 mit Hofraum, Thelcmannstraße4, 2 ar 20 qm,
c) zweistöckige Billa mit Garten, Wiesbadener Allee 65, enthaltend7 Riminer

aut -eichlicheiw Zubehör, 7 ar 93 qm, Taxe 54,800 Mk., ö
d) zwentocklge Brlla mit Garten, Wiesbadener Allee 67. enthaltend7 Zimmer

mit reichlichem Zubehör, 8 ar 36 qm, Taxe 55,700 Mk., ^
£^ ^ 50̂ 1 '^ £tnll3c5äube' Remise:c., Heppenheimerstraße, 4 ar 45 qm,

t*  p ^ 2260

__ _ _ © r.
9230 Rechtsanwalt Dp.  Fleischer,

Oranienstraste 13.

Meiner werten Kundschaft zur Nachricht, dass ich von Schwalbacher-Strasse 5 nach

Dotzheimerslr . 4, part.
. . ( kein Laden ) ,verzogen bin.

Hochachtungsvollst

A. Dormann,
Dotzheimarstr . 4,

Brmge mein grosses Lager in silbernen und goldenen EJerren-
Erin° ru^ 8nU Säintlichen GoId und  Silberwaran in empfehlende

VzSäsr 3 Silbern * Damen -Uhren von 10 Mark an 9771

9490

olö-,Silberwaren,Weit
Bekannt billige Preise.

Fritz Lehmann , Goldschmied,Langgasse 3.
An Reparaturen berechne nur die Selbstkosten.

Oelfarhen,
Bernsteinlacke , iu wenigen Stunden trocknend, ohne nachzuklebec

_ . . Parkett - und Linoleum - Wachs,
Terpentinöl , Leinöl , Sikkativ , Pinsel , Möbalpolitur , Möbel-

lacke , Bronzen , Stahlspäne,
Fensterleder — Schwämme

in bester Qualität. gjgg

H. Boos Kachf .,
Walther Schupp.

Metigergasse 5
an der Marktstrasse. Telefon 2149

Tapeten -Reste
_ ?t . . . irt l •offeriere auserge wohnlich billig

Denn . Stenzei , Scliulgassa 6. 6996
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Wiesbadener Wohnungs -tinzeiger
des

Wiesbadener General «Einzeigers.
m:

Unler Wohnungs«Hnzeiger erfcheinf3*mal wöchentlich in einer
Huilage von circa l^OOO Exemplaren und wird außerdem

Jedem Znterellenten in unierer Expedition gratis perabfolgt.
Siliigite und errolgreichite Gelegenheit zur Vermietung von Gerdiärts
Lokalitäten, Wohnungen, möblirten Zimmern etc. etc.

X Uder

. . .

nter dieler Rubrik werden Snferafe bis zu 4 Zeilen bei 3«mal
wöchentlichem Erlcheinen mit nur Mark 1.— pro Monat

berechnet, bei täglichem Erscheinen nur Mark 2.— pro Monat.

Einzelne Vermiethungs-Unierafe5 Pfennige pro Zeile.

«■ Fricdrichstrasi« 11. ♦ Telefon . wo
I Kostenfreie Beschaffung von Mictd- nnü Kausobjektcn aller Art.

Ij! Dill« Kgdeilkkdt.
Ecke Bierstadter - uud Bodenstedtstratze,
ist nar noch die2 . Etage zu vermielcn. Die Hoch-
licrrichaftliche Wohnung besteht auS ncuu große»
Salons und Zimmern, g. prachtvoller Diele,
Badezimmer. Toiletten- und Kloseträuaien. groß. Heller
Küche, Speisekammer, inchrercn Manfardeu, ^ Kistern rc.,
Alles in hochelegantester AnSstattnug uud neu¬
zeitlichem Komfort. Eleklriicher Perstnen-Än'zug
im reich mit Marmor ausgestatlelen Hauptaufgang,
Lieferantentreppe, Niederdruckdampf- u. GaSlammheizung.
Elcktr. Licht lind Gar in allen Räumen. Kalt- und
Warm-Waffer-Anlage'. Die Eiage kann « f 13—14
Räume vergrößert werden. Garage für Automobile.
— Eingebaute Rohrleitungen für Baecuum-
Rciuigung rc.

Nähere Auskunft, wie Einsichtnahmeder Pläne bei

Christian fSeckeL
Bureau : „Horcl Metropole ". 7808

C^ räulcin sucht sofort besseres.
L) ungcn. möbl. Zimmer. Preis
Nach Uebereinkunit. 9805

Off. u. A . W » 79 « an die
Erv. d. Bi.

ihm?

pgu, herrfchaftliche Wohnung
von 9—10 Zimmern, mit allem
Komfort der Neuzeit ausgestattet,
l . u. 2. Etage, per 1. Januar od.
später zu vermieten. Näb. daselbst
oder Nüdesheimerstraße 1l, Bau-
burean. Jagg

Auisenstr. 8, Gartenbaus,
früher- Villa von Bosch,

Eing. a. Wilhelmstr.,insges.10
Zim. und reiches Zubehör,
Gas. elektr. Licht, sehr gceigu.
für Aerzle, ganz neu bergc-
richtet, per sofort zu vcrm.
Preis 2700 M. Näh. Bureau
HoldI Pietropole. 7805

i und 2. Block,
"̂ " zusammen 10 Zimmer, 2
Kuchen u. reich!. Zubeh., paff.
M Arzt oder best' . Pension, per
Olt zu vcrm. Näh. d. Eigcnht.

Schwenck, Karlstr. 31. 4514
Httilerh. auf 1. üvr. f  »m.

,r‘Sn sichf. Heine Wascherei,
direkt anlicg. Sonneuberg,

Z-lesbadeiierstr.  38, Laden. 5091

tt -.aiser-Friednch-Rnig. 5u, Bel.
Et., hvchherrfch. prachtvolle

-E»p»ung von 8 Zim., dav. gr
Ereffesam. 4 Ball.. 3 Erst., mehr,
üuans., 4 Keller, Bügelst, usw.,
p» 1. April od. später zu verm.

das. P . i. 8081
ZUSHminr. 71, Bei-Mage, hcrr-

schastl. Wobn. von 8 Zim.,
Uebst reich!. Zub., neu hergcr., zn

Näh. jm _ 8574
^ -Zimmer-Wohnung mit Küche,
k Speisekammer n. Zubeh. nebst
? ? ia»s. u. 3 Kellern ist sof. o°,
kp°t. ,n der 3. Etage des Hess,
st, Bahnhofs- Gebäudes in

Tr'rsbadcu preiswert zu verm.
Crtei[t bit  Kgl . Betriebs-

UilPellwn 1i „, Rbeinbahnhof Wies¬
baden(1. St , Zimmer1.) 1713

| | 7 Zimmer.

/LlisabetHenstr. 19, 2, 7 Zim
Küche, Bad, gr. Balkon,

Kohlenaufzug, Garten zu verm.
Näb. 2. Et 727
»»Â dettistr. 83, 3., 7 Zim. nebst
ickT- reich!. Z»b., neu hergerichtct.
aus April zu vnr Näb. P . 8497
»ß»rklhc!mstr. 5, se..r sch. Wohn.

2. St ., 7 Zim in. 9 gr.
Balkons u. reich!. Zubeh. zu vm.
Näh zu erfr. Krcidelstr. 5. 4696

Wilhelnißfasre 15,
Wobiiung, 7 Zimmer, Bad u
rcichl. Zubeh., 2 Tr. hoch, zu
verm. Näh. Bauburcau da¬
selbst. ’ 8905

<> Zimmer.
1

oelheidstr. 82, 2. El., 6 Zim.,
Küche, Bad. 3 Balk., 2 Maus.,

3 Keller, Bleiche rc. zum 1. April
1908 zu verm. Kein Hth. Näh.
das. 3. St . 8278

Slh. Part .-Wohmulg
von 6 Zimmern, Balkon in ruh.
Hause zu verm. Näh. Goethestr2.
bei Frau Hind . 9098
Cyaiier Friedrich.Ring 90, zw.üV Moritzst. u. Adolfsallce, ist
die 1. Et.. 6 Zim., Bad u. reich!.
Zubeh., neu herger., elektr. Licht,
per sos. od. spät, zu verm. Näh.
Part . od. 3. St 5688
6»Z> udeshkimerftr. 14, 1., 6-Zim.-

Wohnung mit Zubehör per
1. April zu vermieten.

Näh. Pari , links. 5656
AJ Zimmer und Zubehürzu ver-" mieten. 5673

Näh. Ncrostr. 30, Part.
^Lchcffclstr. 3, ist eine herrichatti.

Parterre - Wohnung von 6
Zimmern, Küche, Bade,.. 2 Man¬
sarden und allem der stkeuzeit ent¬
sprechenden Zubehör, per 1. April
1906 zu vermieten. Näh. Kaiser
Friedrich-Ring 74, 3., Herderslr. 10
und 13. 1. Etage. 3332

| l» Zimmer.

AtlegzugeS halber ist die Wvp-
»iing Adelheidstraße 79, 2,

5 Zimmer mit Zubeh., ab I. Okt.
zu vermielhcn. Anzusehe» Bon».
11—12, Nachm. 5- 7 Uhr. 4871

Albreclitstrasse 41
ist die Herrschaft!, gr. d-Zimmer-
mohnung im 1. St . m. reichlichem
Zub., wegen Wegzugs des seilh.
Mieters von hier, vom 1. April
ab zu mäß. Preise zu vermie en.
(Calf., Bad, Gas vorh.). 6150

stiäh. das. 2. St . v. 10 Uhr ab.
^»» donSaüce 33, Erdgefwoß, 4 bis

5 Zini. auf 1. April zu vm.
Auskunft 2 Tr . hoch. 6,61

>H2alinhofslr !), 3 . Stock,
5 Zim,, Küche, 2 Plans,

mit Zab. per sof. oder später
zu vermieten. 9760

Näheres 1. Stock.

^DTismarckriiig 27, 1 u 3. Et.,
schöne elegante 5-Zimmer-

wohnungen mit Küche, Bad. zwei
Balkons, Erker, 2 Keller und 3
Mansarden« mit allem Komfort der
Neuzeit ansgestallct im 1. Stock
per 1, April 1906 und im 3. Sl.
per sofort oder sväter zu vermiet.

Näh. daselbst 1. Etage r. oder
Bureau Blcichstr. 41. 5371
>,XLiSmarckring u5, 5-Zimmer-
d Wohn. m. Zub., 2. oder 3.
Et., sof. zu vcrm 4195
/ ^ »mserstr. 28, gr. 5-Z.-Wohn.,

Part . u. 2. St ., sof. z. vm.
Näb Sonnenbergerstr. 49. 4480
Â ölheslr. 23, 5-ZlM.-Wohn.,

neu hergerichket, zu vcr-
mictcli sofort od. später. 3808
^ .ahiinr. 20, sch. 5-Zimmerw.,
Xi 2. El , mit Zub aus sosort
für 750 Dl. zu vermieten.

Näh Parterre. 9414
herrsch . LLohnung mil GaS uno
9g  eleltr . Licht im 2. Stock am
Kaiser Friedrichring, bestehend aus
5 Ziimncrn nebst Küche. Bade»
iind Fremde» - Zimmer und
üblichem Zubehör, wegen Weg¬
zugs von hier sofort zu vermieten.
1450 Mk. Schefjelstr. 1. 2. zw.
11 lind 1 Ubr. 2994
ttrrchgassc 19, 2.. 5 neuhergcr.
«i - Zimmcc mit Zubehör zu vcr-
Mieteu. 9689
Vj|> iii« Kcffclbachur. 4, Wohnung
ev mit 5—6 Zim. lind Zlibeh..
Bcl»Etagc, per I. April 1906 zu
vcrm. (Nur Zwei-Familienhaus).

Näh. Max Hartmann,
7354 , Schiitzcnstr. 1.
^jabliiiraße 6, 1. St ., 5 Zimmer.

Badekabiuel, mit allem Zubeh.
zu vcrm. Näh. Langgassc 16, bei
PfeifferL Co. 4025
)8») oritzstr. 28 ist die 3. Etage,
« ' » best, aus 5 Zim., Bade-
kabinel, Küche, Speisekammer, 2
Mansarden u. 2 Kellern, m. Ga§.
ii. elckir. Lichtanlage, per sof. od.
1. April zu vm. lliäh. daselbst
Kontor, Bob. Park. 7975
ffHtzSoritzsir. 48, ■> Zim .. Küche,
Jvl  Backon , 2 Keller, 2 Maus .,
neu hergerichltl, sosort oder später
zu verm. Näh. Bdb., Part . Be¬
sichtigung jederzeit. 117
4E> rall>enstr. 45, Mille d. Herbcr-
'-v stiaßc, find 2 herrschastliche
5-Zimmerwohilung. zu verm. Nah.
daselbst bei Spitz. 8258
'iik) hcingauckstr. 10, u. Ecke Eli-

villerstr. sind hdrrschaftliche
b-Zmmerw., der Nestzeil entspr.
eingerichtet, per' sosort zu verm.

Näh. dort, Part ., l. und im
Laden oder heim Eigentümer H.
Lill, Albrechtstr. 22. 5909
eILcharnyorllslr. 37, 2. Ei. r.,
^ Ich. 5-Zini.»Wobn., d. Neuz.
entspr, billig zu verm. Näheres
Pare. links. 8573
^»z.»aikmühlur. 4, berrjchasiliche

5 Zimmer-Wohnung mit
allem Zubehör per 1. April z»
vm. Näh. Part . das. 3850

] 4 Zimmer.

dßrndlstr . 3, 1. El., Herrschaft!.
4-Ziiiinicrwohn., 2 Ballone,

Gas, elektr. Licht. Bad und sonst.
Zubehör zu verm.

Näh. Pari . rechtS. 8078

HUFarterrewühn., 4 Zimmer rc„
Flaschcnbierkellerp. 1. Mai,

auch fr., wcgzugsh. abzug. Off. u.
P . 8380 a. d Erv. d, Bl. 8385
lvrechtstr. 4, .2. St ., Wohnung

von 4 Zim. auf 1. April zu
verm. Aiizuf v. 11—3 Uhr. Preis
650 Mark. 8687
^? iSmarckring 24, 3. St ., 4 Zim.
5 a:,f gleich od. später zu verm.
Näb. di ' . 1 . 8t . > 8T2

^d'icrirämsträße3, 2 jchöue
'■+ y  neu hergerichtete4-Zim .-
Wohiiungcii mit reichlichem
Zubehör, Balkon rc. auf sof.
preiswert zu vermiete».

-Näheres 8949
Dotzheiiuerstr. 41, P . l.

^«»cricamstttv/lchoiiel -Ziilimer-
Wohnung, neu hergerichl., per

1 April zu verm. Preis 620 M.
^Nr ^ Part ^ bcî ZiM̂ ^^ 8^ 4
^»Lcrrramstr. 17, « üd>., modern

ausgestatt«!- 4-Zimmerwohii.
m. 3 Baikonen, elcktr. u. Gaslicht
u Zubeh. p. I. 4. cr. z. v. Näh.
daffb ^̂ hMmanm1 »Sü 6287
^Lttichcrar . . 0, 1., sch. 4-Zim-

Wohn, per 1. April z. vm.
Näb. 3. St . 7825

>ffLlücheritr. 17, Neubau, sind
'V Wohn, von je 4 Zimmern
nebst Znveh., der Neuzeit entspr.
einger., per sof. od. spät, zu vm.
Näh dort». Part . r. 4456
»»HLüiowstr. 3, 1., 2. und 3. Sl .,
"V 4-Zimmcr-Wohnung zu ver¬
mieten. 5614

K ^ ambacpial. 17, Parterre,
-v 4 Ziniiner, Balkon und
Zubehör, per 1. Febr. oder
März Wegzuges halber zu
vcrm., mit Nachlaßf. das erste
Jabr . Näb. dort!. 1739

87. 2. u, 3. Sr ., -je
eine 4-Zim -Äohn. in. Zub

5» verm. Näh . Lade» 7816
BKäSSWaS

A^ otzheimerür. 41, 1, mit
ev allem Konifon neu her-
gerichtckc herrsch. Wobniiiig
von 4 groß. Zim., Küche,
Bade;., großen Balkons n.
Zubeh. auf fofort od. später
zu vermieten, Näh. dalclbst
Part . linls. 6950

üHraasmü
^ >otzbeimcrstr. 51, 1. I., 100
cv Schritte vom Bismarckring,
3. Et., schöne4-Zimmcrwohiiung
mit rcichl. Zub. d. Neuzeit entspr.
ein .er.» , er 4. April 1906 b. z. v.

Zu erfr. Part . I._ 8213
L'L clluiuiidslr. 5, 2. Sk., schöne
*£►:' 4eZiM»>erwohi»ing in. Balkon
zu vcrmiclen. 9237

stiäb. 1. St . link s.

Herderftr. 13
4-Zi»inicrwohnilng im ersten Stock,
der Neuzeit entsp., mit sreier AuS-
sicht und Soilimerjeite, aus 1.April
zu vermieten. 125

LZlarlstraße 35, Eckhaus, 4» und
ö-Ziinmcrwobli. sehr preisw.

sof. zu verm. Näh. Laden oder
Naucnthclerstraße>4, Part 1763
^Lck Klciststr. sind Wohiiuiigen

von 4 Zimmern, 1 Küche,
Badezim., 2 Mails, und allen der
Neuzeit entspr. Zubeh., aus 1. Jan.
oder später zu verm. Näh. Herder-
straße 10, I. Etage und Kaiser
Friedrich Ring 74, 3. 2234

^juijcnstr . 5, Part ., 4 große
Zimmer, sehr geeignet

für Arzt, Rechtsanwalt oder
Bureau, per 1. April zu vm.
Preis Mk. 1200.—. Näheres
Bur . Hotel Metropole. 7818

FoMraiiicimr. 52. 2., 4 Zimmer
^ mit r. Z. ver 1. April 1906
zu verm. Näb, Patt , r, 4801
«iĤ ttitterstr. 23b, gessiude Lage,

am Walde, I. Et:, 4 Zim.,
Küche, Bad, Alausardc sos. z» vm
Näh, daselbst. 8333

L- heingauerstr, 13/15, Neubau
©1 4- und 3-Zimmerwohnungen
per sof od. sv. z. vcrm 3782
>̂ jllchisir. 1, sch. 4- Zim.-Woau.

mit Ball. ri. a. Zubeb. in
ruh. Hauic zu verm._ 7263
^tcharnhorstilr 4, sch. 4<und 3-

Zimmerwohnuiigzu vcrm.
Zu erfr. Pari , r. 6430

Aschiersteinerslraße11, herrschafr-
^ liche4-Zimmer Wohnung mit
Zubeh. per 1. April zu verm.
Näh. Mtlb. , Part . o. Oraiiien-
straße 17, 2._ 8875
^Hdorkstr 11, 1 Tr ., sch. 4-Zim.-
'Z 'J Wobn,  freie Lag - , herrliche
Aussicht, nebst rcichl. Zubeh., auf
1. April zn verm. Näh. daselbst.
2, Siock._ 7242
Huorlstr. 14, 4 Zimmer, Küche,
ff Badekaiittner, Mansarde und
2 Keller zu verm._
HHorkstr. 17, schöne gr. 4-Zim.-

Wohn.. 2 Mansard.. 2 Keller,
1 Kük.e iBlücherpl., Sonilenseltc)
bill zu vm. Näh 1. r . 8213

3 Zimmer.

MSjarflr. 21, sch. 3-Zim.-Wobn.,
Bel-Er,, mit allem Zubehör

zu verm, Siüh. Pari , l, 5296
^»s ariirage 21 (Landhaus), schone

3-Zimmer-Wohn. »nt Zube¬
hör, 2 Backons, zu verm. Näh.
C. Kämiiierl. 7209

BiaiMi'dwolmiMg,
3 Helle, sreundl. Räume, an ruh.
Leute preiswert zu vcrm.

Carl ClacS,
7626_ Bahiibofstraße10.
fcMemamiic. 17. Sudseilc. schöne
*Cr  3 -Zimiiierwohn . m . Balkon v.
1. April zu verm. 6283

Näb. bei Christmaiin. 1. St.
(7»«rc!lndl 3-Z.-W. in. Zudey.,
O Mitte k. Stadt , an ruh. Leute
sof. zu vcrm. Itny. Blttchstr. 41,
3. rechts. 9817
^l ^ ismarckriiig5, 1., 3 Zimmer,

Küche, Bad, mit reich!. Zub.
per sofort oder später zu verm.

Näheres Parterre. 9758
lAS-cubau Ecke Blücher- und

Gneiscnaustr.. sch. 3-Zim.-
Wohnungeii zu verm. Näh. da¬
selbst oder Blücherstraß- 17 bei
Fr . May . 4457
^l ^ iüdjcrftr. 7. P ., 3 Zim , Küche

n. Zubeh. p. 1. April zu voi.
Näh. Bismarckring 21, 1. Sk.

links. 8218
Filücherstr. 27, 3 gr. Zimmer m.
U Bad und Zub. per sofort od.
später zu verm. 8730

Näb. daselbst1. St . rechts.
Mtucherstr. 27, Laoen mit 2- oder
3? 3-Ziii»»erwohnung per sofort
oder später zu verm. 8731

Näh, daselbst1. St . rechts.

§otzheimerilraße 12(Beletage)Wohn., 3 gr. Zim., Küche u.
allem Zubeh. p. gl. ;u vm. 4222
>̂ >otzhcimcrstr. 72, sch. 3-, 2- u.

1-Zimmcrw. per 1. April zu
verm. Näh. Bdh. P . 7010
x »vtzheimcrur. o8,^ idp!̂ fthöne
©73-Zimiiierwohnungen»i.Mans.,
Balkonu. allem Zubeh. p. 1. Avril
kn vcrm. Näb. 1. Et . 70 63

unseren Neubauten an
-X) der Dotzheiiuerstr. Nr.
108, 110, 112 si d in den
Vorder- und Gartenhäusern
gesundeu. mit allem Kom¬
fort der Neuzeit auSgestättete
3,2- ». 1 Zimmerwohnuiig.,
auch an Nichtmilglieder, bis
zm» 1. April 1906 zu ver¬
mieten. Die Wohnungen
löanen täalich cingesehen
werden. Nähere Auskunft
mittags zwischen'/-L—3Uhr,
oder abends nach 7 Uhr im
Hause Kiedricherstr. 7, Part,
links. 4594
Bcainten-Wohnuiigs-Berein

zu Wiesbaden. E. G.m. b. H.

Dlruvenstr. 7, 3 Zimmer und
S " Zubeh., Part . u. l . St ., auf
April zu vm. Näh, das. P . 5221

o
HH>:ubau D. Geiß, an dem neneil

Bahnhof, Waldstr., Wohn,
von 3 Zim., Küche, Keller, mit
allem Komfort der Neuz. ausgest.,
per 1. April zu vcrm. Näh. Part.
im Neubau bei Svrengcr. 6501
^otzoiimcrstr . 126, stleub., sch.

gr. 3-Zim.-Wot»ttl>lgeu mit
Zubehör auf 1. April, ev. früher
zu vcrm. _5099
$J * cuuau EttviUerstr. 3, schöne'

Dreizimmerwohnungen, der
Neuzeit entsprechend ansgestattet, zu
vermieten. Näheres daselbst lei
P. Mep-r, Ŝlb. P._ 5664
FLiltvillerstr. 18, sch. 3 Zimmer
^ u. Küche(Mb .) p. 1. April
oder später zu vermieten. Näh.
Vdh,  Part . I._ 7989
Mzj-»rdacherstr. 4, sch. 3-Zimmerw.,

Küche, Mans., Bad, 2 Ballone,
2 Kcll. w. Versetz, a. gl. o. sp. z.
vm. Näh. 2. l._ 9020
F^Lmserstraße 75, 3—4-Zimmcr-

Ävhn., Frontsp., aus gleich
zu vcrm_
(T̂ eldstr. 25, eine Wohn, 3 Zim.,

Kücheu. Keller zu vm. Räh.
daselbst Part . 4507
FLrneiseu nur. 8, sch. gr. 3-Zim.-

Wohnung im Vdh. u. Hth.
auf 1. April zu vermieten. Näh.
Vdh., 2. St . rechts._ 6290

gr. 3-Zmi.-Wodming mit
allem Zubehör, der Neuzeit

entspr., per sof. od. 1. Juli zu
verm. Gustav Koch, Gneiseiiau-
straßc 12. 9849

sch. Parterre-Wohnung," §"Z",
Küche und 2 Kelleru. 2-Zim.-

Wohn, Kücheu. Keller, sofort zn
vermieten. 7312

Näh. Jägerstraß: 3.
tkLarlstr. 28, Mtlb., 3 Z., Mans.-

Wohniliig im Abschluß, mit
Keller aus gleich zu verm. Näh.
Vdh.. Part.  _ 6573
rvatljir . 39, Mid. Dach«;., tt'di.
»T - 8»Zi»»»erwoh»lttig per sofort
oder später zu verm. 9818

Näh. Vdh. Part , l.
^llareiithalersir . 5, Part., schöne
« *' 3-Zim.-Wohnung m. Zubeh.
per 1. April zu verm. Näh im
Scitenvau._ ■9785  _

Karlstr atze
Mittelb. Dachg., Wohnung von 3
Ziinmern, Küche und Keller per
1. Aiärz zu verm.

Näb. Vdh. Part, l. 6187
«^ >iedricherstr. 2 ist eine sch. 3-

Zim.-Wohn. (1. Er.) nebst
Zubeh. aus sofort od. 1. April zu
vm. N. das., 1. Et. lks. 6297
*9  große Zim . u . Küche m . Bov
o u. elektr. Licht und reichlichem
Zubehör per sosort oder I. April
zu verm. Näh. Kiedricherstraße 4,
Pari , l._ 5312

icdrichcrstr. 6, eine Wohnung
3 Zimmer, Küche, Bad, Erker

und Balkon mit Zubeh., sowie2
Souterrainräume, als Wcrkstätte,
Bureau oder Lagerraum per sos.
oder später zu verm. Näh. Part,
r. od. Faulbrunncnstraße5, bei
Franz Weingartner. 1069

^uiiausstr . 4, gcs. Höhenlage, 3-
v *' Zimmerwohn., 620u.650 M.,
zu vcrm. Liäh. b, Hausverwalter
Sout . u. b. Besitzer Merkelbach
Dotzheimerstr. 62, P. l. 5708

ürnerstr. 6, Vbh., 3. St ., sch.
* * 3-Zimiiierwobnung zu verm.

Näb. Frau Burk._ 8084
Ljehrstr 16, Part., Wohn, von
^ 3 Zim. m. Zubeh. (neu her-
gcrichlc!) gleich od. spät, zu verm.
Näh Lchrllr. 14, 1. lks. 3113
^HWAauergasse 17, schöne3»Zim.-
wl Wohnung und Küche per
1. April zu vermieten.

Näb. bei Weiner._ 7918
M}} nuctAaffc 17 schöne, Helle

‘ Wohnung, 3 Zimmer, Küche,
Mails., Keller, auchf. GcschäilLbetr..
Bureau gecign., per 1. April zu
vermieten. Näh Eicrtcigwarcu- u.
KonservciihailS Weiner. 4726
^»4 ctteiveckstr. 7, Elle il)orkstraße,
# * ■ sch . 3 Zim . -Wohlinngen mit
rcichl. Zubeh. zu verm. Näh. dort
im Laden. 6425



h #. April 1906. Nr. 81. Wiesbadener General-Anzeiger. 21 . Jahrgang
6 . As

«Jettelbsdflr . 14, 3 - 3immer-
Wohnungen . Vdh ., mit allem

Zubeh . z. big . Preise z vm 4704
^Nlettewe cknr. 3 , e. O. Zim .Wohii.

der Neuz . entspr . eingcr ., auf
1. April zu verm Näh . 1 . Sk.
rechts . Desgl . eine große Werkst,
mit 3- od . 2 -Zimmermohnung z»
vermieten . 5180

^ ^ eugasse 1» , Ltans .- Wohugerade Zim . , Küche » . Zu¬
behör , Per 1. April zu mit. Näh.
bei Friedr . Harburg,
Neugasse  1 . 494 i

^I ^ H>l>PPsbergstr 20 , ~ Er , sch.
3-Zun . »Wol >n . mit Balk . p.

1 . April zu Demi . Näh . Lang¬
gasse 15a , Porzellau -Gesch. Horpe.

5968

tb ^ liilippsbcrgür . 49 , 51 und
53 , Höhenlage , schöne 3-

Zimmer - Wohnungeiz mit Bad
und 2 Balkons (of. zu verm.
Näh . bei A . Oberheim,
Ladnstr . 4,  oder C . Schätzlcr,
Philippsbcrgstr . 53 . 4024

^HI .auentbäler !lr ^ 2, ichöne ^ 3-
Zimmerwohnuug w . Z ., 2

B a >koll^ zuverun ^ ^ E ^ ^ ^ ^ O
^NAwuenihalernr 9, llMio., fatbne
V b L-Zim .-Wohn . im Dachgeich .,
Klosett tut Abschi . , per 1 . April
zu vermieten.

Näh . Bdb . bei  Giegerich . 5271
k̂ roi . 8 -Ztmuterw , l . Et , nebst
El Hub ., k. in Hrb . , iregzugsh.
auf gleich oder später billig zu
vermute » . 4889

Rauentbalerstr . 14 . 1 l.

ib ^ heingauerslr . 7 , Hth . , schone
** *' 3 -Zimmerwohn. zu rcrm.

Näh Bdh . 1 . 6882

>H ^ icdstr . 13 , Ul! der Waldur .,sind schöne 2- und 3 -Zi :n.
Wohnungen sofort oder z. 1 April
1906 billig z» vermieten . Näheres
das . 1 St . I. oder Adlcrsir . 61 bei
K . Auer . 8678

S edanstr . I , sch. 3 Zim .-Wodn.
zu verm . Näh . Park . 5671

(Itedanstr . 5 , Hth , 3 Zimmer,
Küche u . Zubeh p. 1. Zlpril

»nt . 'Näb . Bd « Pari . 8676

^^ chierncinersN ' . 11 , Vdh ., 3 . Sr .,
sch. Dreizi mmcnvoh » ung mit

Zubeh . per 1. April zu um . Näh.
Mtlb ., P . l., od . Oranicnslr . i7,
8 . St . 8876

^tchiersteinerstr . 50 (Gemariung
Biebrich a. Rh . ) ist eine sch.

Wohnung von 3 Ziui ., Küche u
Keller per sos. zu verm . Släh.
Neuaane 3 Part. _ 1800
^gjyai4)ar |tU°r ftftraBe 18 , 2 . St . , sch.

L-Ziilimerwohn . mit allem
Zubehör aus gleich oder später zu
vermieten . 3856

/Lchawkiir . 7, P ., , ch. 3 -Zim-
Wohnung zu verm . Näh

1 . Slock . 8034

S chivalbachcrstr. 41, 3<Z „» i»er
Wohn . u. Zubehör zu verm.

Näh . 1. Etage . 8827

>btz * aldnr . 90 , Ä-Znii .-Wotni . in.
Küche zu verm Näh . das,

Nachm , von 5 — 7 Uhr . oder bei
P . Lerch, Dotzbeimcrstr . 118 . 7139
bdLleariijiir . 39 , 3 Zu »., Küche.

Kioscr int Abschluß , schöne
große Räume zu verm.

'Näh . Eck.aden . 7791

/JLch . 3 -Zimnierwohil . in . Zubeh .,
'w ' der Neuzeit entspr ., zu verm.
Näh . Werderstr 8 , Part . r.
Das . sch. Werkstatt z. vm , 8820

INerderstr . 5 , große herrsch
3,Zimmerw per sos. oder

1. Jnli zu vermieten , wegen
ForlzugS . 8288

Auskunft daselbst Patt.

i»Aborkstr . 25 , Ecke Gneisenauür .,
?J  2 . et ., sch. 3.31m. Wob».,
Küche , Bad , 2 Balkons n . reicht.
Zubeb . , aus 1. April zaim . Näh.
das ., 1. l. , b. H. Schm idt. ^ 7916
(sIkchöne ' ö -Zi >iin !crwoh,iUttg per

1. April billig zu verm.
Näh . j>)ormr.  33 7777

Zietenring 5,
3 -Zimmerivohnungtii mit Küche,
Bad und allein Zubeh . , tu. allem
Komfort der N - uzcit eingerichtet,
per 1. April evem . früher zu vm.
Näh . Herders,r.  13 , I . 459

0 chöne3-Zlni.-Wohnung mit
reich!. Zubehör ans 1. April

z. verm . Wusscrlciiung , cv. auch
Gas vorhanden . Biersiadt , Blumen-
ftraße 7. 507

^ ^ ohlictm . L -icsvavener .aiid-
&  üraße 49, gegenüber d. Post,
sch. L- Zim .-Wohn ., 1. Stock , mit
Garte », aus 1 . April zu verm.

NäbereS Wiesbaden , Oranten
klraßc 60 , 3._ 2051
• > tchouc Zimmer il. Ruche uevst
**  Zubehör sofort oder 1. Avril
zu verm . Dotzheini , Wilvelm.
ftraße 18. Patt . 1854

Dannenberg . Äarlenstr . 4 » , sch.
3 Zimmerwohiinilg . d. Ncnz.

entip ., 1 2 -Zin » ner >vohnung , Slb .,
1 . Et ., per 1. Juli billig z„ ver¬
mieten 2174

[ L Ziiiuurr.

ßpS arstr . 13a , Part . , 2 -Zimmer-
Wohnung mit Balkon zu

vermieten . 7705

0g dolfSalleeO , ger . Mtäuü - Wdhn .,
2 Zim . ti . K. : e„ au rnv.

Leine zu vm . N . V , 2. St . 8514
0U dlerstr . 67 , 1. Sr ., Dachwohn .,

1 bis 2 ZiUiiiier und Küche
auf gleich bill . zu verm . 8880

Adolfsstr. 5,
Seilend ., schöne geräumige 2-
Ziiii .-Woh ». nt . Balkon und
Zubeh ., ebenso im Vdh : 2 sch.
gerade Tachstockzimmer , an ruh.
Leute zu vermieteil 8674

Näh daselbst, 1. St.

ALbrechtstr . 41,
Hth , Maas ., 1 Wohn . v. 2 Zim .,
Küche ii . Zn eh. an kl. , ruhige
Familie v. 1. April ab , f. 21 Pt.
monat ! zu verm . Näh . Vorderb,
2. S ' ock. 9162

Mansardewohnung
2 Zimmer und Küche prctsivert
on ruhige , reinliche Leute zu ver¬
mieten . 6369

Baülibomr . 10 , Letten

4hl -eichstr. 2, im Vorder - u . Pitlr . ,
2* und 3 -Ziiniiierivobiiiliig

sos. oder 1. April 1906 zu verm.
Nah . I Stock . 2288

0Lleichslr . 23, Hth . , 2 Plans ..
Küche und Keller an eine

kl. Familie zu verm . 8031

^hlluatcrur . 23 , Hih . , sind ichöne
«. tt2-Zimmer «Wohnuiigcii zu

verm . Nah . daselbü im Laden od.
NikolaSstr . 31 . Part . I. 58 2

b^ iucherar . 5. Hlv ., Mansardenstock, 2 Zim . ii. Küche , an kl.
Familie auf gleich zu verm . Näh.
BiSmarckriug 24 , 1 , St . l, 64 0
ßLLlücherstr . 25 , schöne Zwei«

Ziiiinierwohn . »i .rcichl Zubeh,
am gleich oder später zu Perm.

Näh . daielbst 1 Si . 36 >'S

Frouiipitz Woun ., ä i Ziin
&  und 2 Zim. u . Küche, per sos.
zu verm . Näh . verl . Llücher-
straßc 25 320

efriaiiii .achiai t0 , Gih . . Dachnock.
™  Küche ti. 2 Kammern sofort
on kiudcrl ., rub Leute zu verm.
Näheres C . Philippi , Dauibach
lal 12 . I . 5133

Soyhcimerstr.22, Fronispiizwoh.(2 ineiuanderg . bcizb. Zimmer ),
au eine einzelne ruhige Person zu
vermieleu 5341

AHvijheiincrsir. 69 , HU).. 3- und
<y 2 -Zim -Wohn auf gleich oder
feiner zu renn , 4606

Soylicinierstr.84, Pttb.u. Hih.je eine srd . 2 - Zimmerw . m. Z.
sos. od . später zu verm . 48i6

Näh . Hlh . 1. St , oder
Schiersteincrstr , 15 , Part.

^Hlcubau Ddyheimerstraße 103
(ffliittlet ), gegenüber Güter-

bahnhos , sch, 2 -Ziiii . -Wohnungen,
evenr , mit Werkstätten ob. Lager¬
räume zu verm , 3345

xv >.otzl,-imersir . 105 , Nit -. , schöne
^  Maiisarvem ., 2 Zim. u. Zub.
billigst zu verm . 740 l

unseren Neubauten pn
der Doizheimerstr . 'Nr

.08 , 110 , 112 sind in den
Vorder - und Garienhäulcr»
gesunde u . mit allem Kom¬
fort der Neuzeit ausgestaitete
3 >, 2- u . l -ZtMii .erwv !inung,,
auch an Nichimitgliedep , bis
ziiiii 1, Slpril 1903 zu ver-
tutetest . Die Wohnungen
können täglich ci-igesehen
werden . Nähere Auskunft
mittags zwischen 0,2 — 3 Uhr,
oder abends nach 7 Ubr im
Hause Kicdricherstr : 7, Part
lmkr . 5036

Beamteu -Wohttungs -Vereiti
zu Wiesbaden , E . G , m. b. H

LHH ciibau D , Geiß an dem neuen
Bahnhof , Waldstr , schöne 2-

Ziiiiiiierwvliitttitgen mit all . Zub.
per 1. April zu verm . Näh . Part,
im Neubau bei Sprenger . 6503

<-L->vtjociiiierur . 117 , 2 - und 3-
^4 - >lssiiiiiiierw . b. zu verm 8398
Fg,leunoren !ir . 6 , u Zimmer und
IS K ~ “Küche, Vdh . P ., aus 1 . Mai
zu verm . l>täh . 1 Tr . 9725

F 7̂. rbacherttr 4 , Hth ., 2 Z u . K,
>S auf gleich vder spitter zu
verhiiiteii.

Näh . Bdb , 2 St , 9732

»B  ZttU„ KUcheM. Zuv., 1 « t.,
™  per 1. April zu vertu.
7802 Fauleruttiieitür 8

>h > > ansardewoou ., 2 Zimmer u.
Küche, zu verm,

9 ^08 _ Fcldstraste 10.
*ß  Zimmer , Ruche m Keller uevst

L, . - ■Etalluitg für 4 — 5 Pferde , 2
Wcmlfcn ii Fittlerratim a. I . Juli
zu vermieten . Näheres Feldstr . l7,
1. Etage . 9382

^ ^riedrichstr . 48 , 4 , St . , Eins.
iS  Wohl !., 2 od. 3 Zim , per
1. Juli au upr psth - ^ t' üte z. vm.
Zu eit , ui ! 3 St _ 9247

a ^ arttugstr . 13 , Pari ., 2 kleine
Zimmer an einzelne Person

zu verm. 9726

AtVeleurt ' ftt . 1 - , Wovn . v. 2 Z . ,
Küche , Keller , Hlh ., tof . ob. ,

1. Mai zu vermieten . Näh . Vdh.
Part . 9644

iß  Zimmer und Küche, Mansarde,
für 2l N!k. zu verm.

968 ! .stellmuudstr. 83

(̂ » erderurage 13 ist eine 2 Zim.
Wohnung auf gleich oder

1. Avril zu verm. 7845

4 ^ errngarlcn,tr . 5 , P . Scileno . ,
2 große Ziin ., Küche, Keller

per April an Nur ruh . Leute zu
vm . 9läh . Bdb . P . I' 6i64

zp̂ västlöttc 16 ( ’Jicub ), 1» und
V 2>. nt auch 4 -Zint .-Wohii .,
sowie 2 Werkst , zu verm . Näd.
das . ob. Kiedricherstr . 2. 7>095

freund !. 2- u . 3-Ziiii .- Wob !t.
i _S »>lt Zubeh. sos. zu vm. Näh
Waldstr . . Ecke Jägerstr .. P . 4605

arlstr , 7, zw. Dohheiuier - und
Rheinsir ., Laden m. 2 Schauf . ,

2 .Zim ., Küche u . Zubeh ., auch s.
Kotttorzw ., zu verm etc» .

Näh . Karlstr . 7 . 2 . 4703

r^Lch . Maiiiardwohniing aus g
ob.’ 1. Juli zu Herrn

üraße 32 . Bdb . . 1.
Kari-
3390

iarentn .il lo , 2 Zimmer
Küche zu vermieten , ual

dem Walde.

und
nahe an

1909
Karl Dcwald

liareutaierur . o , Wohnuu ., von
2 Zim . und Küche , sowie

Wohnung von 1 Zim . und Küche,
im Sonierraiit gelegen , zu verm.
Näh . Walkiiiüblsir . 4 . 3b51

^irchgass 7, schöne Froitts . iiz-Wohn ., auch in einz . Zim.
per 1. 4 . ob. l . 5 zu vm . Näh.
Ullrich , Kirchgasfe 34 ._ 8460
LZ irchgassc 52 , 2 Dachzim . und
w* - Küche z. 1. April an 1— 2
Leute zu vermieten . _ 8127
L ) irchgasse 56 , 2 Zimmer und
r » Küche auf gleich oder später

9687zu vermieten.

JiurililCinepIjniinp
mir 1. April zu ucruticten.
9106 Liidwiastr , 20

,tt ’6)5orni !ü \ 2 t . Hth, . Froiiispitz-
Wohnung an ruh. Leine z.

Bin. Näh . Bdb I.
«eiieiveckur . & ftno i -, j>  utta

8 -Zim uicrivvbuut >geii, Werk¬
statt , Bierkcller , auf 1, Januar zu
vermietcm K . Sarg,
2135 Schiersteincrür . 16 , P ? V.

«l,H« » or,tzslraßc 25, zwei Zimmer
und Küche zu vermieten.

1469

^HSeiie .veckur. 6 , Vdh ., ich. 2-Z . -
V*  Weh », tt. 2 Zim. u. Küche
mit Sloschl im Hth . (22 Mark
monatt ) auf 1. April zu mit, 82 ' 8

^raiueunr . 60 , sch. Btaujard,
wohn . , 2 Zim, , Küche und

Keller an ruh . L, zu verm . 7870
Näh . dase .hsl . 3 , St.

»r- Meute Wohnungen aus sofort,
zu verm . 6583

Platterstraße 46.

td̂ bilippsbergstr . 20 , Fromspiy»Wohnung , 2 Zim, , Küche,
Keiler , P, 1, März zn verm . Näh.
Lauggasse 15a , Porzellan - tKeschärt
Hopve . e>967

»heuigauerstr . 14 , sehr saiönc
2 -Ziiiiiiierwohuung . Stbfrfj'. ,

Hlh , gl. ob . 1. April an r Leute
b. zu verm . Näh . P , r . 8 .08

ShĤ auetuhalerstr . 18, 2 Ramu
für Lagerraum oder Mübe .-

eiustelleii . zu vertu. 4990

^jlcbfu . 25 , an der Waiduraßr,2 Wohnungen j : 2 Ziimner
und Kiiche i Abjchl , zum 1. Aiärz
oder später zu vertu . 6l8l

.Ach . 2 -Zimmer -Lrolmuitg per
1. April zu vertu . . 8093

Riehlstr . 15a , Kontor,

^ » lchiitr . lit,  sch . 2 - u . 3 -Z .-Woyu . im Hih . per sos, zu
verm . Näh . Vdh , Part . 8920

bmerbeeg 6 , 2 Z . u R . per
wV 1. Juli zu vm. 9 .j86

^ ^ ömerverg iS , Bbh . Tach,Ztmuitr u . Rüche zu verm.
Jtüh , im Laden . 8961

^ ^ oocraaec 8, eine Maus . Wohn.,Zu », titbu Zuoeh. (Ävschh),
an 1 od. 2. Pers. aus 1. Llprit zu
vcrmieieu . 92 - 7

^ ^ vdcrur. 31, Hth , L, , 2 Zimund Küche aus 1. April zu
verm Näo . Laden . 7704

^ ^ aou -iraizc 20 , 2vvhiillug mitFiascheiturrkeller per l . Apr.
zu vertu . Nah . Froittsa . öpiQ

Aeervvcttstr . 28 , Hih . , 2«Z, »i.
d WiWeh ., auf sos. oder spät zu
vermieieii 6620

N « b. Vdh ., 2. St . lirsüirckApchachiur . ( . sch, Mam . -W . aur
io sott vder Ipäier zu verm,

Näh . I . St. 67 8

Achaauur , , 7, schone Maiiiard-
Wohnung zu verm , Näh

1 . Stock . 8036

Achacht r. 30 , frdl . Dachw,,
Zim , Küche ii. K. p. 1. April

zu vm . Näb . Bart . _ 8553

ZMlWiNttWhUUllM
»i Mittetb . zu verm
2549 Schiersteiuerstr . 9.

Zu vermieten
per 1. April:

2-Zimmer-Wohnung
im Mittelbau , Werkstatt , 2 gr . Keil,,
6014 Schwalbacherur . 23.

/Achwalvacherur . 7t , eine Dach^
'v wohiiuug 2 Zim . u . Küche
auf 1. Avril zu verm.

Aieingasse i6 , Dachivohu ., 2 Z.
u . Küche, zu verm . 6936

,^ r,leingasse 38 , zwepZmi, , Küche^ ii. Keller im 2 , Sr . P. 1. Juli
zu vermiete,i. _9 (>65
Atteiiigafse 20 ist e. Dachwohn

v. 2 Zimmern , 1 Küche auf
1. April zu verm. 8190

Atiflstr . 12, Hth . (Main . ), 2
Zim . 11. Kücke au ruh Leute

zu verm . Näh . Vdb Part . 5470

b^ uuittiSstraße 40 , sch, Fromsp,,
^ 3 Zim, . Kiiche, Keller , nur
au ruhig : kinderlose Leut : zu ver¬
mieten . 4912

^Jaibite . 62 , fine 2»,jumiu ,r-
wobnung mit Küche aus

7789gleich billii , zu verm.

«ttslbstraß « 44 , Ecke Jägernraße
schöne 2 * und 3- Zimmer.

Wohnung zu vermiereu . 'Näheres
Part . 4605

^a .ramür . 20 , zwei Piau ardcu
u . Küche zu veri ». 8i96

IN ^ obrantur . 37 , 2 Ziimner MildKüche zum 1. Just zu ver-
mieteit 9245

(jjjgaUuferilr . 9 , schöne, große!-Zi >timer - Wohnung (Mllb .)
zu vermieten , 9750

9täb . Vdh , Part.

L>hieine Wevergasse 9, im 1. St .,
v » sind 2 schöne Wohnuiigen
von je 2 Zim . u . Küche zu vm.
Näh . lei I . Horiuiiig <8l 60 ,
Hösnergasse 3. 8947

Westendstrasse 3.
Schöne2 Zimmer - Wohnung,
gänzlich neu hergcrichici , billig per
foiovt zu verm . 820
Architekt L, Menrer , Luisenstr . 31.

^sL ^ esteiidslr . 23 , 2 Zimmer NN»
Küche , 2.

zu ocrimciett.
t ., auf 1. April

6616

WjKScürUj-tr. i 1, Ncuv,, 1 Dach-
Wohnung zu verm . 9448

^H4 * ellritz ' ir . 45 , -ath ., 2 Zim.
n . Küche zu verm . 603

^ ^ ellrisrstr . 48 , 1 Dachwohnung,2 Zim ., Küche , mit Arschl,
per sos. zu verm . Näh . b . Bäcker
Völ ker. 976 ",

orkur ^̂ ^ tDZimuierivm n̂in , ,wHth ., sofort oder spater
vermieten . ’ 785

^Vkortnr . i4,
J7 Küche im Hiuterhaiis zu ver-
iniel ' U.

Zimmer und
ver-

9744

, d tetcuruia 8 , Pro . , 2Zim .,R . u . Z.
v 1. Aviil zn rerm.  8885

onheim . In meinem Hanw,
Rheinstr . 26 , ist e. 2 Zliiiiuer-

wohniiiig im Dachuvck für l 60
und im Parterre eine 3-Ziinmer-
wobiiuiig , Wasser , c ektr . Licht, für
320 M . mit Zubehör per sofort
zu vormieken . 1924

ey ^Ditttcutt , Wiervadenerur ^ 1,
nabe Bahnhof , sch. 2 -Zim -

Wohiitingcn nebst Zubehör per
sofort bill . zu verm.

9läb , das . Part . lks . 1,59

Dvtrpcim,
Biebricherür . 1, sind Wohnuiigen
von 2 Ziiiiilieni und 3 Zimmern
nebst Zuoeh . l-juig zu veriiiieien.

Nnb . daselbst . 8018

E^ me 2- ober 3 -Zimmcrwvhii . »1.Zub . sof. od. später zu vm
Bierstadt , .Kail Stiehl,-

8991 Eröenlieiuierstr.

1 / tiuiucr.

Vljonir . 21 , P . l. , Frontspitze.
1 Zimmer mit Küche auf

1. Avril 1906 zu verm. 7956

^ - « dierur . 30 , Zimmer n . Ruche
an I . April zu vm . 8006

1 Zimmeru. Küche
iltti Avschtuß aus 1. April zu ver¬
mieten 6488

Adlerstraße 50

^E ^ dlcrur , 54 , ist ein gr . Zim.nebst Keller auf 1. April zu
vermielen . 8836

4 »5,1» Zimmer , Ruche und Keller
'V? -ii verm . Adl -rstr . 63. -67

4ldelt )eiv !lras ;e ti
Hth ., Zimmer und Küche an rub.
Leute zu vemiielen.

Näb . im Bureau.
8301

^ ^ » ansarde mit Herd an solideFrau zu vcrm.
Näb Biedricherslr . 4 », 2. , nur

bis Mittags « 287

^oyheimer,trage i6 , Wohnuiig
von 1 Zimmer , Küche » . Keller

zu verm . Näh . Adelheiostr 9. 5542

^otzheiinerstr . 60 , beizb. Mans.
an all - inst . unabhäiif . Frau

gegen Hansarveit zu cermietlteti.
Nah . Part . --852

t̂ ewstr . «0, 1 Zimmer , Vdh,
iS  Dach , zu verm, 7 74

, 11 , sch Mamardc-
iS -Wobnung , 1 Zimmer tt. Küche
zn vermieien . 3313

b ^ Letsbergftr . 9 , gro »e heizsar«
Mansarde 8u verm.

Nähe -es 1. Si . 9652

FS nciseiiau ir . 20 , augergeiv.
hübsches Zim , in schön, frei,

Lago mit berrl . Fernsicht , pr . sof.
zu verm 2 *29

Äartmg .r . 1, 1 Zzm ., Küche tt.
9g -Keller per 15 April od. spät'
zu vermiete !, . Näh . bei D . Geiß,
Adlerür . 60 . 8784

^ ^ cumuiiüstr . 13 , Zim u. Küche
•j *' per iöfört zu venu.

Näb . Vdh : 2. St . 9797

Lt^ cumund,r . 29 , Maus .-Wohu,
1 Z . u , K. per April u. 1

große Man -, billig z. vm , 8421
Frau Niticrt . Hcllm iidstr . 29 . 1.

Aptchöne , gr. Mansarde , heizoar
u . mit Wasser , p, 1. April

zu vermieien . Näheres Hellmund-
straße 36 , Part . 7933

^ » crriigartcuur . ö,  sch . Mansarde
au allein », ord . Frau , w . d.

HanSpuß übern, , per 1. April zu
verm , Näb P . l 6463

ZPerderstraße 13 m eine l -Zau.
" Wobnung per 1. Mai zu
vermielen , 7844

4 ^ apelleniir „ Dachwl , 1 Zimmer,
's » Küche , u . Kämmer (Preis
16.50 M .) , zu vermie en . Näh.
Daiiibachihal 2, 2.  3453

iTjncb affe 19, Mansardrziitimcr
11. Küche zu verm . 9668

üs» irchgasse 56 , 1 Zimmer und
Küche aus gleich oder später -

zu vermieten . 9686

^Udwigstr . 5 , 1 ZlMmer fo,ort
^ zu verm . ‘ 92 -2

■j Ziimner u . Küche aus 1. Dez
^ zu verm . Lndwigstraße 6 , bei
A. LLeiiiier . ■ 1264

Onmner 11. Kiiche zu um », bei
F . Wenzel , Ludwigsiraße 10,

Konsuii, »Ge >chäit . 9718

^»» « ancrgasse - 7, ichoiics ,zroii ' -
•»' l  ipitzzimmer und Küche an
ruh . Lcuie ohne Kind . p. 1. April
zu vm . Näh . bei W iiier 7917

^ ^ udwigur . ' ll , cut Zimmer und
Küche tut 1. Stock za ver¬

mieten . 8121

ß « » ." vnp,ir . 3 ?, Zim . uio iiuaie
zu vermi teil , 8098

(qStöjonc heizo. Mans . zu verm.
Ntoritzstr . 43, ' .2, 3499

»ZLHiliPpsvergur . 20 , gr . Mans,
y*  per l . Aiärz zu verm. Näh.
Lauggasse 15a , Porzellaiigeschäfl -
Hoppe 5969

^ ^ aucutalerstr . 5,1 Zimmer und
Slüaie ver sofort za ver-

iiiicicn . 4491

-̂ ronii uz .iiiimer btui .i zu ur*
iS »tieihen Rheingalierftraße14,
, -ron v , lin ' s . 9734

^z . ch. 1-Ziiii .-B3o«n ., Froniip .,
v Vdh ., per 1. April za verm
Riehlstr . 15a , Kontor . 8089

«fĤ oomirasje 5 ., 1., I -Zimmer-
ivohiiuiig mit Küche und

Maus , zu verm . 7742
ömei . erg 35 , 1 Zim ., lbüche

Mi  und Keller (16 Mark) zu
vermiete » , 85o7

-̂ ktchwalbacherstt . 63 , kleine Dach
^ n, «',n . sos. zn verm . 7846

^- immer und Küche tut Dach
sofort zu vermieten »649

Näh . Schwalvawerstr,73 , Laden.

(sAt !0i» .,osse 16 , Hl »., 1 Zim . u.
w Sfüaie fit verm . 9431

^»4 » eilOur. aü . oireii a . d . Ra lerne,
1 Zii » mer »Wohi » . .ig m,Küche

zu verm . 'Nah . das Nachm , 5 — 7
(ihr oder Doyyciinerstr . 116,
8697 V  Lcrch.

> attfaroe zu ve lufcictt.
*’*' * 4161 Walramstr.- 20,

aU' amiir . 60 , heizt!. Alans,
zn vertu . 9435

»| 4> a .,uterur . 5 , 3„ 1 Zimmer
11. Küche zu verm . Näh.

Vdh . 3 . . bet Lenz . 8363
>RVSestendi !r . 3, sch, Wohn , von 1

Zimmec und Küche zu ver-
mielen . Näh . bei 5155

L. Meurer , Luisenstr . 31

4z »<lteudnr . 20 eine Mau >ardc
5 * ® zu vermieten . 9 j32

Näh . Vdb . Part.

äLiii ich. gr . Zimmer billig zu verm.
V - 28 -4 Westenostr . 32 . H . P , l

,̂ » tpönc Aiansarowohu, , Zim .,
d Küche , Keller , an cinz .. bess.
Frau aus 1. April zu verm.
7795 Wellritzstraße l , 1.

» Zimmer Ruche uno Keller
^ zu vermieien.

. 9 )78 Wellritzstr . 19.

b>4L »Urit,Itr . » 7 Bops . Dach 4.
1 Zuum ., Küche und Koller

auf 1. Jan . zu verm, . Näheres
Frankenstr . 19 P . 1748

1 l  mmer u. Küche
zu vermiete » 6092

Zimmermannstr. 7.

E mserstr
chla

Füiue h. leere Mans . ist per
sofori an einz . Pers . (Pr.

8 Mk .) zu verm . Bleichstraße 8,
Dach . 4477

tj£ j^iUen >Forsts
Hochs, möbl
Pension zr

t^ riedrichstr . 48 , 4 . et , leeres
iS  Zimmer mit Balkon zu tun.

Zu erfr . im 3. St . 9248
verm . Frai

.eeres Zimmer zu verm.
Hermannstr . 23 , 2 . St ., Ecke -

Bismarckrinq . 178 l

^ ^ eereS Zimmer , Hth . 1 . Si ., per
1. April zu vermieten.

7394 _ Karlstr . 32 , 1. r

iß  anstän
&  und
Frankeustr

TÜbT
1  Fr-

. - ranken
iS  schön
vermieten.

Im Irttes, tzkiihkS Mkk
Zimmer
im 3. Stock per 1. April zu vcr -j
mieten . 7905 j

MatiritinZstraße 8
(Expedition ).

LHrroßes . leeres Zimmer zu oer-
>2 » mieten 5449

_ Riehlstr . 3 Vdh .. 3 r.
/Lin leerer Raum , a .s vager :c,
>S sofort zu vermiercu . Näheres
Nömerberg 20 , 2.  704

sÄtn unmö . i. Zim . vom i.  Nov.
^ au zu vcrm , 505

Ükömcrberg 39 , 2. reckitö.

^Eeere | remiM . hcizv . Miails . in
anft . Hauic billig zu verm . j

9038 Wellriizür . 33 , 1, !

Eheste,tour . _6, Part . 1. , eineteere Maus , mit Kolchosen
sofort zu verm . 8995

Möblirte Zimmer.

litt möbl . Zimmer mit voller!
- Peiis .zu 45 Mk . p. Wl.t zu ver - -

ittieten . 8631
Näb . in der Exp , d Bl.

in Mädchen laun « ch.asft. etu .;
Adlcrsir . 19 . 3. 9539

iZLchüiie remt Schläfst , an auf !,
w Arbeiter zu verm.
8031 Ad .erlir 35 . P.

d.erskr. 60 , Parst ., erhalten
reml . Arbeiter guce u . villi ie

Kost und Logis . ■' 2547

n Oierar, 60, Vdh, P , erh. r. Arv.
gute b. Kon ». Logis . 9690

gLm uiuoi . Zim . . mit od. ohne
Pens , an einen ruh . Hr ». zu

fof. vm . Bleicüstr . 18 . Lad . 3844

^j ^ öol. Zimmer in . sep. Eilig.zu verm . „ Zum weißen
Rüßi " , Blcichstr.  18 ^ 9483

R

G

einliche Arveitcr erhalten sch.
Logis , 8452
Bleichstr . 35 , Ddh Patt.

min liiövl Zimmer »tu 2 Velten
b zu vermieten . 3811

Blcichstr . 35 , Vdh . 2 , I.
rlietchsir , 43 , 2 . IintS , ein gut
U möbl . Zimmer an ceft , Herrn
zn vermiete ». 4799
>spM,ucheriir . 13 , P i, , 4 od. 2

möbl . Zim . tttt : ober ohne
Pens , auf gleich zu verm . 9746

Blücherstv . 18,
1 links , möbliertes Zimmer zu
vermieteil . 9096

1$/Mach 11:001. Ztmiiier sofort zu
vermieten 9576

Blücherstr . 26 , 3 . l. \mout . Zimmer frei 1111t0. omie
Pension 8063

Große Burgstr . 9. l

ê oiihcimcrftrasre SÄ,
1 . St .« sein möblierte

Zimmer mit und ohne Pens,
zu vermieien , 8948

Billige Berechnung.

«, neuer et«, vo iS Du ^ ueimer-
strafte 30 bei Köhler 4793

^ ^ otzheimersir . «0 , eine Mans . tu.
s+J - Betten zu verm.

Nält Parterre . 9515

Niuvt . Zimmer
zu vermieten 3746

Dovheimerstr 30 , 1. r,
, ) wci ittövi . Zimmer mit od, ohne

O Pens , zu ucrui . Näh . Doß-
benuerftr 33 , Part  l . 6564

Dwyheimerslr . 49 ist schön möoi
Plans , an reml . Arb . zu v

Näb . da -. 2 . 't.  3606

D pyhetmerac . 94 , 1., 2 111tbi
Zimmer per j . April z. » nt.

Näh . bei Pitrat . 8o40
rtSeinl . Arbeiicr eihülr Rost und

Logis Dotzheimerftrallc - 98p
Bdb . ■’ l 18 1

rtSoBlteuueiflraBc iU ->, Hl «. , 1|
^  sch. Zim. mit Küche auf fof. l
oder Witter zu verm 4650I

I od .r 2 re,ni . Arv . er «, billig
Logis . Näh . Drubeiistraße 8,

Mtlb ., 2 St ., l 675.

aak . iii s. möbl . Zimmer an r . Arb.
" zu verm . tftähercs Truden-
straffe 8 . Pitlb 2. i. 6000-

j,m * sauo muui , Maniarde zu
1 vermieten . 1783

Erbacherstr . 7,2 . 1.

Friei
Arb
ftraße

<̂ . riedrilt
iS  Zim.
2 St

'weisen
© Arb-
Näb . Pari

Bül

Zttmsof^
rfÄuuau

Part
Schlafstell-

^ ^ arnnl_ tnöb

ffellmi
1 . Stock,
vermieien
rverman
9g  Man
mieten.

FLin am
>2 - (gir
ftraße 26,

iS Herd
von 1— 3

^ch °nauf
talerstraßi

Ach . sW Wal
od. 2 Be
4899

4 £ uifenit
^ möbl
Arb . od.

^ nife »fl
^  re nl

Suiseiistmöbl
zu vermi-maun

X50

R.
erhält Lo

il

W" ?
ioiort zu

Zwe
zu vermi

stch

p . 15. A

mit Kost,

, nst. t
stell-

Part . , r

R " !
t 'unsch

'(Kchön
Ka

ni. Kafj
wird au
Oronien
Kniese.

H7 > rai,
^ g
gleich zt

i^ lch. '
Pli

Nähe de

zu
tm Ladt

vermiet.
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FaLneiienaustr . 27 , P . Ecke
V” Bülowstr ., sch. möbl . iauo.

! Zim . fof . Qi) iv. bill . aumn . 970?

.mferftr 25 , erb . mehr . Leute
' Schi asste.lc._ 9oo0

ÜjMÜen < Romme „Öigenpcim " ,
Forststr . 3, 1.. dicht fl. Walde.

Hochs. möbl . Zimmer mit °d. obne
Bensivn zu verm. _
rtljöbl . Zimmer mir sep. Eing.
VJi  für 15. Mk m. Kaffee zu
verm . gtanfgnflr . 6 , P . 8074

- anständige Herren erh Kost
&  und Logis. Spcischaus.
Frankeustr  8.
«Hdöbl . Zimmer zu vermieten

Frankeustr . 15, Hth . 9864
^rankenftraße Ul , 1. St . iinks,
\ *S  schön möblierter Zimmer zu
vermi eten.

iin s. mövl. Zimmer zu vm.
' Fiiedrichstr. 12, Bdh. 3. 8öob

kk Arb . finden Lchlajsl . Fricbrich-
&  straffe 44, §>., 4. St . 4all
CVnebndjftr . -»4 , ein sch. möPl.
fV Zim . zu verm . Näh . Hnlterh ..
2 St h., bei Rücker._ 91 ' ~‘

/LLerichtsstr . 5 . fteunCl . ^ lmiiier
\? 7 -u vermieten. _ 9419
Äfftêifcnadflt . ih tbnncn ansl.

Arbeiter Koil u . Logis erh.
Näb . Part , rechts. 9 "0 'i

E'

FLunav Adoisstr . 11, PinlerhauS
Part ., erhält rttiil . Mädchen

Schlafstelle. 8809

Â artingftr . 7 , 2 . I„ ein schön
«U lttnbl . üimmet zu V»I. 8432

ö6jlMllä8tra886 40,
1 . Stock , möbliertes Zimmer zu
vermieken 9 "11

^ermaniistr . 17 . - . l. , mövl.
9g  Mansardz auf sofort zu ver-

7289mieten.

anft . Fr !, erh . sch. Ztiniiier
(gimütl . Heim ) Hermann-

straf;- 26 . .ylh .. 2 . Si . r . 448
O - em mövl . Zimmer zu verm.
lV Herderstr . 15 . 3., 1. Auzns,
von 1 — 3 Uhr Nachm . 3895

/Atchön mövl . Zimmer zu verm .,
auf Wunsch in. Pens . Klaren»

talerstraße 6 , 2 ., bei Götz . 0026

(̂ td ). gr . Zimmer , evem . auch
v Wohn - u . Schlaszim . mir 1
vd. 2 Berten zu vermleiben
4898 Kirchgasse 36 . 2 I.

M

Ljuiseustr . 5 . Glh . 3 . St . , srbl.
^ möbl . Zim in . Kost an reinl.
Arb , od. Ge chnstsfrl . z. vm . 344

^ ^ uisenstr . 14 , Hth ., Pari . , erh.
^ re nl . e r beiter Schläfst . 961?

^juiscustraße 17, Sib , 1. rechts,
möbl . sreundl . Zimmer sofort

zu vermietiien . 2965
auriliusilr . 3, 3 ., tonn . Arb.

Logis erhalte t. 8101
Reinl . Arbeiter

erhält LogiS 6682
Mauritiusstr . 3 , 3 . St.

P onystr.9. Mild., 1.St.r.,sehr sch. Logis für Arbeiter
sofort zu verm . 97 --9

Zwei möbl . Zimmer
zu vermiethen 7060

Michelberg 26 . 1. St.

<VH » td;eisderg 32 , 2 tneinailberg,
w möbl . Zim . an 1 od. 2 Hrn.

p. 15. April zu verm._ 9556
^SAoritznr . 9, Actlb ., 1. St . r .,

sehr sch. möbl . Zim ., auch
mit Kost, an e. Herrn zu vm . 8378

Saolpft 32
möblierte - Zimmer mit oder ohne
Pens , z. verm.  9589

(stf -O). möbliertes Zimmer zu ver-
Vi » mieten Nettelbeckstr . 10 , Mtlb .,
2 . I. 9723

nst. Mann findet sauv . Schlaf-
&  stelle Nettelbeckstr. 10, 2. Hth.,
Part . , r 4073

^U > ene,beckur . 13 , Bdy . 1. t., sq.
möbl . Z . a . 2 Herrn oder 2

Keschästsfrl . bist, zu vm.  9663

amt . Herren od. 2 Äeschäsis-
sräuleni erh . sch. Zimmer mit

guter Penston , monatl . 50 M.
8983 Seerobenstr . 3 , 1.

Möbl. Mansarde
billig zu verm . Secrobeusir . 16,
Gib . r ., 1. l. 9723

^P ^ efchew. Fräulein studci guie
Schlafstelle nebst Frühst , geg.

etwas Hausarb . Näh . Sedaustr . 1,
1. St . links . 4050

S

R
vermieten

/^ » edaustr . 2 , 2 . r . , Ecke Walram-
straffe, möbl . Zimuier mit 1

oder 3 Betten zu verm.  9331

Möbl . Zimmer
zu vermieten 9779

^Sedanstr ^ ö^ Hlh ^ l ^ ^ t mJ^ mm
junger Mann kann Kost und

Logis erkalten ^ 8096
Scdanstr . 7 , Hth , 3 . St . l.,

(ZLedanplatz 9 , sch. mövl . Zun .,
event . auch Wobn - u . Schlas-

zim . zu vm . Näh . P.  9756

Z > ellelbectstr . 13 , Pdp . 1. l , erh.
Arbeiter schönes Logis , aus

Vunsch mit Kost._ 9664
möbl . Zun zu verul . >».

^ SVaffcc per Woche 4 M ., bcsgl.
tu. fiaffee per Woche 3 .50 M .,
wird auch aus einige Tage abgez.
Oranienstraffe 25 , Mittelb . 1, bei
Kniese. _ 3304
L ^ rantenilr . 48 , Pan . , ein ,ch.

groffes mövl . Zimmer aus
gleich zu verm._ 9253
(Ach . möbl . Zim . billig zu verm.

Platlerstr . 8 , 3. El . , tu der
Nähe des Ppilippsbergs . 85 00

ckiönes, lustiges , möPl . Zimmer
zu vermieten . 9603
Philippsberg 53 . Part , r.

iepisiraffe 5 , Bordcrh . 1. Et.
linir , möbliertes Zimmer zu

9812

E

^ > > iederwaldnr . 11 , P . l , mövl.
Zimmer zu verm. 9514

kHD röeiier erp . Schlafstelle Sedau-
straffe 11 , 5,1 . 1. 8443

in sch. Zimuier z. vm . 9451
1_ Sedanstr . 15 , 1 . r.

»D möblierte Zimmer mit voller
&  Penston sofort oder später zu
vermicteil . 8993
Schwaibacherstr , 49 Vdb . Part.

mövl . Zimmer »i. je 2 Betten
&  u . voller Pens, zu vm. 8993
_ Schwaibacherstr . 49.  P.

Mövl . Zimmer
zu vermieten 6615

Schwaibacherstr ^ 55 ^ Pa rt^

SJJeinl . Arbeiter erhält Kost u.
vst - Logis . Näh . Schwalbacher-
straffe 59 , 2 . r . 4613

Achachislraffe 4 1. St ., ein sch.
sreundl . möbl . . Zimmer an

teff . Herrn od. Dame zu _oer-
mieten . " 386

VJS rb - iter erb Schläfst , Sdsarii-
borststraffe 3, Pan . , r ., bei

Knorr . 800

(Acharnhorststr . 4, schön möblierte
v P/ausarbe zu verm.

Zu ersr . Part r. _6431
FLrut möbl . Zim . m . Izober 2

Belt , zu vm . Richlstr . 17 , 2 .,
Nähe Adelheid -, Schiersteiuerstr.
Und Ntttg . _

kHLlorechtstr . 34 , Eck: Oranienstr,
gr . Eckladeu m . 3 Z .-Wohlt.

u . Zub ., pass , für eine Spcisewirl-
schast. auch s. jed . and . Geschäft
geeignet , per 1. April zu vcrm.

Nä h. 2. St . l 8185

HoiffrO T
Loden , ca. 45 Quadratmeter,
mit alisch!. Bureau , geräum.
fviagazin und Wohnung , per
sofort zu verm . 555 i |

»»̂ ^ imperslraizc 26 , ein Laden m
Zubehör zu verm . stcöh.

daselbst int Laden ober Nilolas-

straß ^ ^ Port ^ ^ ^ ^ ^ ^ L88
^ « dcu , direkt am Ltarki , llllt
^  gr . Hellem Ladenzimmer und
Küche, ev. auck>Wohnung , zu v r-
mieten . Näh . bei G . Loltz.
4872 Delaspeestr . 1.

^ ^ otzbeuiterfir . 55 . stieubau , sch.
/iJ  Läden mit Lager. Bureau.
GoS , elektr. Licht rc. mit od. ohne
Wohn ., sowie gr. Lagerspeicher zu
verm . Nab . daf . 5545

billig zu verm . Dotz-
heimerstr 106 , 1, 8148

f ^ tneifenauflr . 27 , Ecke Lulowfic . ,
Laden mit Wohnung per

1. Januar oder später zu verm.
Näberes Röderstr . 33 . 1. 12

schöner Lade », Herderurage 12,
v in . gr . Schaufeilster u . Wohn
per sofort zu vermiethen . 5788

(̂ leiiigasse 11 , 3 . sr . l., gmmöbl . Zim . zu renn . 6477
/xLlcingasse 16 erh . reinl . Arbeit.
«P Logis . 4498

Atchulbcrg 6 , 2 St . hoch, erb . rl.
'v Arb . Kost und Logis . 4629

E4» iiil . möbl . Zimmer zu verm.
62l6 Taunusstr . 3l . 4.

«groffes , schönes , >.nr inöblieries
Zimmer sof. zu verm.

9740 _ Wolramstr . 9 , 2 . I.
4^ rD. Leute erh . g- «äjläifteüf,

pt0  m ) od)e 2 .50 M.
4 -: 36 Walramstr.  20 , B .. 2 . l.

ky ^ alramfir . 29 , 1. r . , jd) mool.
'̂ ■4? Zim , an allst . H . z. v . 9788

I  movl.Zim. zu vm. illjesicud«
slraffe ^ ^ Ht ^ l ^ t^ r^ M8

^ » » ess. mövl . Zliiiiner zu verm
Westendstr . 22 , P . 9724

Möbl . Zimmer
zu vermieten 9484

Wellritzstr . 1, Hth Part.

Pellntzstr.33,1.Stock, einfachmövtiertes Zimmer billig ab-
zugcocn . 6873

»st. Arveiler eryatlcn ichönes
billiges Logis 9634

,Welln ^str . 38 , 1 . Et.

m

(Achtasfleue an reintiche Aröeiter
^ zu verm . Näh . Röderstr . 3
im Laden  U237
^UPoinerbeig 28 . i , möbliertes

Zimmer mit 2 Betten zu
vermieten. _ 9730

reinl . Arb . ob brave Mädch
finben q. Schlafstelle . Näh

Nomerberg 30 , 1 Tr . r . 6334

^ ^ edanftr . 3 , 2 . r ., mödl. Zim.
^ mit 1 oder 2 Betten sofort
.u vermieten . 2329

«teieUriljftr . 47 , 2 . i. , Zimuier
mit 2 Betten und Kost zu

v ermieten. _ 9512
«,! ■ » ständige Leute erhalten gutes

LogiS . 6941
_Wö rthür . 16 , 2,1.

slfcovtiiraGc 9 , 1. St , cchalten
iß ' " ■""*reinl Le ute gut . Log . 4060

Zim . zu vm . 934
Uorkür. 10, 2. r.

^Hlkorkstr . 19 , mövl . Zimmer uns
Mansarde zu verm . . Näh.

Laden.

Läden.

mövl . Zim . zu vm . 9346

^ürMöbelluger .Koilsumgesch.
O od. jed. gr . Geschösisbetr.
geeigu ., ist Hellmundstr . 43 , a . d.
Wellritzstr . , ein Lad. m Lagerr . ,
150 Quadratm . gr. , per fof. z.
verm . Torsabrt , Hofraum und
Keller vorhanden . Näheres bei
Haybad ) daselbst . d354

k^ Lochüätle 16 (illeubau ) ist ein
Laden nebst Wohn , zu vm.

Näh , das. Wcrkstätte. _ 6297
^khörnerstr . 6 , gr . Laden , direkte

Wohn ., Magazin , nahe dem
Kaiser Fnedrich -Rigg , seit 5 Jahr.
Kolonialwareiigcsch ., a . 1. Apr . 1906
zu vm. Näh . bei Burk . 8079

klisliislkaßk 4,
elegante 4-Zim .-Woh » .
zu verm . N . H- llmuui : -
straffe 48 . 8571

Dietzger Kolb.

Laden.

8454
3 -’

£jUlli möbl . Zimmer fof . billig
zu vermieten . 8447
, » miniem,aunur . 9 , « cteBenram-

x ) straffe, schön möbl. Zimmer
zu vermieten.

Näh 3 . St . r._ 2647
rvreunbt ch möblierte « Zimmer

mit Morgenkaffee zu verm.
Wöchentl . 4 .50 M . Zietenring 13,
Hlh . . P- __

Lüden
Taunusstrasze 2 ‘i  zu ver¬
mieten . 5343

«iytz> ebergasse 58 , Neubau , ein
Laden mit Entresol und

Zimmer aus gleich oder spii er zu
verm . Derselbe kann als Bureau
aebrauchl wepden . ._ 6583

Dotzheim, L ^uüd
Biedricherstr ., ist ein sch. Laden m.
Wohnung , 3 Zim . u . Küd ;e, nebst
Zubeh . . s. jed . Geschäft pass., b. zn
verm . Näh , bar

ä £ ,n  Lade », sowie 2> u. 3-Z>m.-
>Qi Wohnungen und Dawwohn.
aus 1 . Okt . zu verm . Näh . Jäger-
firaße 12 . Bievridt , Waldür 7979

]
HIß lbrechtstr . 8 , Laden , ca. 22
*+ + Ouadralm ., Bureaurauni, ca.
11 Quadratm ., Hofkeller , ca. 125
Quadratm ., Lagerraum , Part . , ca,
55 Oitabran » . Bodcnfl , ganz oder
geteilt , cp üi . 3 -Zim . -Wohn , auf
I . April zu verm . 7995

ade » mit od. oh . Woy » . zu Vitt.
Näh . Bleichstr . 19 . 4433

§
W

«LyilPelmstr . 10 , neben Lais
Hohenzollern , beste Ge¬

schäftslage , neuer , hübsch. Laben
mit grobem Schau - Erker (seith.
Japaii -Waren ), sehr geeignet s.
Zigarrengeschäst , per 1. April
zu verm .- Preis 6300 Mk.

Siäheres Bureau Hotel
7807 Metropole.

Adolsstratze 5
schöne gr . helle Souterrainräume
und gr . Keller als Gesdiästs - ober
Lagerräume mit oder ohne Wohn,
zu vermieten.

Näh , das . I . St. _ 8675
«fyiettramftv . 5 , gr . Lagerraum

nebst Bureau , ev. auch als
Werkstätten , aus 1. April zu vm.
<96 Quadratm .) Näh . Georg Birck,

Bertrainstr ^ blL4 ^ ^ ^ E ^ ^ ^ ö
At divlie yette Sour r̂raliiräuine m.

Bureau , großem Hoskeller u.
Lagerraum für Weinhandlung oder
EiigroSgeschäst sehr geeignet , mit
fdjöuer 3' Zimmerwohn . auf 1. Avr.
zu vermieten . 5383

Näb . Clarenthalerstr . 4 , i. Laden.

fiSu ' i schöne gr . Helle Partcrre-
H Näume , für Kontorzwecke
(Architekt , Rechtsanwalt ) passend,
zu vermieten . 8216
_ Dotzheimerstr . 36 , Part.
^ > otzheimerstr 55 . Neildau , gr.

Helle Werkstätten u . Bureaus
mit eleltr . Licht, Gas , ev. Ausz.
u . Dampfheiz ., ganz od. geteilt,
mit od. ohne Wohn , zu verm.
Näh . daselbst . 5546

^Llerk . .Stall . ,Hosr .,3 -Z .-W .,audi
getr . , per 1. April zu verm.

7393 Karlstr . 33 . 1. r.

uerseldstr . 7 , großer Raum
nebst Komploir auf sof. zu

vermieten . 6853

schwaibacherstr . 41 . 3 Berkauss-
? oder Durcauräumc (Gas u.

Wasscrl .) gleid ) oder 1. Juli in.
od. ohne Wohn . z. verm . 3-äh.
1. Et . 8826

Werkstätten etc.

Schotter , großer Laden , chesond-
gccignet sür Papier - und Schreib.
>vercn , sowie Schuhgeschäft oder
Zigarrcuhandlung re. billigst zu
oerimclcii . 7976

Näh . Moritzstr . 28 , Kontor

^yukoritzilv . 43 , Lade » >» . Ein-
♦V *- ridjtung per sos. zu verm.

Näh 2 . Siock. _8 (_i82
Nervsiraste 3,

Laden mit Nebenrauln zu vm.
Näb . bei Fischer. _ 8997

^H > iederwatdstr . lo ist ein Laden
mit kleiner Wohnung , sehr

passend sür Fris -ure , per sofort zu
vermietet, . Näheres Herderstr . 10,
1. Et ., ulld 2233

Kaiser Friedrich -Ning 74 , 3

a^ ramenstr . L Eck- d. Rheiustr .,
ist e. kl. Laden » . Zub . sos.

vd. fl), zu vm . H . Schellenberg,
Oranienstr . 1, 3. 9509
tf ^ ranienftr . 45 , schöner Ladeil

mir 2 -Zimmerw . sür jedes
Geschäft geeigu . , per 1. Slpril zu
verm . Näb . im Eckladeu . 8255

ky ^ ellrltzslr . 47 , 2. l.. erh . reml .'
Arb . Koll u . Logis . 6840

kHUlatteistr . 42 . ll . Labe », g. ftic
Barbier , Schnellsohl .in .Wohii.

zu vm. , ev. auch Haus zu verk.
Das . sind 1 Ziiu . U. Küche u . ein *.

Römerberg 2
Laden zn vermieten
8613 _ bei Fr . Roiupel.
I Lilan r » ° uf l . ÄpNl
LaUCll Nheiniir . 31 ( Neub . ),
Laden nebst Ladenzimmer mit od.
ohne Wobuung aus 1. April zu
veriil . Saalgaffe 28._ 5342
traben mit 2 Zim . und Küche,
^ geeignet für Spezerei - u . jed.
and . Geschäft , bill . zu vm . Näb.
Schariiliorüsiv . 37 . Part . 8572

[ebergaffe 39 ein Lade » im
Nebdlnpuin zu vermietei'.

Näheres bei 4947
Hch. Adolf Wchgaudl.

Ein grosser Keller
zu vermieten 9067

Bertramstr . 16 , Laden.

LHHlücherstr . 23 ist eine gr . helle
Wcrkstätte zu verm . Näh.

daselbst im Laden oder Nikolas-
straßc 31 , Part . l._ 193
^L > otzheimerstr . 11 , fdjönc ißert*

statt , 10 Met . lang , 5 Mel.
tief , aus 1. Apiil zil rcrm.

Näh . bei Bcilstcin. _ 4860
Meotzheimerstr . 88 , 2 Werkstätten
<̂ 7 mit gr . Lagerplätzen oder
alles als Lagerräume sogleid,
zuverunNä !llVdh ^^ ^ Sll6747
^2 >otzccu »erstiaße 105 Iwüter-
sV  lialiuhos ) , schöner, Heller
Lagerraum oder Werkstatt , sow.
Stallung mit oder ohne Wohnung
zu verm . 4649

1 verfd>ließbarer Lagerraum au,
1. Oktober zu verm . Geis«

Trockene

Lagerräume
aud , sür Mövcllagcr .sow. Hosrc .,
sür Kohlenlager , aud , ein Bi (r>
kellcr und größerer Hoskeller zu
vermieten . 3393

Zu erfragen Eleonorenstr . 5 . 1

G r ., h. Lagerraum sofort zu
vcrmlctcn 8360

Eltvillerstr . 3. Part . I.

FHltvillerstraße 14 , sch. Helle
Wcrkstätte und Lagerrauin

per I . April zu verm . Näh . Bdh ..
Part . od. Oranienstraffe 17
2. St . 8874

Oranienstr . 18 , P ., Wernuilte
fy mit Keller frei. _9658
CVrantenftr . 20 , Helle Werlüäkte.
Qy aud , als Lagerraum zu vm.
Nah . I . St . rechts . 7801

(AlaU für ö Pferde mit oder
^ ohne Remise , zusammen , auch
geteilt , zu vermieten.
9807 Feldstraffe 10

^LLneiseiiaiistr. 0, Neildau, m.
Souterrain , Helle Lagerräume

zu vcrm . Näh . das. oder Luisen¬
straffe 12 . PH . Meier . 3568

FLLlicifenaustraffc 6 , Neuöau , im
Souterrain helle Lagerräume

zu vermieten . Näheres daselbst ob.
Lliiscnstraße 12 , Pb . Meier . 3856

1 SfllüinuMr. 48 |1 sind der große Laden und8
8 Lagerräume , 150 ŝ -Mtr. >
I groß , zu vermieten . Die Lo 8
|f kalitäte » eignen sich zu jed . 8
I größeren Gesd )ästsbetrieb . ft

| Näheres bei 6198 I
Haybach bast

L> ,tarenlaierstr . 5 , ArbeliS - oder
S4 Ausbewabrungs -Räume , im
Souterrain , ca . 115 Q .-Meter groß,
z. vm . Näb . Walkmühlstr . 4 . 3852

«fĤ erkitntteil . Lagerräume , hell
und geräumig , zu vermiet.

Näb . Atauergasse 10, Lad . 7600

^Hgäioritzilr . 60 , Werkstättc oder4̂ »-Lagerraum sos. od. später
zu vm . Näb . 3 . St . l. 8033

Kr. Kartoffelkeller
ebenso sch. Weinkeller od. für ähnl.
Zw . Westeudstr . 3 z. v. 819
N . Arch .L . Menrer , Luiienstr . 31.
»lä ^ crkiiätte zu vcrm . Lioritz-W straffe 43. 2. 3500
^NAkiieloeckür 14 , bette Wertslätic

zu vm . 150 Mk . 8125
60  9m' pet fofort
zu vcrm . Näh.

Nnolasstraffe 33 , Part . 6635

^HRetletvedüraße » , Soulcrram-
-Vl ' räume für alle Zwecke , große
u . ficine Werkstatt , alles mit GaS
und Wasser , sos. bill . zu vm . 9683

Belle Werkstätte,
sowie ein Flaschenbier - und ein
großer Lagerkeller mit oder ohne
Wohnung sos. bill . zu vm . 8864

Näh Nettelbeckstr . 6.

4 ^ Lroffe , Helle LLcrk, lütte per
1. Juli zu vermieten . Näh.

bei Tapezierer Sauer , Ncro-
straß - 28 , 2 . 9820

ceauuiige Lagerräume , auch zu
Werkstätten geeignet , aus ^ gl.

oder später zu verm . 7762
Näb . Philippsbergstr . 16 , P . l.

tjUsdhelugauerstr . 8 . Lagerraum u.
Werkstätle sofort oder später

zu vermicteil . 7908

^HfUh .ingaucrstr . 8 , P . r ., 2 ager-v» piatz mit Gemüse- und Obst¬
garten , umzäunt , verschlossen , am
Fahrweg liegend , Nähe Sck)ier-
steittcrstr . , zu verm . 7909

«7̂ -horsr . , Hol und Keller , ev. mit
Wohnung zu verm . Roou«

straffe 6. 7795

^HAüdeshcimerstr . 33 ( llceubau)
großer Wein - u . Lagerkeller,

a . 90 Quadratmeter , jvforl zu
vermiethen . 2415
t 'Vellc Weukstatte od. Lager«

räume mit oder oh». Wohn,
per 1. April zu vcrm . Näheres
Saalgasse 10 , Laden . 8438

«lHin .c Werkstätle , ein Zim ., sos.
oder spät , zu verm ., aud ) als

Lagcrrauiii zu -benutzen , e- chul-
gaffe 4 , Hth , 1 Tr . 9646

(Dtiallllng , Remise , Fulterraum
nebst Wohnung zu verm.

9507 Waidstraße 24.

W«li!Sras,c''L°"L
Bahuhos , 2516

Werkstätteu mit
Laclerräume»

in 3 Etagen , ganz oder gclh .,
sür jed. Betrieb geeigu . (Gas-
einsühruilg ) , in äußerst bc
quemer Berbiud . zu einander,
per sos. od. spät , zu vm . Näh.
in , Bau oder Bauburcau,
Göbenstr . 14.

^Horfttr . 7, eine kt. Werlliatt
'fß  mit od. ohne 2-Zlin .-Wohil.
aus 1 . Äpril zu verm , 8633

^«vroßer Heller Lagerraum , Part .,v/ als Möbellager zum1.April
zu vermielcii . 7776

Näh . Aortstr . 31 . 1 . l.
^>Korksil . 17 , Werkstätten , Lager«
Zy  räume und gr. Kellcr sofort
oder später billig zu verm.

Näb 1. St . redits . 8133

Vllortltr . 29 , sch. Werkst ., a . als
'fj  Wäscherei o. Lagerr. 1. 4. 06
z v»>. (800 M .), ev. mit 3 -Zim-
Woknmig <290 Mk .) . 9118

Wegen teilweiser
Aufgabe

habe ich noch 2 Dovpelsp .-Wagen,
1 schwere , feste Rolle , 1 gutes
Pserd und versd,iedeneS andere zu
verkaufe ».

Friedr. Bach,
Mainzerlandstr . 2a.

Ebendaselbst ist eine

Sandgrube
(Hetzier)

lg « -44  Meter hohe Sandwand
ohne Abraum unter guten Bc-
dingllngeii zu verlausen , 976s;

Ein neuer 2154

voDelsMuver
(Kastenwagen ) billig zu verlaucev

Zu ersr . in der Exp , d. Bl.

Äliehrere » ene
Federrollen,

20 — 25 Ztr . Tragkraft , 5754
eine gebrauchte»

15 Ztr . Tragkraft , zu verkaufen.
Ang . Beck , Hellmundfir . it

Ein gebrauchtes
Halbvcrdeck. Coupee,
Jagd - und Seldstfahr-

wagen,
billig zu verkaufen
9859 Herrnmüblgasse 5.

H obelbäiik , Schicvkarren , Garlcu-
geräte ^ zu verk. 9855

Nerotal 8.

Tanschwagen!
5 gebr . Mylord , 1 vis -ä -vis , 4sitz.,
Jagdwagcn , fast neu , Coups , 5
Breaks , 1 Geschästswagen , 1
Americain , Dogcarts , 3 Halbver-
dccks mit abiichiiibarem Bock. bill.
zu v wkausen . Automobilkarosscrien
nud Reparaturen.
4771 Kcnck , Hofwagcnfabrik,
Tel , 809 . Schierstrinerstr . 23

Neuer Schnepklralreu.
neuer Tapeziererkarveu z. vk.
8197 _ Wemir . 10.

Fast neuer Wage »»
geeignet s. Metzger , Bäcker rc., b.
zu verkaufen 8204

Kirchgasse 28 , (Drei Kronen ).

1 neues 4sitz.Break, sowie eine
neue Rolle , 25 Ztr . Tragkr .,

billig zu verkaufen . 9626
<8. Hummel . Blüchcrplatz 3.
avrrad . wie neu, bill. zu vk.

O Rheinüraße 48 , Part . 9376

Piano,
nußb . , fast neu , großart . Ausstatt .,
vorzügl . Ton , Wert 800 Mk., sür
nur 425 2ffk. zu verkausen.
9680 Friedrichstr . 13, 1.

SchulliüdküttßulKiierre,
Atzraulrm Schiebt.,

§MM\
zu verkaufen.

12, Stil.
Svätb . 9446

Verkaufe
einen Holländer Bullen . 9262

Schulstr . 9,
Kloppeuheim.

Junge Legeliühncr
zu verkausen . Zu erfragen bei
Scheibe & Co . , Friedrichstr . 46,
Lameiibaiidluitg. _ 9863
dein neuer Doppcisp .-Fuhrwageri
^ zu verkaufen . 9796
Franz Bayer . Huf » u . Wagenschm ..

Bierstadt , Neugasse 14.

sDS kkord-Zitpcr , Regina . Nr . 3ff„
^4 - ncu , umständchalber , sowie
eine große Kommodes billig zu
verkaufen . Näh . Dotzheimerstr . 98,
Ndb ., 3. l._ 4308
4 £ tcbraudjtes Wagenverdcck
vr und 1 Untergestell , pass, für
eine Rolle , billig abzngeden
7277 Moritzstraße 50.
4L » cdr . Schuhmacher -'Nähmaschine

billig zu verkaufen.
7314 _ Hcrinannstr . 15.I  gevr. Mlichwagcn, 1gebr.

Break , zu verkaufen 3331
'Lehrstraße 12.

7  Betten
v. 15 — 50 M . 1 2»tür . Kleiderschr.
22 M „ 1 gr . Küchcnschr. 13 M .,
1 Itür . Kleiderschr . 16 M „ 1 Tisch
4 M ., Anrichte 6 M , Stühle
1,50 M . , 1 Kommode 12 M ., Sofa
12 M ., Spiegel 2,50 M ., Waid,-
lisch8 M., zu verk. 7817
_ Rauentbalerstr . 6, P.
FL » ut erh . Kinderwagen mit
w Gummireisen billig zu ver¬
lausen 9415

Göbcnnr . 13 , Hlb ., 2 . St . !.
4fi » m Zwcirad (Adler Herold

mit Freilaus u. Rücktritt
bremse , wie neu , billig zu verk.
9739 Rüh ticke.

_ Schiersleiiterstr . 9.

Geöranchtes
Herrenrad,

Turenmasch ., öesond . Umstände halb,
billig zu verk. Anzus . mittag « von
*/, 12 - Vjl Uhr . 9853

^ ^ GöPciistn4 ^ Part ^ l^
Slflotocrab , gut erh. , biu . zu vk.
♦Vi Westeudstr . 1, 1, 9816

schönes

Köftrwklkstiig,
Stopfen « il. Kapselmasd )inc , zu verk.
Rhe instraffe 31 , Hos. 9737

opptUklier « zu verkausen
Seerobenstr . 32 . 6032D
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umgehend zu verk. 9o>66
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Wegner,
Feldstraße 10, 2.

El»! tadellose, fall neue
Es -Klai 'inette

billig abzugeben Saalgaffe 28,
Hih., 2. St rechts.

Wer blutarm Mt, trinke
RotweinatlöHeidelbeer,
P. Fk. 65 Pfg. Als des. billig empf
Zwie b., p.Psd. 5 Pf., 10 P,M 45Ps
8565 Carl Hattrmer,
Luxemburgstr. 5. Rheinstr. 73.
f £ iue fast neue Haud-Fedrr-
^2/ rolle , 1 sch. Kuiistschmiede-
Fahnenschild billig zu verk
7954 Aarstr. 31, P. I
k̂ -ingerzahmer Papagei billig zu
O verkaiifen. 8974

Dreiweideuür. 6, I. I.

Vollmilch,
ca. 80—100 Liter täglich, sofort
abzugeben. 3165

Off. unter H. H. LI65 an
die Epp, d. Bi.

Küchen,chr., Tische, Stühle, An-
»'*' richte, Kommode, Konsole,
EiSschr,, Leit elle uftt Spriiiigr.,
billig z» verkaufen 9400

Ludwigüraße 8,
»DLrollmakr,. 3-t., 30 1H.. vorz.

Malr., in jeder Bett paff.,
Seegrarmatr. 10 M., Strobsäcke
von 5 -l 'i. an in alle» Großen
vorrätig. Philipp JLnutli.
BiSmarckring63. 8468

lsLroßerc Kelter (Mahsarth),
noch wie neu, billig zu ver¬

kaufen. 9502
^Näh . Langgasse 19.

Bündelffolz
für Wiederverkäuserabzugeben.
9406  _ Frankens»-. 7.

2 gute
Halbsiöckfässer,

sowie verschiedene fStittere Fässer,
zu alle» Zwecken geeignet, billig
zu verktiufen. Nah. Dovheimer-
straße 98,  Mtlh., l . Sr. 9748

Kanarienhähne
und Weibchen, Harzer Roller, zu
verkaufen, * 9612

Nheinbaünstr.  5 , 3.
Slju nibnit!, Biersradiernr. 31,

ist eine lrächt, Kuh u. sonst.
Oekonomie-Gerätschoflcnzu ver¬
kaufen. 9710.. .

einsitzig, mit Derd'ck zu verkansen.
Wo sack die Epp, d. Dl. 9' 59

EA.l. gutg. Geich, d. Lebcnriiiitteivr,
"d - verhältniffeb. Dill, zu verk.

Off. u. B . 100 an die Exp.
d. Blatter. 9727

KololijslrrlNkll- und
Flaschkliliiergeschilst

günstig gelegen und gutgehend, ist
billig zu verkaufen.

Off. li. K. an die Erp.
d. Bl . erbeten. 9832

Kdüfgefuche
Z» kaufen

gesucht
ein gebrauchter, vierrädriger

Handwagen,
Angebote zu richten an

8983 Bärenstr 4, I.

Sin guierh., starker zweirädriger

Handkarren
(Kastenwagen)

zu kaufen gesucht.
Off. mit Preis u. H. 9TO0

an die Erp, d. Bl.  _
tfvanfe Site», Lumpe», Papier

Vuiinni, Neutnch Flaschen.
Metall. Zahle höchste Preise bei
vr, Abholung. Jakob Neumann.
Hermannitraße  17 . 8026

Eiserne Türe(Blech)
etwa 100X950 Zentim. Größe, zu
kaufen gesucht. 9906

Wo saat die Erp, d. Bl.
Gin gebrauchter

Schraubstock
zu kaufen gesucht. 8950

Näh, in der  Exp . d. Bl.

Verfdiiedenes
CÄ utc"' inllioe» MiiiagS. „lid

Abendtisch. Speisehau ».
Frankenstc8. 9832

Bis 50 OOO Mark
jährlich

nachweisbar zu verdienen durch
Kauf e. Lizenzf. Wiesbaden und
Umgebung, patentauilüch gelch. Be¬
darfsartikels.Jedermann. Die Sache
ist ui. best Erfolg eingef. Selbst-
reflektoiiien, w. 1000—1500 Mk.
anzahlen können, erh genaue Aus-

I kunft Donnerstag, d. 5. d. M., U.
I Freitag, d. 6. d. M„ vorm. 10—1

Uhr ii. nachm. 3—6. Uhr, Hotel
»Pruiz Heinrich", Bärenstr. 5.
Zu erfr. am Buffet. 9728

Stopf- und
Abfüllmaschine

n. eisernes Flaschenschrankchen(50
Fl. ui. Beischlug) billig zu verk.
7892 Schwalbacherstr. 39.

<̂ ch warne hiermit irgend jemand
X) aus meinen Namen etwa? zu
leihen, da ich für nichiL haste.

Jean Mjcheldch,
Mnrmorsälcheu,

9816 Grabenstr.

Neplau-Jjgareflt»,
100 Stück 55 II. 70 Pfg.

Mäller’s Zig.-Wer,
_ 7 Kl. Langgaffe  7 . 9860

großer eich. Spiegctschrank.
sowie eichenes Buffet sofort

billig zu verkaufeii. 9811
Rauentbalerstr. 32, Part r.

Schul - Schul-
Auzügc , Hofe » und Stiefel
kauten Sie staunend billig . 9300

lifitgalTf 22,1 St-Iiaiir,

Reinige dein Blut!
Rheumatismus, Gicht,
Hautausschlag. Leber-
u. Nierenleiden, Hämor.
rhoiden, Blutandrang
nach dem Kopf, Feil-

■ Itibigfeit sind Fo gen
einer schlechten Blut-
Mischung. Glänz, le¬
währt hat sich

Erzgcb . 2115
BlntreinigungStec

(Fauibanmrinde),
ü Paket 50 Psg. „nd 1 Mk.,
nur echt erhältlich bei Otto
Siebvrt , Marktstroße9, und
C. Portzehl , Rheinstr. 55.

vorzüglich bei Hnstc»
uno Heiserkeit!

Knuüliihk Zodtlltr
Wiueral-Paßillen.
Orig.-Schachtel 30 Pf., Pak.
10 u. 25 Pf Nur bei 4Ü10

Backe K» Esklony . j|TaunuSstr.5 Drog.u.Pariüm. |
«3r ~ Lveine
Billige Bezugsquelle sch., reeller

Tischweine, schon zu 50 Pfg. pcv
Liter, in Füßchen von 20 Liter ab.
Flaschenweinev. 50 Psg. ab in a.
Preislagen. E . Brnun , Wein-
Handlung, gegr 1857, Adelbeid-
straste 33 968'

:n Thee
f freie wirka.SpeiJ&l.Kes.Fettleibigk .,
uju-.ucsch. Pak. M.1.50c. Uab.Apo*4i.
Krouen -Apothcke, ßienditä-

ii. Oranieustr.-Ecke. 1381/334

Herren und
Knaben

Anzüge, Konsiriuandeii- Anzüge,
Paletots. Joppen, SoceoS. Hosen
und Westen, Schuldosen staunen»

billig. Seltene Gelegeiiheil
Nengasse ÄS, I St . !>.,

kein Laven. 8139

»fb Blutarme,
Bleichsüchtige

fiiiben sichere Besserung leim Ge¬
brauche des eisenhaltigen Apfel-
tdeer». Derselbe ist eilt leicht ver¬
daulicher, wohlschmeckendes Haus¬
mittel, welcher appetitanregend,
blutbildend and lräftigend wirkt.
Pakei für ea. 70 Taffe» Thee ans¬
elchend, ii Mark 1 in der Grr-

nianiaDrogvric von 9044
C . Pornetzl , Rheinstr. 55.

Folseude , sehr gut er¬
haltene Möbel:

1 pol, Walchtisch mit Marmorpl.
und Toilette 25 M.. gr. 3tür.
Kleidenchr 35 M . So a 22 M,
3 Kommode» 15 M. und 20 M.,
pol. ovaler Tisch 14 SW„ Bertiiow
33 SDt., Nückienschr. 20 M.. An-
richteschrauk 15 M., 4 vollständige
Belten 25—40 M., Bettstelle mit
Sprungrahmei, 15 M , ein ein«
Bettstellen. Ltrohsäcke. Deckbetten,
Tische, Stühle, Spiegel u. s. w.,
iedv billig zu verkaufen Wellritz,
straffe 37. Htb. 1. 7821

tzilfc* v. Bliilstock. Nieman».
Hambmg, Rentzetstraße 90.

135 990

«I . FavrsM,,

§tl!ftl!lrltkl!! Der

3.—, 3 60, 4.20)' 4 80,
6.—, 7.20, 8.40 und

9.60 Mk.

Kaufhaus Führer,
9735 Kirchgasse 48,

Sicu cingctroffcu!

Geiezechilsksus!
Die bekanntrn

Lovlî ssr-
Weltstiefel

Arbeits-
Klachweis

de;
J^ iesbadener

!„General-
Anzeiger a

in Boxkalf». Chellreavx, Rabmen-
arbeii-Slieset s. Herrenu. Tamen
in versch Fassens, diversen Sorten
u eleganlesteri Äusführunien Box-
kal>, Cbevreaux- Wichdleder-
Stiesel für Herren, Damen und

Kinder kauft man am billigsten
nur fektstr. 22, L
Kein  Laden 9839 Tel >894.

! wird täglich Mittag?
Uhr in unserer Ex-

IPedition MauritiuSstr. 8
\ angeschlagen. Non4'/, Ubr

Nachmittags an wird der
s Arbeitsmark ko stculo S

in unserer Expedition ver¬
abfolgt.

Möbel.
6>ut gearbeitete Möbel,

meist Handarbeit, wegen Er¬
sparnis der liolicu Laden
niiethc sehr billig zu ver¬
kaufen: Bellst. Bette» 60—150
M„ Bcttst. 12—50 M., Kleiderschr.
(mit Aussah) 21—70 M., Sviezel-
schränke 80—90 M., VeriikvwS
polirk) 84—-60 M., Kommoden
30—31 M„ Küchenfchr. 38—38 M.
Sprungr. 18—25 M., Matr. in
Seegras, Wolle, Asrik»nd Haar
40—60 m.. Deckbetten 12—30 M ,
SopbaZ, Divans, Ottomanen 20
bis 75 M., Waschkommoden 31 bis
60 W._ Sopha- und AuSzugtifch«
1b—25 M.» Küchen- ». Zimmer-
lische6—10 Bk.. Stühle 3—8 SOI.
Sopha- und Pieilerspiegel5—50Nt.
u. s. w. Grosze Lagerräume.
Eigene Werkst. Frauken-
siraffe Ist. Transport frei
Ans Wunsch Zahluugö-Er
l ichterniiq. 4880

Junger Mann,
36 Jahre alt. verleiratet, welcher
längere Jahre hier am Platze
selbständig Geschäft betrieben hatte,
sucht, gestützt ausg. Euipfelilitngen,
e Vertrauensposten als Kassierer
oder Sladtreiscnder in e. EngroS-
otcr Deiailgeschöfi

Ge fl. Off. beliebe man unter
-?V I>. an die Exped.
d. Bl. zu senden._ 8439
junger , oerdeiraierer Hcrr-

schaftskutsch r. gcdiemer
Kavallerist, perfekt im Fahren und
Reiten, guter Pferdepfleger, sucht,
gestützt auf gute Zeugnisse, auder-
weil-g- Stellung. ^171

Off. u A. W » 14 postlag
Nheinstroße erbeten

stiiäsche z. Bügeln wird angen.
r&W Lie .ngasse 31, B. 8721

60 Stück Sola; von 38 M. a»,
50 Stück Matratzen, » 6- 70 M.,
60 Stück Bettstellen 15—50 M.

9 Ellenbogengasse9,
am Lchloffplatz. 9541

Für Brnutleute , Hotels,
Pensione » !

Gelegenheitskauf!
Um für in Arbeit befindliche

Neuheiten Platz zu schaffen,
sind ein- größere Partie Möbel
auSrangiertn. werden zu Aus-
»ahmepreiscn verkauft. U. A:

1 kompl. Speisezimmer,
1 „ Herren- u Wohn¬

zimmer,
1 „ Schlaizimmer,

4—5 Buffets, Saloiifchränke,
Tische, eznz. Sessel u. Eiühle

rc. :e. 6343
B Schmitt,

Möbel n Innendekoration,
Jriedri hstr 34.

Hotel-.Herrsltzsfts
Personal

aller Brauchen
findet stets ur.e und beste Stellen
in erstei und. lemiicn Häusern
hier und außerhalb(auch Aus
laud) bei höchstem Gehalt durch
da»

Internationale
Zentra Plazierungs-

Burean
Wallrabensfein

24 Langgasse 24,
▼is-ii-vis dem Tagvlati.Verlag.

Teirfon 2SS5.
Erstes u. ültesteS Birreiiu

am Playe
(aegrüud et 1870)

Justitut erste« Ran -jes.
Frau Lina Wallrabeunci »,

Skellenverimitlerin 4572

(ilinlUidirs
Hrrberstr . 31 , Part . f„

Siellennachweis.
Anständigg Mädch. jed. Konfession
finden jederzeit Kost u. Logis füc
1 Mk. täglich, (omie stets pute
Stelle» nochgewiesen. Sofort oder
später gesucht: Stützen, Kinder-
gürtneriinien, Köchinnen, Haus- ».
Alleinmädchen 104

Milcht Sluti iict für ein- uno
^ zweisp., l 4 I . alt, gedienter
MajorSbittsche, auch als stkeitb.,
sucht Stelle bis 1. Mai, eventuell
auch früher. 9769

Offert, unterT . b 'S’G.'l an die
Exp. d Bl.
Äunig Mann, aus achtd. ,' am.
\y  der jetzt die höh. Schule ver¬
lassen hat, s. per valo Lehrstelle
aus kauf,». Bureau. Off. u. „H. O.
9858" an die Exp,  d . Bl. 9858

Besien-j empfohlene

jirrfflite ßöchill
nimmt Kochaushiifean, dies. empf.
sich zu Hochzeiten. Näh. Karlstr. 27.
1. Etage 9808
rfßnie allem». Witwe, ui allen

F ch. d. Nestaur. vew., sucht
Ausbilssüelle in ein. Sommerrest
i» den NachmittagSstund. 98 i4

Näh. Seeroreiiür. 3, 1.

J-ür meine
Schwägerin

suche ich Stellniig als Gesellsch
oderz. F. des Haushalts Stellung
bei alleinsteh. Damen oder Herrn.

Anfr. zur. an Pfarrer Nichcrt,
Büssow, b. Tankow  N0Ä . 217l

NM«
Aiinnliolio rersoiiGii.

^el ) suche für mein kleines
\5 Hv'gui bei Koblenz einen
fduftänbigenZlrbciter der in
Feld-, Garten- und Wiesenarbeite»,
sowie der Ovstbannirflege bewand,
ist. Freie Wohn. Garnier dcvorz.

Off. mit Angabed. senh Täiig-
keit ev. ZeugniSabschr., sowie Ge-
haieSantPrücheiiu. , H. H, 9831
an die Exp. d Bl. 9831

SlNlb. üaiiüinirfittf,
der mit Pferden umgehen kann, ges.
W Srlirnis , Cedonür lü 9768
4 ge nt „ei . z Den. n.
<•> Beigül. cv. 350 M. mon. u. m.

H . Jürgknsen & Sb .,
1914/309 Hamvnrg 2J.

sucht K Winterwerb , Stein-
gaffe 13,_ _ 9319
2 tüchtige Sattter - und

Taperittergkljilftil
gesucht. Wilhelm Schneider,
1168 Dotzdeim.  _

2 iflili mrlfijrliüöT
zu Ostern gesucht. 9392

ElSholz, Nömcrberg 28.

Jungem"Mann
ist Gelegenheit geboten, sich gründ-
>iche lanfmänuische Kenntnisse aus
größerem Bureau zu erwerben.

Off. u H. P . an die
Exp. d. Bl 8263

jüngerer Bursche gefncht
^ Flatthenvierhandlniig
9845_ Orani mir, 33

,in Garte,larbeiler gesucht.
V Garliterei Karl Klein,

Ech erstell,erstr.
W
9832

/Lin braver Lantbnrsche von
^2- 14—15 Jahren sofort gerncht,
P. Lehr, Ellenbogeiizaffe4 . 9857

Weibliche Personen

^Hrao Jungê kaiui die Bäckereiiviernen. Bäckerei Wallacher,
9804 Schiersteinerstr24.

Juttier Äian»
mit guter Schulbildung und sch.
Handschrifta.S Lehrling ges.

Ltlbere Kaufmrun,
Wcinqroizhandlung,

2983_Schlichterstr . 13.

Lehrling
skecn Vergütung gesucht. 9579
Kunngewerdl. Werkst, f. Metallarb.

n. Galvanisier-Anstalt von
PH Häuler, Blüchcretraß- 35.

N L.üchirgel Weistz'ng.
Stäherinnen

■ find, in meiner Ardei.Snube
dauernde Beschäflignna.

Carl Claes,
4lainboistr. 10. 7627:

ModeS.
Lehrmädchen für Putz ge,u^

Frau H Uffugcr,
2172 Babuhokur 16. /

^-..odes.
Ma.orrkhrling

sucht W Mcurcr,
9288 Dorkstr. 3.

Lehrmüd - e» gesucht. 98,
M Eckbardt. 'i'eNritzstv. 9.1

Ein Ächuhmacherleiirl.
gesucht. 9107

Sennenbera. Tbalstr. 16a.

Lehrmädchen,
f. Weißzeug, geg, Bergürnng g,!
972l)  Herderstraße 2, BartD

Klinge . 14—15 I , als Hans-
bursche ges Häfnergasse 17,

Laden, links. 8844

Bin braver Jungk
gegen Vergüt, in die Lehre gesucht.

-Friedrich Licht, Lackierermeistex,
8284 Hellmundstr. 37.

iHtilftlflirlnig
gesucht Dreiweideuür. 6, i . I, u.
Scheffelstr. 1. Vauburean. 8972
a ^iineii aufgeweckten Jungen lür

meine Gürtlereiu Galvanisier-
Anstalt in die-Lehre nesucht. 7923

Louis Lecker. Albrechistr. 46.

gesucht. A. Bouillon.
7592_Schwalbachevstr . 25.
ßLi » Fnseurlchrung ge,. RauereS
” Hellmundstr. 40 6286
(ZLpenglerlehrlingges. 7291
W GRitzel  Oranie istr. 51.

Matertetirtliill
gesucht. Jod. Siegmund,
7013 Jai nstr. 8. .

O er» fii'.oen m •innerer
Druckerei

>4u i
O Dr

2 Lehrlinge
Aufilabme. Ausbildung' als
Schriftsetzer oder Maschinen-
meiftcr. Eine wöchentlich- Bev-
gütnug wird gewährt. 7731

LLiesbadener
§Zeneral - 2lnzeii ; er.

Amtsblatt der Stadt WtcSoad-n.

Ncftanratious -Kochn,
per svsvit gesuch. 8?̂

„Weißenburger Hof"!

4iWt? äbcf)ei, gesucht. 5 >8
Bertramstr. 9. P.

Einfaches, lrafligcs
Mädchen

Ivf. gesucht. Guten Lohn. 931!
Frau kennr. 23, 3. :

Eine Waschfral
3 Tag: der Woche gesucht. NI
Riehlstr.  2 , Htb. P. 981!

Mädchen
gesucht.. 9zg,

Bcchtold &  Co

^Acrgoloerlctzriiua gef. geg
^ -7 Bergütnna. flf . 91Vergütung. Hr- itteichard
vorm F. Alsbach, Hosvergolder,
TannnSstr. 14, 8 91

4956

cmz
gesiickt.

Grabenstraße 9.
chlosserteyrlmg ge uchr.
8480 Norkftr. 14.

gtndie lci  rccaet Bermuilimg:
w Kellner, Köche, Aedes, Küchen-
che,s, Diener, Hausburschen,Kupser-
putzer, Tellcrspüieru. s. w. Bcrii-
liard Karl, Stellcuvermikkl. Schul¬
gaffe7. I. Et. Tel. 2-183. 8044

Verein
für unentgeltlichen

Arbeitsnachweis
im Rathliaus . Tel . . 574.
Ausschließliche Veröffentlichung

städtischer Stellen.
•Abtheilung’ für Männer

Arbeit Anden:
Bäcker
Buchbinder
Gomüse-Glirtner
Kansinann
Küfer
Lnstreicher
Maler
Tun er
Lackierer
Sattler
Schlaffer
Sckimied für Hufbeschlag
Jung- Schmied
Schneider ans W ĉhe
Schreiner
Schuhmacher
Spengler
Tapezierer
Wagner
Zimmermann
Schmied-Lehrling
Schneider-Lehrlig
Spengler-Lehrling
Herr'chatkSdiener
Fubrknea,r
Tag öhuer
Laudwirldschaftlicher Arbeiter

Arbeit sncbcn:
HerrschastSgärtuer
Kaufmann-
Kiffer ,
Mechaniker
Maschinist
Heizer
.Bureaugebüli-
HerrickiaitS Kutscher
Taglübner
Krankenwärter
Masieur
Dgdmeister

Perfekte

Rollr-
kkbkitklissks

bei dauernder Beschäftigung
sucht . 9736

F. H<krtz,;
Langgasse 2Ü»

Mädchen.
tvclches Kücheu. HauSarb. grüudl
versteht, zum 7. April gesucht.
9657  Viklorlastr . 31

Tüchtige Büfflerin
sucht „och Kundschaft außer den
Hause, geht auch in Büglerei.

Zu ersr. Luiscnstr. 43 2.  9714

zum Flgscheiispülen ges. 9707!
W. Schau-?. Scdanstr. 3.

^lg. Lausmadch, d. Hausarveil m.
& übern ., zum 15. April ges.
^766 Marktstr. li , 3

Lnlifmädchrtt
gesucht 9704

Bahnhoft-r. 14, Eckladen

Allsinmädchen
für Hausarbeit aus sofort gesuch
__ Webcrgasse 32. 3.

:ic
Tannns Dinnpfwasch

austalt
„Littdenherm"
(Inh. La . i Frankenbach ),

Hak,» im TaunnS,
Balmnaiion Ha-n-Wehen,

sucht eine perl. n. eine angehend
Büglerin

bei hohem Loh». Kost u. Oocjii
in der Anstalt. Eintritt sofor
Re.se wird vergüiet. 96'
Lehrmädchen für feine Damen
^ schneiderei esucht
8970 Ticlman »,

Schwa bacherstr. 25, 2.
T̂ unge chtadchen. weluie Lust zu«
\y  Nähen hoben, k. d. Schneiderei
gegen Vergütung erlernen.
6401 Em-erstr. 6, 1.

in 'ätji^jL^ ädcheii wird zum Putzen gevon 7 Uhr nachm, ab
"402 Smieru'. 6, 1. Tr.
fytil t..chllges Mädchen solar
^ gejucht Heleneitstr. 5, Gasthaus
„Anker". 9499

Zinne pDdjrn
'bnnen vaS Weißzeugnäbei, u. Zul
kchueidcn,,ründl. erl. Schwal adjep
wißt 28,' Gih., 1. St . i 9334

0t>ne prima perfc.ie

auf nur S ärkwäschc gegen Hobe»
Lotm aus dauernd gesucht, auch k.
dieselbe im Hause schlafe,,. 8456

Näh in der Exp. d. Bl
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Wut Mich , dev Stadl Wiesbaden . « »» « r. m»

»rml und Berlag der Wiesbadener Verlagsauftalt Emil Bon,Wert in Wiesbaden . — Geschäftsstelle: Meurilissktratz « %

Freitag , den 6 2ipril 1906.
21 . Jahrgang

Nr . 81.

■i

MM IgTJ!

Bekanntmachung.

Die Herren Stadtveroronele » werden auf
Freitag » den 6 . April l . I .»

nachmirrazs 4 Uhr,
in den Bürgersaal dcL Rathauses zur Sitzung ergebenst
cingeladen . Tagesordnung:

1. Mitteilung zweier Schreiben aus dem Geheimen
Zivil -Kabinet Sr . Majestät des Kaisers und Königs.

2 . Mitteilung , bctr . die Bedingungen über Vermietung
der Gesamt -Einrichtungen für Koch- und Leuchtgas im An¬
schluß an die Gasautomaten.

3 . Antrag des Stadtverordneten S chr o e d e r:
„Den Magistrat zu ersuchen , von der seitens des
städl . Gaswerkes geplanten kostenlosen Lieferung
von Einrichtungen zu Leucht - und Kochzweckcn, im
An 'chusse an die Gasantomaten , abzusehen.

4. Bericht des bestellten Ausschusses über die Umge¬
staltung der Kuranlageu.

5 . Bericht des bestellten Ausschusses über oie Prüfung
der Thermalwasserverliältnisse.

6 . Fluchrl, »Umänderung einer projektierten Straße öst-
lich des Bahnhois -Empsangsgebäudes . Bcr . B .-A.

7 . Fluchtltnicuündcrung bei der Einmiindung der Klaren
taler - in die Dotzheimcrstraße . Ber B . A.

8 . Fluchtlinicnplan einer Diagonalslraße zwischen dtr
verlängerten Äieöcrwaldstraße und dein Exerzierplatz . Bcr.
B . -A.

9 . Verkauf von Feldivegflächen zwischen der Nauen¬
taler - und RüdeSheimerstraßc . Ber . B .-A.

10 . Verkauf zweier Feldwegflächen an der Alwincn-
straße . Ber . F . A.

11 . Rückgabe einer zur Eckerniorderstraße abgetretenen,
aber infolge Aenderung deS Fluchtlinienplans nicht mehr
benötigten Grundfläche . Ber . F .-A.

12 . Ankauf zweier Grundstücke im Distrikt HammcrStal.
Bel . F .-A.

13 . Vorzeitige Gewährung einer Gehaltszulage an den
neuen Schlachthaus -Direktor . Ber . F .-A.

14 . Genehmigung einer Rclikienpension . Ber . F .-A.
15 . Gewährung einer nicht pensionslähigen Zulage an

den städtischen Wohnungsinspektor . Ber . O .-A.
16 . Versetzung des Kassierers der slädl . Steuerkasse in

die Gehaitsklasse A I . Ber . O . A.
17 . Versetzung der städtischen Förster in die GehaltS-

klaffe A III Ber . O . A.
18 . Ersatzwahl für mehrere Deputationen und Kom¬

missionen infolge Ablebens eines Mitgliedes . Ber . W .-A.
19 . Ein Gesuch um Abänderung des Fluchtlinienplans

der verlängerten Adlerstraße.
20 . Ein Gesuch des Besitzers des Hotels Continental

um Verlegung der Zufahrt für die Entnahme von Thermal-
waffer aus der Adlerquclle , von der Langgasse nach der
Coulinstraße.

21 . Ankauf von Gelände in der Gemarkung von
Dotzheim.

22 . Genehmigung von Ruhegehalt für einen Bediensteten
der Knrverwaltting.

23 . Anhörung der Stadtverordnetcn -Versammlung über
die feste Anstellung des Korrespondenten D . Köster bei der
Verwaltung der Wasser - und Lichtwerke.

Wiesbaden , den 2 . April 1906.
Der Vorsitzende

__ der Stadtverordneten Verfammlnna.
Weinversteigerung der Stadt Wiesbaden.

Samstag , de» 12. Mai d. Js ., mittags 12 Uhr sollen in
dem Wahlsaalc des Rathauses — Zimmer Rr . 16 — aus dem
Ertrag des der Stadtgemeinde Wiesbaden gehörigen Rerobcrg-
Weinberges , neunzehn Halbstück Neroberger — Jahrgang 1905
—- öffentlich meistbietend versteigert werden.

Die Probetage für die Herren Kommissionäre sind auf den
3. und 4. Mai d. Js . festgesetzt worden ; allgemeiner Probetag
für Interessenten ist der 5. Mai d. Js . Die Vcrsteigerungsbe-
dingungen liegen vom 10. April d. Js . in dem Rathause , Zim¬
mer Nr . 44, in den VormittagSdienststunden zur Einsicht offen.

8442
Wiesbaden , den 29. März 1906.

Der Magistrat.

Bekanntmachung.

Freitag , den 20 . AprU d . Js . , mittags
IS Uhr , soll ein der Stavtgcmcindc Wiesbaden gehöriger
Bauplah im Nerotal — nächst der Beausite , im
Flächenge aalte von 13 ar 65,50 gm , in dem Rathaufe,
Zimmer Nr . 42 , öffentlich meistbietend versteigert werden.

Bemerkt wird , daß mindestens 1200 Mk . für eine Rute
(= 4800 Mk . pro ar ) geboten werden muffen.

Die Bedingungen und eine zugehörige Zeichnung
können im Rathaufe , Zimmer Nr . 44 , während der Vor-
mitttagsdienststundcn eingcschen werden.

Wiesbaden , den 3 . April 1906
98 ? 8 D r Ma iftrat.

ätiidtlslhs Kgdkljims;um Schlitzkuhof.
Preise der Thermalbäder während der Sommermonate

(1 . April bis I . Oktober ) :
Vormittags von 6 bis 9 Uhr 1 20 Mk.

Nach 9 Uhr 1.00 Mk.
Das Abonnement ist oänzlich aufgehoben.
Der vorstehende Tarif hat vom 1 . April 1906 ab

Gültigkeit . 9421

Stadt . Kranken « ud Badehausverwaltung

lSekaiintinachung.

Die am 2 « . März V. Js . in dem Walddistrikt
„Kohlh cf " stattgefundene Hoizvertleigernug ist mit
Auskialime des Stammholzes genehmigt worden.

Bemerkt wird , daß das Brennholz bis ipälestens den
19 . dieses Äiouats bezahlt und abgefahren sein muß.

Wiesbaden » den 4 . April 1906.
9842 Der Magistrat.

Bekanntmachung
betr . An - und Abmeldung von Gewerbebetrieben.

Die hiesigen Gewerbetreibenden werden zur Vermeidung
von Verstößen gegen die bestehenden gesetzlichen Bestimmungen
darauf aufmerksam gemacht , daß gemäß 8 52 des Gewerbesteuer¬
gesetzes vom 24 . Juni 1891 und der dazu ergangenen Anwei¬
sung des Herrn Finanzministers vom 4. November 1895. Ab-
schnitt VI Artikel 25 , ein jeder , welcher hier den Betrieb eines
stehenden Gewerbes anfängt , dem Magistrat vorher oder späte¬
stens gleichzeitig mit dem Beginn des Betriebs Anzeige davon
zu machen hat . Die Anzeige hat schriftlich zu erfolgen ; sie kann
auch im Rathaus , Zimmer Nr . 5 mündlich während der üblichen
Vormittagsdicnststunden zu Protokoll gegeben werden.

Diese Verpflichtung trifft auch Denjenigen , welcher
aj das Gewerbe eines anderen übernimmt und fortsetzt,

Lj neben seinem bisherigen Gewerbe oder an Stelle des¬
selben ein anderes Gewerbe ansüngtt,

Wer die gesetzliche Verpflichtung zur Anmeldung eines
steuerpflichtigen Gewerbes innerhalb der vorgeschriebenen Frist
nicht ersiillt , verfällt nach 8 70 des Gewerbesteuergesetzes in
eine dem doppelten Betrag der einjährigen Steuer gleichen
Geldstrafe , daneben ist die vorenthaltene Steuer zu entrichten.

Das Aufhören eines steuerpslichtigen Gewerbes ist dagegen
nach 8 10. Absatz 2 des Gesetzes vom 14. Juli 1893 und Artikel
23 der eit . Anweisung bei den Herren Vorsitzenden der für die
Veranlagung zuständigen Steuerausschüsse der Gewerbesteuer-
Nassen 1., 2 ., 3 . und 4. schriftlich  abzumelden.

Wird ein Gewerbebetrieb eingestellt , aber nicht rechtzeitig
abgemeldet , so ist die Gewerbesteuer nach § 33 des Gewerbe¬
steuergesetzes fortzuenlrichten . 9238

Wiesbaden , 25 . März 1906.
Der Magistrat . — Steuerverwaltung.

Bek«uutm«lch»»s.
Die Besitzer von Hunden im Stadtbezirk Wiesbaden

werden hiermit davon in Kenntnis gesetzt, daß die Ainucl-
üung der Hunde für das Rechnungsjahr 1906 bis spät stcus
2i . 'April d. Js . bei der städtischen Stcuerkasie im Rathaus,
Zimmer No . 17 , zu erfolgen bat , und daß mit der An¬
meldung die Zahlung der Hundesteuer bewirkt werden kann.

Gleichzeitig geben wir bekannt , daß auch diejenigen
Hunde wieder anzumeldcn sind , welche im vorigen Jahre
versteuert waren , sowie diejenigen , für welche Steuersreiheil
beansprucht war oder wird.

Die Unterlassung der Anmeldung wird mit einer
Ordnungsstrase bis zu 30 Mark bestraft.

Wiesbaden , den 29 . März 1906.
9565  Der Magistrat . — Steuerverwaltung.

Dekanntlnachnnq » '
bctr . Abänderung des Akzisetarifs.

Auf Grund Beschlusses der Stadtverordneten -Versamm-
lung und mit Genehmigung des Bezirksausschusses vom
6 . Juli l . IS . und des Oberpräsideuten vom 20 . August
l . Js . erhält die Ziffer 21 der unter dem 5 . März 1895
von uns veröffentlichten Ergänzung der Akziscordnung vom
30 . Juli 1892 folgende Fassung:

„Nr . 21 : Poularden und Kapaunen , Masthühner
und Masthähne , sowie Schnepfen , für das Stück
30 Psg . "

Diese Abänderung tritt mit dem 10 . September 1905
in Kraft.

Die bisherige Fassung lautete : Poularden , Schnepfen
und Kapaunen per Stück 30 Psg . (wörtlich dreißig Pfennig ).

Wiesbaden ^ den 3 . April 1906.
9843 _ Der Magistrat

Bekanntmachnng.
Der Fruchtmarkt beginnt während der Sommer¬

monate (April bis einschließlich September ) um 9 Uhr vor¬
mittags . 8666

Wiesbaden , den 15 . März 1906
Stadt . Akzise - Amt.

Bekanntmachung.

Die Besitzer von Pferden werden hierdurch gemäß der
Pserde -Aushebtiugs -Vorichrift vom 1. Mai 1902 aufge-
fordert , die seit der letzten Pferdevormusterung vom 2 . Mai
1905 in Zugang gekommenen Pferde an - und die in Ab-
gang gekommenen Pferde abzumelden.

An - und Abmeldungen , sowie die Wohnungswechsel der
Pferdebesitzer werden in dem Rathaus , Zimmer Nr . 43 , in
den Bormittagsdienststundcn entgegen genommen.

Wiesbaden , den , 23 . Mürz 1906.
_ Der Magistrat.

Auszug aus der Feldpolize -Verordnung
vom 25 - Mai 1884

§ 3 . Tauben dürfen während der Saatzeit im Früh¬
jahr und Herbst nicht aus den Schlägen gelassen werden.

Die Tauer der Saatzeit bestimmt alljährlich das Feld¬
gericht.

§ 17 . Zuwiderhandlungen gegen die Vorschrijten dieser
Verordnung werden mit Geldstrafe bis zu dreißig Mark , im
Nichtbeitreibungsfall mit entsprechender Hast bestraft . _

D :e Frühjahr - Saaizeit dauert vom 1 . April bi-
15 . Mai d. Js.

Wiesbaden , den 29 . Marz 1906.

5928 _ Der OberbürgerMeister.
Bekanntmachung.

Betr . Jnstandseunnq der Olräber ans de«
Friedhöfe « .

Auf den beiden jtädt . Friedhöfen an der Platterstraße
befindet sich eine große Anzahl von Grabstätten in sehr ver¬
nachlässigtem Zustande . Um diese vor gänzlichem Verfall zu
bewahren , ist baldige Jnstandietzung dringend noiwendig.

Wir richten daher an die Hinterbliebenen und alle die¬
jenigen , welche au der Erhaltung der betreffenden Gräber
ein Interesse haben , das Ersuchen , die Wiederherstellung als¬
bald zu veranlassen und für dauernde Pflege Sorge zu tragen.

Die Friedhossauiseher geben über die Lage und nähere
Bezeichnung der Grabstellen weitere Auskunft.

Wiesbaden , im März 1906.
9224 Der Magistrat.

Verdingung

Die Herstellung der sämtlichen Fenster (Los I
bis IX einschließlich Verglasung , sowie 2iefer » » g
und Anbringung der Beschläge für den Neubau
der Mittelschul an dem Niederbcrg zu Wiesbaden
ioll im Wege der öffentlichen Ausschreibung verdungen werden.

Verdingungsunterlageu und Zeichnungen können während
der Vorniittagsdienststunden beim Sradtbauamt , Friedrichstr.
Nr . 15 , Zimmer Nr . 9 , eingeschen , die Angcbolsunterlagen , aus¬
schließlich Zeichnungen , auch von dort gegen Barzahlung
oder bcsteilgeldfreie Einsendung von 1 M . für sämtliche
9 Lose und zwar bis zum 14 . April d. Js . bezogen
werden.

Verschossene und mit der Aufschrift ,H . A . 8 L » s -
versehene Angebote sind spätestens bis

Dienstag , den 17 . April 1806,
vormittags 10 Uhr,

ywrycr einzureichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt — unter Ein¬

haltung der obigen Los -Reihenfolge — in Gcgcnwar der
etwa erscheinenden Anbieter.

Nur die mit dem vvrgeschriebenen und ausgefüllten
Bcrdiiiguiigsformular eingereichten Angebote werden berück¬
sichtigt.

Zuschlagsfrist : 30 Tage.
Wiesbaden , den 3 . April 1906.

9799 Stadtbauamt , Abt . für Hochbau.

Unentgeltliche

ZxnGm>>e für nnituittdle fmipMt.
Im städt . Krankenhaus findet Mittwoch und Samstag

Vormittags von 11 — 12 Uhr eine unentgeltl . Sprechstunde
für unbemittelte Lungenkranke statt (ärztl . Untersuchung und
Beratung , Einweisung in die Heilstätte , Untersuchung des
Auswurss ic .) . 364

Wiesbaden , den 12 . November 1903.
_ S KrankeuhanS -Verlvaltm ««

Bekanntmachung.
Ans unserem Armeil -zlibeitShans . Mainzerlandstraße 6

liefern wir vom 1. Oktober ab frei ins HauS:
Kiefern -Anzündeholz,

geschnitten und sein gespalten , per Centner Mk . 2.69.
Gemischtes Anzündel,olz,

geschnitten und gespalten , per Ccnrner Mk. 2 .20.
Bestellungen werden im Ralhhause , Zimmer 13 , Vor¬

mittags zwischen 9 — 1 und Nachmittags zwischen 3 — 6 Uhr
entgegen genommen . 8230

Wiesbaden , den 18 . Jan . 1905.
Der Magistrat
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Beksnirtmachung.

Betrifft : Krreczsbeordernngen.
Diejenigen Personen des Beurlaubtenstandes, die bis

jetzt noch nicht im Besitze einer Kriegsbeorderung oder Paß¬
notiz für daS Mobilmachungsjahr 1906,07 (rote Farbe) sind,
loerdcn hierdurch aufgefordert, sich unverzüglich wegen
Erlangung dieser Papiere persönlich oder schriftlich an- ihren
Bczirksfeldwebcl zu wenden.

Die Kriegsbeorderungen und Paßnotizcn können in den
Vormittagsstunden von 9 bis 1 Uhr auf dem Hauptmclde-
amt, Rhcinstraße 47, abgcholt werden. (Militär-Papiere
mitbringen).

Wiesbaden, den 31. März 1906.
9742 Königliches Bezirkskommando

Sonnenberg.

MtzMLiu für Barnen und Herren,
Lehrfächer: Schönschrift, Buchführung(eins., doppelteu. amerikan).

Corrcipandenz. Kausmänn. Rechnen(Broz.-, Zinsen- » Coiito-Corc-ut-
Rechnen), Wechsellebrc, Koutorkmide, Stenographie, Maschinenschreiben.
Gründlich- Ausbildung. Nascher and sicherer Erfolg. Taacs nn»
Abend -Kurse

bsg. Neueinrichtung von Geschäftsbüchern, unter Berücksichtigung
der Elruer-Sclbüeinschäöung, werden diScrei ausgeführt. 8 >37
Kleinr . Lciclier . Kauf,nanu , laiigj Fach.ehr. a, grüß. Lehr-Jnsiit.

Luiiciivlatt 1 » , Parterre und 1. St.

Akademische Zrrschnerd̂Schule
von Frl. J . Stein , Wiesbaden, Luisrnplatz la , 3« Et.

Erste , älteste n. urciSw . flachs -nilc am Platze
nnd sämmll. Damen» und Kiudergard.. Berliner, Wiener, Engl, und
Pariser Schnitte. Leicht saß!. Methode. Vorzügl., prakt Uurerr. Gründl.
Ausbildungf. Echneiderinncuu. Direkte. Schul.-Aufn. tägl. Cosi. w.
zugeschn. und eingerichtet. Taillenmusi. incl. Futter-Änpr. Mk. 1.25.
Ae lischII. 7K Ps bis 1Mk. 8786

ßüsten -Yerkanf : Lackb. schon von M. 3.— an, Stofsb.
von M. 8,50 an, mit Ständer von Pi. 11.— an.

Modes.
Amalie Schneekloth , ffllramfir. 10,2.
Sämtliche Neuheiten der Frühjahr und Sommer- Saison sind
emgetrofft». — Schöne Au- waül zu den bckannl billigen Prei -en

Getragene Hüte werden zu 50 Pfg. modernisiert. 9122

Sr  Verkauf
bsv Offenbacher Patcntkosfcr Illid Handtasche » in In.Leder mit
ä»iaciieln Verschluß mit und oh» .- Toilette. Clegiinte Neiie-Nccessaires
für Damen und Herren, Hand-, An und Umhänge-Täschchen, Porte-
monnaieS, Brief , Pisit-, Zigarren- n, Zigarctlentlischen, Akten-, Schreib-
i nd Musik-Mappen, Plaidhüllcii, Plaidriciiien, HandgenäbteSchulranzen,
patentierte Büchertrüger, Albums, Hund geschirre und sämtliche Sattler-
waren. welche von meinein Laden berruhrcn. u. A. i». zu sehr biiliac,,
Preisen Außerdem kaufen Sie gut und billig Neste-, Hut-, Schisss
u. Stauctfoffccm Pulkon flicbcrvloltcn und andere Marlen, welche
sich bis letzt sehr gut bewährt haben. J . Di 'uchinann , 9413

xcm Laden Hilf fhllpjfC 22 , 1 St ' fjflilj . ffcin Saben.

BeRarnifmachuna.
In dem GrundbuchanlegungSverfabren für die Gemeinde Naurod werden die nachstehend in Spalte 4 be-

zeichneten unbekannten Berechtigten in Gemäßheit der Artikel 11, 12 und 13 der Verordnung vom 11. Dezember 1899
hierdurch benachrichtigt, daß die in Spalte 2 ausgeführten Eigentümer bei ihrer Vernehmung im Anlegung- verfahren bas
Bestehen der in Spalte 3 beuijrtebencn, im Steckbuch auf den in Spalte 1 angegebenen Grundstücken für sie eingetragenen
Eigcntiimsvorbchalte bestritten haben.

Dabei wird den unbekannten Berechtigten eröffnet, daß sie die bestrittenen Rechte, falls sie noch bestehen, vor
dem Ablauf der mit dem 14 Mai 1906 endigenden Ausschlußfrist bei dem Unterzeichneten Gericht schriftlich oder mündlich
anzumelden haben, widrigenfalls die Eintragung der Rechte im Stockbuch bei der Anlegung des Grundbuchs nicht wird
berücksichtigt werden.

Bezeichnung
der belasteten Grundstücke

rX Bekanntmachung.
Zwecks Herstellung einer Kallalaulage ist die hiesige

Langgasse von Donnerstag, den 5. April 1906, bis auf
weiteres für den öffentlichen Verkehr gesperrt.

Vermerkt wird, daß die Durchfuhr mit lang beladenen
Wagen durch Sonnenberg auf die Dauer der Sperrung un¬
möglich ist.

Sonnenberg, den 2. April 1906.
Die Orrspolizeibehörde.

I . V. : Dr. K a de,
9830 Regierungs-Referendar.

Bekanntmachung.
Der Feldhüter a. D. 2Pill,c !m Wagner hier beab¬

sichtigt, sich auf seinen! in der hiesigen Gemarkung, Distrikt
„Bahnholz" belegencn Grundstücken, Kartcnblatt 21, Paktzellen
No. 72 und 73, mit einem Gärtnerivohnhause mit Zubehör
auf Widerruf anzusiedeln und hat hierzu die AnsiedelungS-
gcnehmigung nachgesucht.

Es wird dies zur öffentlichen Kenntnis gebracht mit
dem Bemerken, daß gegen den Antrag von den Eigentümern,
Nutzungs-Gebrauchsberechtigtcn und Pächtern der benach¬
barten Grundstücke innerhalb einer Präklusivfrist von 2
Wochen bei dem Herrn Landrat in Wiesbaden, Lefsingstr. 16,
Einspruch erhoben werden kann, wenn der Einspruch sich
durch Tatsachen beweisen läßt, welche die Annahme recht¬
fertigen, daß die Ansiedelung das Geincindeintcrcffeoder den
Schutz der Nutzungen benachbarter Grundstücke aus dem
Feld- oder Gartenbau, aus der Forstwirtschaft, der Jagd
oder der Fischerei gefährden wird.

Sonnenberg, den 30. März 1906.
Der Gemeindcvorftand.

I . B. : Dr. Kade,
9829 Rcgierungsreferendar.

Lelir-InIiitiLifürDamöll-Kliinelllerei.
Unterricht im Maßnehmen, Muslerzeichneu, Zuschneiden und

Anfcrtige» von Damen- und Kindcrkleider» wird gründlich und
sorgfällig erteilt. Die Damen fertigen ihre eigenen Costüme an,
welche bei einiger Ausiiierksamkeit tadellos werden. Sebr leichte
Methode. Die besicn Erfolge können durch zahlreiche Schülerinnen
nachgemiescn werden. 6&it»

Nä here Auskunft von 9—12 und von 3—6 Uhr.
WP7 " Prospekte gratis und franko . HW

Aiiineldnngen nimmt cn.gegen

Marie WehrMn, MdrWr. 36,
Gartendans  1 . Stock, im Haus: des Herrn Kö ls ch.

Nach dem Nach dem
Kataster Slockbuch

1 •2
= | 2

s» Z 1*

Sonstige Be¬

zeichnung

352 26 3359

366 17 2687

4538

3565

1841 3556

>2984

205 7 1355

49 18 2713

252 71386

656

686 Acker, Auf dem
Hahn.

696 Acker, Im Riedel-
ield, auf die Au-
riager Geinarkung

~ stoßend.

Wiese, In der
Dürrwies.

Acker, In den
Stock, 3. Gew.

Namen des Eigeu-
tümers

Bezeichnung der bestrittenen
Eintragung im Stockbnch.

Betrag

Name
des Berechtigten.

4298 531 Wiese, Im Grund.
Bor'm Schlader

2. Gewann.

158 19 2903

292 27

187 10

187 10

4100

2371

11

2381

304 Acker, In de»
Löser.

582 Wiese, Im Grund,
Am Uebrigens-

born.

478

3569 398

3555

3563

Acker, Auf dem
Schlader, aus den
Auringcrweg sto¬

ßend.

Acker, Im Kirch-
grund.

Die Ehefrau des Landwirts
Karl Naab II ., Karoline geb.

Rossel zu Naurod.

Die Witwe des Landwirts
Ludwig Eckhardt, Karoline

geb. Beltz zu Naurod.

187 21 03OCD 3561

188 2" 48 |44S3
4025

59 10 1755 3167

b
212 22 3256 5161

b
212 22 3253 5162

b
212 22 3254 5163

212 22 3223 5164

212 22 3252 5165

b
212 23 3335 5166

'

b
212 23 3451 5167

b
212 23 3386 5168

Diese, In der
Dörrwics.

Wiese, Daselbst.

Acker, Auf der
Schlicht.

Acker, Im Chris-
lionsrcch auf dem
Nambacherberg.

Wiese, In der
Dörrwics.

.Die.ledige Katharine Keller,
ohne Beruf, zu Naurod.

Landwirt Christian Obl und
dessen Ehefrau, Christiane geb.

Schuhmacher zu Naurod.

Ziiiimermeister und Landwirt
Heinrich Schuhmacher und
dessen Ehefrau, Wnbelmine
geb. Lamsbach zu Naurod

Landwirt Ludwig Pfaffen-
berger und desstn Ehefrau,

Jakobme geb. Deuz zu
Naurod.

Der Schreiner Heinrich Naab
und dessen Ehesrau, Karoline

geb. Beltz zu Naurod.

Die Witwe des LandmannS
Karl Müller, Karoline gcv.
Schneider zu Naurod und

deren Kinder.

Die Witwe des Land- und
Gastwirts Heinrich Eckhardt,
Christiane geb. Müller zu
Naurod und die Erben ihres
verstorbenen vorgenannten

Ehemanns.

1 DerLandwirt Adolf Schmidt
? zu Naurod und d>e Erben
J seiner verslorbenenEhefrau,
Katharine geb. Schreiner,
verw. gew. Philipp Müller.

Landwirt Adolf Schmidt zu
Naurod.

Die Ehefrau des Schuh
machcrS GeorgDiehl,Christine
geb Thönger, gew. Witwe
desSchneidersHeinrich Schal-
ler z» Naurod und die Erben
ihres vorgenannten ersten

Ehemanns.

. Der Landwirt und Gast»
jwitt Christian Christ und
' dessen Ehefrau Susanne

geb. Becker zu Naurod.

9492

Acker, Auf de»,
Nuhwehr.

dcsgl.

desgl.

Acker, Auf dem
Nuhwehr. aus de»

Wald stoßend.

Äcker, Auf dem
Nuhwehr.

Acker, Aul dem
Nuhwehr, links
dem Nicdernhäu-

serweg.

Acker, Auf dem
Nuhwehr, in den
Bruiinenstücken.

Acker, Auf dem
Nuhwehr, links

dem Nicdernhäu-
serweg.

Wiesbaden, den 27. März 1906.

Lmotmm-Me
verkaufe, um Platz zu gewinnen,

z»sehr billigen Preisen

Kirchgusse 54.

7456

182 fl.

331 Mark.

93 Mark.'. T

60 fl.

51 fl.

161 Mark.

202 Mark.

Steiggcldforderung
vom 30. Juni 1869

Die Erben der Ehefrau des Kon-
rad Schreiner4., Marie Margarete,

geb. Becht von Naurod.

Steiggeldforderung Jessel Kchrmann von Biebrich,
vom 26. Mai 1819 zuletzt in Amerila.

326 Mark.

230 Mark.

53 fl.

60 fl.

Desgl.

Steiggeldforderung
vom 2. Avril 1855

Steiggeldforderung
vom 2. April 1855

Steiggeldforderung
vom 1. Juni , 1872

Sielggeldforderung
vom 20. Sept. 1871

Steiggeldforderung
vom 20. Dezb. 1884

Steiggeldforderung
vom 26. Mai 1879

Desgl.

Desgl.

Steiggeldfordernug
vom 20. August 1845

Steiggeldforderung
vom 16. Dezbr. 1867

110 fl. Steiggeldforderung
von 10. Juni 1864

Dersclb:.

Heinrich Beltz II . von Naurod,
zuletzti„ Australien.

Heinrich Beltz II . von Naurod,
zuletzt in Australien.

Jakob Hermann von Naurod bezw.
besten Erben.

Die Erben der Eheleute Peter Bach
und Elisabeth? geb. SchauS von

Naurod.

Die Ehefrau des Philipp Diener,
Marie, geb. Naab von Biebrich,

zuletzt in Amerika.

Jessel Kchrmann von Biebrich,
zuletzt in Amerika.

Derselbe.

Derselbe.

Di- Eheleute Johann Philipp
Herriiiann und Christine, geb.

Beltz von Naurod.

Die Erben ») des Jakob Müller,
b) des Georg Eckhardt, beide von

Naurod.

a) Gerrais August de Marpon zu
Paris , b) Claude Marie 21mebec

Rangier zu Toussac.

König !. Amtsgericht , Abt . 13.

Mestaurant
*,Ztir dentielaen Eiche » ,

Wörthstr . 12. Bes. Karl Nhrig.
Ausschank: Germania -Bier und Petzdrä « .

Ia. Apfelwein. Reine Glas- und Flaschenweine. Bürgerlicher
Mittagstisch. Kalte und warme Speisen.  9265
Grotzer Sttzuhverkauf I

Gut ! Nur Ncugaffc 22 , l Stiege hoch. B11U*
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